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Ein gantz new 1 
Ne 


Reyſebuch von Prag auß 


biß gen Conſtantinopel / 


a Das iſt: 1 
Beſchreibung der Legauon vnd Beiſe / welche 
don der Roͤm. Kaͤyſ. auch zu Hungarn vnd Boͤheimb /ꝛe. 
Koͤnigl. May. Mattia II. an den Tuͤrckiſchen Kaͤyſer Ahmet, den 
Erſten diß Namens / vnd den ſechtzehenden deß Oßmanniſchen Geſchlechts / ne⸗ 
ben deſſelben vorm Jahr zu Wien ankommenen Bottſchafft / nach Conſtantino⸗ 

vel / vnd die Oßmanniſche Porten abgeordnet! So Anno 1616. angeſan⸗ 
* gen vnd Anno 1618. glůcklich verꝛicht vnd voͤllig 
abgelegt worden. 


Darinnen die von tag zu tag ge abe Quartier ſelbiger 
vnd der voꝛnembſten Oerter befundene Gelegen⸗ vnd Beſchaffenheit / 
auch was taͤglichs / ſo hiehero gehoͤrig / vorgeloffen / vnd ſonſten der Sachen 
erklaͤrung . bon EN außfuͤhr⸗ 
lich vermeldt; 


Mit angehengter ſummariſcher Anzeigung / worauff das maͤchtigſte 
Reich der Tuͤrcken / oder wie ſie ſich nennen / Mufulmanlar, vnd ſelbi⸗ 
ger Macht fuͤrnemblich beſtehet, 


Sampt dreyen Verzeichnuſſen / in welchen die mit dem Hern Oratorn außge⸗ 
zogene Herꝛuſtandts⸗ Adels: vnd andere ihm angehoͤrige Perſonen / vnd was auff all ſolche 
von Tuͤrcken au Victualien taͤglichs zugeben verordnet wor den / auch die mit⸗ 
6 geführte Kahl. Freſent peciſicirt. 


Alles in vier Theil abgetheilt / ſelbſten mit Fleiß oblervirt 
vnnd beſchrieben / 


Durch i / 
Adam Wennern / von Crailßheim / ic 
Sedruckt vnd verlegt zu Nuͤrnberg / durch Simon Palbmayern / 
5 XI. ER 2 
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Dedication· Schrift. N. 50 *. 


Dem Durchleuchti⸗ 
gen Hochgebornen Fuͤrſten vnd Herm / 
Herm Joachim Eraſten“ Narggrafen zu 
Brandenburg / inn Preuſſen / zu Stettin / Pommern / der 
Caſſuben vnd Wenden / auch in Schleſien / zu Croſſen vnd 
Jaͤgerndorff/ r. Hertzogen / Burggrafen zu Nuͤrnberg vnd 
Fuͤrſten zu Rägen/e. Meinem gnaͤdigen Fuͤn⸗ 
3 en vnd Hern. a r 


S dgadiger est ond ert e. 
Ein Sinn ond Mußt / iſt 


a allzeit dahin geſtanden vnd gericht 
SAN [m geweſen frembde Länder zubeſe⸗ 
N En deroſelben Gelegen / vnd Be⸗ 
8 ſchaffenheit / auch der Einwohner 
Leben vnd Weſen / dann nebenzu / wo moͤglich / was 
Sprachen zuerfahren vnd zulernen; Derowegen 
vnnd weiln ſolches auff eigene Spefa nicht geſche⸗ 
en koͤnnen / hab ich mich nacher Prag: als ein ſolch 
ar * ij Ort / 


His 
— 


Dedication-Schrifft. 

Ort / da je bißweiln dergleichen Gelegenheit vor⸗ 
fallen / begeben. Wie ich auch hieran deß Zwecks / 
nach welchem ich gezielt / nicht allerdings gefehlet ; 
Dann nach dem ich mich ein zeitlang Dafe:bft/ bey 
der Roͤm. Kaͤyſ. Mayeſt. vornemen Appellation 
vnd Lehenraht / ꝛe. Herin Johann Baptiſta Ey⸗ 
ſen / ꝛx. auffgehalten / haben erſt hoͤchſtgedachte 
Kaͤyſ. May. mit dieſer der zeit zu ermeltem Prag 
anweſender Tuͤrckiſchen Botſchafft / zugleich einen 
Oratorn an die Oßmanniſche Porten abzuord⸗ 
nen allergnaͤdigſt entſchloſſen / bey welchem mit 
hinein zurciſen / auff wolgedachts H. Eyſens / b. 
großguͤnſtig gethane befuͤrderung / ich nachmals 
gute Gelegenheit erlangt. 

Vnd ob ich wol von da auß / meine Reiß wel⸗ 
ters per mare, ſonderlich mit einem Niderlaͤndi⸗ 
ſchen Schiff (darauff / wis her nacher vermeldt / 
deß Koͤnigs von Feſſa inn Affrica oder Barbaria 
Bottſchaffter / ankommen vnd wider weggefah⸗ 
ren) fortzusetzen entſchloſſen vnnd gelegenheit ge 
weſen: So hab ich doch / weiln es dem H. Ora- 
tori zuwider / mein weiters reiſen fuͤr dißmal vnter⸗ 
laſſen vnd einſtellen muͤſſen. er 

Wann nun anaͤdiger Fuͤrſt vnd Heri / ich bey 
Anfang biß zu End dieſer Reiß gewe ſen / eins vnd 
das ander / was darbey täglich vorgangen 0 — 

1 x ſonſten 


DedicationSchrifft. | 

ſonſten zu ſehen geweſen / mit fleiß obſervirt, dann 
auf etlich / ſowol der mitreifenden: als anderer Her⸗ 
ren beſchehen bittliches anlangen / daſſerbe vñ ſo vil 
hiehero gehoͤrig ( bevor ab weiln mir keiner bewuſt / 
durch dene hiebevor / dergleichen / vnnd mit Bott⸗ 
ſhafftern verꝛichte Reiß / völlig vnd außfühꝛ⸗ 
lich beſchrieben worden) zubeſchreiben vnnd inn 
Druck auß gehen zu laſſen / verſprochen. Als hab 
ichs nunmehr preftiren: vnd in dem ich mich der 
Tuͤrcken Sprichwort erinnert / welche pflegen zu 
ſagen: Es ſolle zu anzeigung ſchuldigen Gehor⸗ 
ſambs / niemand mit leeren Haͤnden oder ohne Præ⸗ 
fent was oder wie gering das auch ſey / fuͤr feinen 
Herꝛn kommen: an ſtatt deſſen E. Fuͤrſtl. Gn. als 
meinem gnaͤdigen Derin vnd Landsfürſten / hiemit 
| diEReufebüchlein dediciren: benebens vnterthaͤ⸗ 
nig bitten: dieſelbe ſolches in Fuͤrſtlichen Gnaden 
auff⸗ vnd annemen: Auch Ewer Fuͤrſtl. Gn. mich 
zu Gnaden wollen laſſen befohlen ſeyn / F. Creilß⸗ 
heim / ꝛ0 Novembris Anno j6is. 


Ewer Würſtl. On. 
Vnterthaͤniger 
Adam Wenner von 
Craulßheim. 
N I Vone⸗ 


Vorrede anden 
5 


Dein dieſen 
N = Reiſcbuͤchlein / beſchrie⸗ 
bene Veſtung / Schloͤſ⸗ 


5 * I, 
Se 4 


ſtanden. er 
Mas dann der durchgereiſten 2 
W ee er 


— 


DE r A \ | 


0 Dovsedeanden Bel. 
der mancherley Einwohner / Leben ond 
Weſen / ic. anlangt / weün ſolches neben 
deroſelben Natural vnd eigentlicher Con⸗ 
trafaͤitung / von etlichen (ſonderlich was 
die Tuͤrcken betreffen thut) weitleufftig 
beſchrieben an Tag kommen / ohne das 
auch mein Proyoß nicht iſt / dar von zu 
diſcurieren / thue ich den begierigen Le⸗ 
ſer dahin weiſen / vnd allein hierinn ver 
melden / was je bißweilen der Sachen 
erklaͤrung erfoꝛdert / auch vmb beſonde⸗ 
rer Vrſachen: vnd allerhand nachrich⸗ 
tung willen / den newen Calender vnd 
die Zeit vnſers jeden Orts ankom⸗ 
| mens ond auffbrechenss 


Sbſerviren. 
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ug sg / auoqvſur 99 


dm ande Thel / was inn werenden k 
ſtillligen daſelbſten vorgangen / fo ich neben anderm ob⸗⸗ 
Imditten ehe snfer herauß Reiß von Conſſane⸗ | 
nop biß widerumb nach Pag zu Lande.. 
Inn welchen dreyen theilen die von Anfang biß zu 
End dieſer Reiß / von Tag zu Tag gehabte. Me 
biger vnd der vornembſten Dexter befundene Gelegen⸗ 
vnd Beſchaffenheit / auch was taͤglichs ſo Tb 5 
fordert / neben anderm auß fuͤhrlich vermeldt. Vnd 
Im vierdten Theil, ein Summiarifche Anzeiaung/ | 
ſich nennen Mufulmanlar, vnnd ſelbiger Macht fuͤr⸗ 
nemblich beſtehet. Item drey Verzeichnuſſen / darin⸗ 
Herinſtandts⸗ Adels vnd andere hin angehsrige Perſo⸗ 
nen. In der Andern was auff allſolche von Turcken 
Vnnd in der Dritten die mitgeführte Käfer, Præſent 
fpecificiru. 


ferviri> 
/ | uartier / ſel⸗ 
rig / vorgeloffen / vnnd ſonſten der Sachen erk ei 
worauff das maͤchtigſte Reich der Türeken/oder wie fie 
nen vnd der Erſten die mit dem Herm Oratorn gereiſte 
an Victualien, & g. taglich zugeben verordnet worden. 
u 
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Erſter Theil 


UF ein Beſchreibung 
der Beiß von Prag biß nach Con⸗ 


ſtantinopel / zu Waſſer vnd 
Landt. 


Emnach bey der Roͤm. Kaͤy auch warens 

zu Hungarn vnnd Boͤheim / 5. Koͤnigl. vnd wan die 

Maheſt. Marthia dem andern / def Tuͤr⸗ 9 

ckiſchen Kaͤyſers Ahmets’, deß Erſten zn Wien 

diß Namens / vnd XVI. deß Oßmanni⸗ augen. 

Iſchen Geſchlechts / Pottſchaffter / Ah- 

met Chia y, (war deß Alj Baſchen zu 

Ofen Hefe neben einem adjungirten Commiſſa- 

rio, Herꝛn Caſpar Gratiano de Gradiſchad, ein Crabat 

vnd noch ein Chriſt / ſowol wegen uͤberliferung etlicher Præ⸗ 

ſenten, als newer Confirmation def prolongirten 20 

jährigen Friedens / dann ferꝛnerer Tractation der noch vn⸗ 

verglichenen Oerter vnnd Puncten / ꝛ. den 22. Maij Anno 

1615. zu Wien ankom̃en: Als haben obhoͤchſtgedachte Kaͤy. 

Mahyeſt. nach ertheilter Audientz / der vnverglichenen Ders Trazarton 

ter vnnd Puncten halber Commiflarien verorònen / vnnd m der Ta: 

nach beederſeyts gepflogenen Handlungen etwas vergleich chat De 

treffen laſſen / benebens mit obangezogener TürdifchenDor | 

ſchafft / einen Oratorn mit freywilligen Præſenten vnnd Kab. Mag 
A Inſtru- anschliessen 


N 
N 
N 
8 Q . 
N 


BUN Erfier Theil 
alen One. Inſtructionen, an die Oßmanniſchen Porten abzuordnen 
ren abzuord A entſchloſſen / auch deß wegen mit dem Wolge⸗ 
nen. bornen Herm / Kern Derman Tſchernin von Chu⸗ 
an dad denitz 27. Freyherm auff Zlabe vnd Kebilaw / Ihr Kaͤſ. 
die Ambap Maͤyſt. Raht / vnd in der Alten Stadt Prag Hauptmann / 
ſada anver⸗ auch Füͤrſtl. Durchl. Ertzhertzogs Ferdinand / 8. Camme⸗ 
ran. rer / rt. (welcher zuvor auch in der Tuͤrcken / zu Jeruſalem / Hi⸗ 
ſpania vnd mehr andern Königreich vnnd Landen geweſen) 
allergnaͤdigſt accordiren, er alles anbefehlen und ver⸗ 
krawen laſſen. 
Anno. 1616. Den 4. Februar. ans 1616. ine Harn ee 
ee auß dem geheimen Rabe im Namen Ihr Kaͤyſ. Mayeſt. al⸗ 
tor ſoll fort lergnaͤdigiſt angedeutet worden / nun mehr der Reiß in Got⸗ 
reiſen. tes Namen ein Anfang zu machen / vnd entweder zu Wien: 
oder gar an der Graͤntzen zu Comoꝛꝛn / der deputirten Cõ- 
miflarien fermern Beſcheidts zugewarten. 
Her: Ora Den 18. hat bey J. Füeſtl. Duuchl. Ertzhertzogen Marie 
tor hat A ilian/e. vnd den 19. bey Ihr Kaͤyſ. Mayeſt. der Ser Ora- 


Nene. cor allergnädigſte Audieng gehabt / vnnd damals von ſabi⸗ 
gem Hof Vrlaub gen⸗mmen / daran 

2 5 Den 20. mit ſechs Gutſchen vnd zween Räſtwägen auch 
denen dieſer zeit bey ſi ſich habenden Cavalier vnnd Dienern 

Ae von Prag auffbrochen / vnd 

Zlabe Den 21 abends Henn Orators Sit emen Zlabe genaſt 


erlangt / allda biß auff den 27. verblieben. 
Auffsud Den 28. als der Herr Orator von ſeiner Gemahlin vnd 
n Slabe. andern freundlich vrlaub genommen / ſeynd wir wider fort- 
gereiſt / kamen 
Martins. Den 5. Mart. abentsgen Wien / loſirten beym rote krebs / 
Wien. 36 daſelb ſten wir biß auff den 19. Mai verblieben: In ſolchem 
Yıfazzion.,, ſtillligen hat der H. Orator Hern Graf Trautſahm Statt⸗ 
e vnd Senn Stadtobriſten dene von n 
neben 


ee . 20: 020 


Conſtantinopolitaniſcher Reiß. n 
neben andern Herꝛen / wie auch die Tuͤrckiſch Botſchafft et⸗ v Ax TIA. 
lich mal: Ingleichem alleſoſche jhne hin wider beſucht. N 

Auch inmittels / was auff ein ſolche Reiß / vnd zu Repræ⸗ Herr Orale 
ſentirung Ihr Kaͤyſ. May. Perſon / dann ſonſten inn einem macht fich 
vnd anderm gehoͤrig ſich verſehen vnnd gefaſt gemacht / nicht daa dee 
weniger alle dero Diener in ein rote Liurcaauff Ungarifch 
kleiden: In ſolcher maniero ſich auch die mitreiſende Ca va⸗ 

lierer vnd jhre Diener außruͤſten laſſen. ä 

Den 15. Maij hat der H. Orator bey den Geheimen vnd Ara zus. 


N 


Kxiegoroͤhten / in der Burg / vnd e 
Den 18. bey Herꝛn Cleſeln / ꝛd. Audlientz gehabt / auch die do. nn 

gehoͤrige Credentzſchreiben: ſampt den ib en: ee 
zugeſtelten freywilligen Prælenten, alſo damit fein völlige HersOrator 
abfertjgung vnd vrlaub erlang “/ ee . 
Den 20. abents vmb 5. vhrn / iſt der H. Orator (nach dem 
derſelbe zuvor / von denen beym Mittagmal geweſenen Her⸗ Aufbruch 
ren / wie auch ſonſten von andern ſeinen verwandten vnd be⸗ Win. 
kandten freundlichen Abſchied genommen) mit denen ihm 
angebörigen Cavalier vnnd Dienern inn die / vorm roten 
Thurn uͤber der Schlachtbrucken / für hn vnd die feinige ver, 
ordnete Schiff gangen / als balden in Gottes Namen ſampt 
dem Tuͤrckiſchen Potſchaffter vnnd feinem adjungirten 
Commillario 15 mit hren Schiffen zur andern feiten der 
Thonam) vom Land ſtoſſen: die Fahnen fliehen: auch feine: 
Trometer vnd Heerpaucken vnter einander gehen laſſen / vns 
folgte der Tuͤrckiſch Potſcha ffter neben feinem adjun girten 
Commiſſario, fuhren alſo in vieler Leut zufehen vnnd mit 
3 gluͤck wuͤnſchen da von lendeten ein Meilwegs uns 
ter Wien / zwiſchen dem Kaͤyſ. Luſthauß vnd newen Gebaͤw 
zur lincken Hand / zeitlich an / alda wir dieß Nacht verblieben. 

Den 21 als man fruͤ vmb 4 vhrn wider vom Land ru⸗ 
cket / ſtieſſe auch deß Hern Orators adjungirter Commiſ- 

A ij farius; 


"Anno 1616 4 Erſter Theil 
5j . ſarius Her: Cæ ſar- Gall (ein Italianer) zu vns / zogen alſo 
Wie ſtarct ſamptlich / inn die 26 Schiff vnnd 400 Perſonen fiarek (die 
a., Schuffleut nicht mit vntergerechnet fort lieſſen Dewen ein 
. Schloß / auff einẽ felſſigten Berg erbawet / zur lincken Hand 
ligen / ob welchem das Waſſer Marck inn die Thonaw fellt / 
allda jhren Namen verleurt vnnd = in zur andern feiten das 


Ankunft zu Waſſer Leida) Oeſterꝛeich von Vngarn ſcheidet erlangten 
Preßburg. folgends nachmittag vmb zwey vhr Preßburg / lagen zur lin⸗ 
cken Hand gleich vnter dem Arſenal. 
Der Rahe Fach vnſerer ankunfft / verehrte der Naht daſelbſt dem 
Wen Senn Oratorn etlich Kanten rot vnnd weiſſen Vngari⸗ 
chen Wein. | 
Fanden Diefen abend hielt der Hen Oratorein Pancket / in ob⸗ 
dit. gedachtem Arſenal, darbey erſchiene en Palvi Stadthal⸗ 
ter / neben etlich andern Vngariſchen Herꝛen / dann der Tuͤr⸗ 
ckiſche Pottſchaffter vnnd beederſeyts Commiſſarien, mas 
ren luſtig vnd ließ ſich deß Herꝛn Oratoris Muſica hoͤren. 
Den 22 lagen wir daſelbſt wegen dep Pfingſtfeſts ſtill 
vnd hett der Her: Orator beym Mittagmal deß Turckſchen 
Pottſchaffters Dis Stallmeiſter: In dem man nun be 
22 a hub ſich ein vnverſehener Lermen vnd Auff⸗ 
vergangen, lauff / die Vrſach war / daß die Tuͤrckiſchen Koͤch / weiln ſol⸗ 
che wegen deß Winds auff jhrem Schiff nicht kochen koͤn⸗ 
nen / ein Fewr auff das Land gemacht / zu dem ſich der gemein 
Poͤfel geſamblet / mit Steinen auff ſie geworffen vnd wider 
ins Schiff getrieben / als nun der H. Orator ſolches vernom⸗ 
men / hat er ſich neben H. Pal vi alsbalden dahin verfügt / vnd 
den Tumult geſtillt; gegen jhnen beklaget ſich der Tuͤrckiſche 
Potſchaffter wegen beſchehenẽ gewaltthaͤtigen uͤberfalls zum 
hoͤchſten / wolte lenger nicht allda verbleiben / der H. Orator 
vnnd Pal vi aber entſchultigten ſich deß wegen zum beſten / er⸗ 
botten / ſich auch den anfengern nachzuforſchen vnd 4 5 
ich zu 


Conſtantinopolit. Reiß. x 

lich zuſtraffen / wir ruckten doch vnter deſſen mit den Schif⸗ 274 
fen / fortzufahren / zuſammen / inmittelſt wurde der Tuͤrckiſche 
Pottſchaffter dahin beredt / daß er wegen allerhand angedeu⸗ 

ter vrſachen / dieſen tag vollends allda verblieben / deme dann / 

zu verhuͤtung ferneren Aufflauffs / ein Quardi zugeord⸗ 

net worden. . 


Beſchreibung der Stadt vnd Veſtung 
Preßpurg / ꝛc. 


Preßpurg / iſt ein feine Stadt / mit einer zimblichen Mau⸗ 
ren vnd Waſſergraben vmbfangen / im hinunter zur lincken 
Hand an der Thonaw / in einem luſtig vnd zu allem frucheba⸗ 
ren Ort was bergig / ob welcher auff einem hoͤhern Berg das 
ver Königliche Schloß: darinnen die Vngariſche Cron: 
auch von Teutſchen vnd Vngarn ein Beſatzung / gelegen. 

Den 23. vormittag vmb 10. vhren ſeynd wir vom Land zum 
geſtoſſen / vnd abends vmb ſechs vhr bey einem Hungariſchen Preßburg. 
Dorff Budack genandt / zur lincken Hand der Thonaw an⸗ D dag. 
gelendet vnd uͤber nacht verblieben. g 

Den 24 Morgends vmb 4 vhr ſind wir ferner fortgefah⸗ 
ren / ſahẽ vnter wegs die ſchoͤne wolverwahrte Veſtung Raab Raab. 
zur rechten Hand / kamen nachmals ſpat mie der Nacht vnd 
ſchwerer muͤhe / wegen gehabt? widꝛigen Winds / zu Comoren Antunfft zu 
an / wurden von ſelbigen Oꝛts Obriſten / 9. Hanns⸗Diederi⸗ Seen 
chen von vnd u Keiffenberg/ Rittern/re.mitlopbrenung etli⸗ empfangen 
chen groſſen ſtůͤck Geſchuͤtz / vnd von der Beſatzung / ſo ons big worden. 
ans Vfer mit fliegenden Fahnen entgegen kommen ſtatlic __ 
empfangen / auch von derer etlichen / ſelbige vnnd folgende 
Nacht bewacht; Der Herꝛ Obriſt beſuchte den Herꝛn Ora- Her: Obuſt 
torn noch dieſe Nacht auff dem Schiff / vnd begab ſich nach 9 
ſolchem widerumb in die Veſiung. Dies * 

A in Den 


Anus 1616. 6 8 Erſter Theil n 5 N 
1 Den g. hat der Hen Orator inn der Veſtung Meß ges 
aua hoͤrt / vnd zugleich ſelbige / neben andern / hin vnnd wider bes 
ng be, ſichtiggt. K EN | 
en, Dach ſechem vificire man deß Türckiſchen Potiſchaff⸗ 
Scheer ters vnd ſeines Commillarien Schiff / darinnen zwo Chri⸗ 
den viſteirt / ſtenperſonen gefunden: vnd wider genommen worden. 
zus en Sie haben gleichwol über gethanes nachſuchen / noch 
denen mehr verborgen erhalten davon ich nachmals einen zu Con 
ſtantinopel geſehen / welcher vngefehr bey ſiebenzehen Jaren / 
ſchoͤn vnd von Wien / allda er das Allmoſen geſamblet vnnd 
von Tuͤrcken verführt worden / geweſen / Solchen hat der 


Tuͤrckiſche Pottſchaffter einem vornemen Tuͤrcken / namens 
Ali Aga, deß Al Baſcha zu Ofen Agent bey der Porten 
vmb ein an ehenliche ſumma Gelts ve kaufft / den er nach ſei⸗ 
nem gefallen (wie der Tuͤrcken gewonheit / welche ſie von den 
Italienern / jhrem voꝛgeben nach gelernet) gebraucht. 
Sende Dielen Mittag hat der Hen Obriſt dem Herm Ora- 
delt en rorn, neben dem Tuͤrckiſchen Pottſchaffter / vnd beederſeyts 
Paucket. Commiſſarien, in einem luſtie auß der Veſtung gelegenen 
Garten / ein ſtattlich Pancket 0 aden id rledigt damals 
Her: Öratianer 2 gefangene / einen Tuͤrcken vnd Tartarn. 
Her: O æ Den 2s fru ſchickte der Her: Orator Marquarten Pſi⸗ 
Balto an, offbki einen Bohmſehen von Adel mitſchreiben an Alf Ba 
Ankunft. Ihe gen Ofen / vnd avilirt denſelben ſeine ankunfft. 


VBeſchreibung der Veſtung Co "> 
0 
Co morrn iſt vnter allen Vngariſchen Veſtungẽ noch ein 
Jungfraw vnnd ſehr veſt / ligt im hinunter fahren zur lincken 
hand der Thonaw an einem luſtig / ebenen vnnd fruchtbaren 
ort / da am aͤuſſerſten eck oder winkel derſelben zwey Schiff⸗ 
eee die 
ag 


I 


0 
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Wag zur lincken Hand zuſammen kommen / vnnd gewaltig 4 u. 
beveſtigen / iſt mit Teutſchen beſetzt / der daran ligende groſſe 
Marck aber von Vngarn bewohnt / welcher Anno 1594. als 
die Veſtung von dem tollen beftialifehen Chriſtenfeind Si⸗ 
nan Baſcha / vergeblich belegert vnd beſchoſſen: im Rauch 


gen Himmel geſchickt worden. | | 
Nachmitag vmb ein vhr / iſt man von Somorın auffbro⸗ Aufbruch 
chen / vnd haben vns etlich zugebene Zſcheucken oder Schiff / ju Comor na 
in derer jedem zwey Feldſtuͤcklein / welche man nach erforder 
ten fall hin vnd wider leich tlich richten kan / auch 2 y biß in 3o 
Naſadiſten (ſeynd Kriegsleut zu Waſſer / ziehen zugleich das 
Ruder) ſampt einem Weyda waren / welche ihrer Saͤyler an 
vnſere Schiff gehengt / vnnd damit fortgefuͤrt: neben zween 
Fahnen Huſarn (find Vngariſche Kriegsleut zu Roß) ſo zu 
Tand geritten / confoj irc: Als nun der Herꝛ Orator mit 
Herꝛn Obꝛiſten zu Comoꝛꝛn vnd adjungirtemCommiſſa- 
rio Cæſar Gallen, auff einer Zſcheueken allein voran: ein 
Br Meil wegs onter Comorꝛn: an gewoͤhnliches Ort der 

Frentz kommen hat F mit 
ſeinem Commilflario (fo gleichfals von Comorn auß auff 
einer Zſeheucken voran gefahren) vnd dem Sangiac - beeg 
(oder Obriſten ſelbiger Veſtung) von Gran mit etlichen Tuͤr⸗ 
ren zu Roß vnd Janitſchaꝛen (ind Soldaten zu fuß / vnd der 
Kern deß Tuͤrckiſchen Kaͤyſers Kriegs volck) vnſer gewartet. 
Als ſie nun zu Land einander freundlich gegruͤſt vnd empfan⸗ 
gen / hat der Obriſt von Comorꝛn gegen jhnen folgender ge⸗ 
ſtalt geredt: Er recõmendiere ſeines Allergnaͤdigſten Kaͤy⸗ Wu wan an 
ſers vnnd Koͤnigs / ꝛc. hiezugegen nach der Oßmannſſchen der Hrener 
Morten abgeordneten Herm Oratorn neben feinem Com- gi empfan⸗ 
miſſario vnd all den jhrigen eee dergeſtalt / daß gen worden. 
ſie vns alles guts / wie jhnen von den vnſerigen beſchehen / er⸗ 
zeigen vnd es dahin befuͤrdern ſollen / damit ſolche nach fahle b 

Ar | | fohle⸗ ’ 


— 
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5 us, fohlener verrichtung/ ehiſt wider ſicher vnnd vnauffgehalten 
hetauß komme / i. welches ſie zu thun / ſich anerbotten. 
Vnter deſſen kamen inn die 2 J. wolarmirte mit vielen 
Fehnlein vnd anderm Gezierte Zſcheucken / die ſich mit luſti⸗ 
gem vmbfahren / groſſem ſchieſſen vnd geſchrey / auch vnge⸗ 
ſtuͤmmer regung ihrer Trommeln vnnd Schalmehen / vmb 
vnſer Schiff erzeigeten / daran fie nachmals jhre Seiler ge⸗ 
worffen / vnd vns in ſolchem vngewohnten weſen / ohn hin⸗ 
terlaſſung einigem ſonſt gebreuchlichen Pfandſchillings / foꝛt⸗ 
gefuͤhrt / darauff zoge der H. Obriſt von Comoren / wie auch 
der Sangiac-beeg von Gran / jeder mit den ſeinigen wider 
anheimbs / vnnd lendeten wir abends vmb ſechs vhr vnter 
Neußmuͤbl Neußmuͤhl / einem gehuldigten Dorff / zur rechten Hand der 
Thonaw / bey einer luſtigen Awen an / allda der Tuͤrckiſche 
Pottſchaffter / was man der Orts bekommen koͤnnen / dem H. 
Oratorn vnd feinem adjungirtem Commiſſario, in Ku⸗ 

chen vnd Keller verſchaffen laſſen. 

Den 27 fru vmb vier vhr find wir ferꝛner fortgeruckt / 
vnnd vnter wegs geſehen das wolgelegene Hauß Dotes den 
vnſerigen gehoͤrig / fo wir zur rechten Hand gelaſſen / kamen 

Ankumfft zu vmb ſieben vhr vormittag gen Gran: Als wir nun der Ve⸗ 
Sran em fung genahet / haben ſie darauß die Stück / wie auch zu Go⸗ 
pfange wor ckern ſoßgebrennt / drauff alsbalden wider geladen / vnd ehe 
den. wir zu Land kom̃en / zum zweytenmal Fewr geben / am Vfer 
ſtunden etlich hundert Perſonen fo vnſere ankunfft zuſehen 
gewartet / auch voꝛneme Tuͤncken / die der dangiac beeg den 

Heri Oratorn zuempfahen geſchickt / vnnd waren in einer 

luſtig dabey gelegenen Wieſen eilich Gezellt auffgeſchlagen / 

. auch vns an allerhand Victualien vnd Wein / von Zürden 
Dem hegen gnugſamb verſchafft. Nach dieſem vormittag ließ der Herr 
wurd ſen Orator dem Beegen ſeindeputirt Præ ſent zuſtellen / wel⸗ 


Preſent zu- 


geſtell. ches er mit ſonderbarem danckſagen angenommen. 


Nach⸗ 
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| Nachmittag ſchickte er in die 25 ſchoͤne wolgeputzte Roß M A135. 

2 den Schiffen / drauff der Her Orator, mit dem . 2 — 
Tuͤrckiſchen Pottſchaffter vnd beederſeyts Commiſſarien g.. 

zu ſampt den Ca valier- vnnd Dienern / inn die Veſtung ge⸗ 

ritten vnd gangen: Nnach dem ſie nun einander begruͤſt vnd 

empfangen / auch was Geſpraͤch gehalten / hat vns der Beg 

in ſchoͤnen Porcelanen vnnd Majolica Schalen / Scherbet W: Scher 

(welches ein Tuͤrckiſch Getranck / von Waſſer vnnd geſotte⸗ det fer? 

nen dicken mit Zucker vermiſchten Saͤfften angemacht / ſo 

man ſuͤß vnd ſawr / gut vnd ſchlecht / wie man wil / præparirt, 

vnd vnſerm Julep zu vergleichen iſt) zutrincken geben: auch 

in der Veſtung vmbfuͤhren vnd ſelbige beſehen laſſen / mar⸗ 

chirten nach dieſem widerumb zu vnſern Schiffen. 

Beim Nachteſſen hatte der Her: Orator den Beg, Tür Herꝛ Oro 
ckiſchen Pottſchaffter / ſampt beederſeyts Commiſſarien , hat Gaͤſt. 
auch andere vorneme Tuͤrcken; hielte ein Feld Tafel / waren 
froͤlich / vnd ließ ſich dabey deß H. Orators Muſica, Trom⸗ 
meter vnd Heerpaucker luſtig hoͤren. 


Beſchrelbung der Veſtung Gran / ꝛe. 

Gran / wegen deß dabey in die Thonaw fallenden Fluß 
Gran / alſo: (von Tercken aber Oſtorgon) genandt / die erſt 
Tuͤrckiſche Haupt Veſtung gegen der Chriſtenheit / ligt im 
hinunter fahren zur rechten Hand an der Thonaw auff ei⸗ 
nem hohen faͤlſſigten / von natur beveſtigten Ort / allda vor 
zeiten ein Vngariſch Erzbiſtthumb geweſen / dar nnen noch 
ee e vnd Capellen von rotem Marmolſtein 
erbawet / welche die Tuͤrcken jetzt für jhr Meſehiten bꝛauchen / 
zu ſehen / am Berg / der Thonaw zu / ligt das Waſſerſtaͤdt⸗ 
lein / mit einer an die Veſtung erbawten Mauren vmbfan⸗ 

en / vnd neben demſelben ne Mittag / das Rai⸗ 
henſtaͤdtlein ſo ſehr zerſtort / vnter der Serung aber 
Am o⸗ 


s 


RO... Erſter Theil 
Maus Thomasberg das Plockhauß / vnnd oberhalb derſelben über 
der Thonaw / die Palancka Gockern / inn einer luſtig ſehr 
fruchtbaren ebene / 0. Iſt allda / als an der Graͤntzen von 
Gebaͤwen nichts ſonders zu ſehen / auch das koͤſtliche warme 
Bad ſchlecht zugericht / . Sie iſt Anno 1605. vom Tuͤr⸗ 
ckiſchen Kaͤyſer durch übergebung einbekommen / vnd ſeythe⸗ 
per an dem Plockhauß / wie auch gedachter Palancka 
Gockern reparirt vnd fortificirt worden / anjetzo von Vn⸗ 

garn vnd Tuͤrcken / auch etlichen Juden bewohnt. 
Auffbruch Den 28 fru vmb fuͤnff vhr find wir weiter fortgeſchifft / 
zu Gran. vnd hat vns der Beeg accompagnirt, fuhren neben Fiſche⸗ 
grad oder Blindenburg / eim zimlich zerſchoſſenem Schloß / 
auff einem hohen Felſen / zur rechten Hand ligend / vnnd jetzo 
den Tuͤrcken gehoͤrig / hin / darauß fie vnns mit loß brennung 
der Stuͤck empfangen / lendeten noch vormittag vmb neun 
Ankunfft vhr bey einer luſtigen Awen / da etliche Gezellt auffgeſchla⸗ 
ban dan de gen waren / zur rechten Hand an. 

In ine Gleich gegen über zur lincken Hand / an der Thonaw / 
ecken. ligt Waitzen / ein Caſtel den vnſerigen gehörig / welches von 
Vngarn beſetzt vnd bewohnt: vnnd den Tuͤrcken ein groſſer 
Dorn in den Augen iſt / dann alles was ſie von Gran hinab: 
oder von Ofen vnd andern Orten herauff / zu Waſſer brin⸗ 
gen wollen / allda zulenden muß / oder zu grund geſchoſſen 
wird / derentwegen ſie vmb einraumung dieſes der Chriſten⸗ 
heit noch gehoͤriges: vnnd faſt mitten zwiſchen Gran vnnd 
Ofenligendes letztes Frontierhauß / neben andern vn vergli⸗ 
chenen Oertern ſich ſtarck bemuͤhen / c. Der Capiten dieſes 
Caſtels iſt nachmittag mit zween Zſcheucken heruͤbet gefaß⸗ 
ren / vnd mit dem Tuͤrckiſchen Pottſchaffter / in beyſeyn deß 
Herin Oratoris vnd beederſeyts Commiſſarien Geßprach 
gehalten / mit deme nachmals der H. Orator, auch theils der 
ſeſnigen / ſolches zubeſehen / hinüber gefahren da vns dann 
N von 


. ˙ er TE T] . , er 
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von jhme Capitaͤn ¶ wie auch ſonſten alle Corteſia erzrigt 7 Tl. 


MAIUS, 


der Veſtung / Plockhauß vnnd Peſt / auß groben ſtuͤcken (ſo 
theils ſeharpff: mit ſingenden Kugeln geladen über vnſer 
Schiff geflogen) ſtarck geſchoſſen / empfiengen uns alſo an⸗ 
fehlich 15 e e Baffer vnnd 
Land / allda etlich ooo Perſonen vnſer Ankunfft mit verlan⸗ 

gen erwartet vnd geſehen / lenderen in dem vmb neun vhr voꝛ⸗ 

mittag vnter der Veſtung vnnd dem Koͤnigſtall / G Oitlob / 
glͤcklich an. * oe Ka REN 4 udn 1 | 0 5 

Als man nun angelendet / kamen alsbalden zween Zor⸗ 

baſchz / (fo Hauptleut über die Janitſcharen find) dieſe fuͤhr⸗ 

ten den H. Oratorn auß dem Schiff in ein lange / gleich o⸗ 

ber halb dabey / auffgemachte Lauberhuͤtten / allda ſich der H. 

Orator inn ein Seſſel geſetzt· Nach ſolchem erſchiene deß 

Alj Baſcha Stallmeiſter mit andern vornemen Tuͤrcken / Der Al Be 
empfiengen den Herm Oratornim Namen dep Al Baſcha / F. 
mit vermelden / er verneme fein glückliche ankunfft gantz er⸗ empfangen. 
ech B ij frewlich / 


12 Erſter Theil 


14 14 8 frewlich / ſolte heut auff die Reiß ruhen / ie. deſſen ſich der H. 
Orator gebührlich bedanckt / vnd ine wider begruͤſſenlaſſen / 
darauff führten vorige zween Zorbaſchi den H. Oratorn- 
durch obgedachte Lauberhuͤtten / in welcher ein Tafel / derſel⸗ 
ben leng / vnſerer art nach zugericht vnd mit Eſſen beſetzt war / 
inn einem ſchoͤnen nechſt 8 andern auffgeſchlage⸗ 
nen gellt ( welche zuſampt der Lauberhuͤtten mit einem tuͤchi⸗ 
chen Vorhang vmbzogen: vnd mit vielen Janitſcharen ver⸗ 

0 1 wacht geweſen) in dem es gleichfalls zum Eſſen alles bereit / 

tagmal cm, darinnen der H. Orator mitſeinem Commillario vnd Ca- 

genommen. valierern, auch etlich vorneme Tuͤrcken das Mittagmal: 
vnnd die Diener inn obvermelten langen Tafel ſelbige ein⸗ 
genommen. 


Den zo hat der Herr Orator durch feinen Hof⸗vnnd 
Dem Alj Stallmeiſtir / dem Alj Baſcha fein verordnetes Præſent zu⸗ 
gar Be: ſtellen laſſen / deſſen er ſich höflich bedanckt / vnnd ſhme Hof⸗ 
übergeben, vnd Stallmeiſter Caphiten verehren laſſen. 


Den z i ſchickte der Al Baſcha in die fuͤnff vnnd dreiſſig 

ſchoͤn gezierte Roß herunter zu den Schiffen / darauff der H. 

Audieng Orator mit feinem Commiſſario vnnd Cavalierern zur 
8 Audientz geritten / die Officierer vnnd andere Diener aber 
folche vers je zween vnd zween vor jhnen gangen / zu vorderſt ritten ct 
richt wordt, lich vorneme Tuͤrcken vnd Zauſchen / (werden in allerley cö- 
miſſionen vnnd begleitung frembder Geſandten gebraucht 

an nn welche vns bey einer halben Stundt aufler 

der Veſtung vmbher: vnd endlich neben dem Schloß durch 

ein Thor: zu deß Alj Baſcha Loſament gefuͤhrt / biß dahin / 

von vnſern Schiffen an / zu beeden ſeiten die Janiiſcharen 

vnd Zſcheuck cht in jhren Wehren / vnd einer gemach⸗ 

ten Gaſſen / dardurch wir paſſirt / geſtanden / vor ſolchem Lo⸗ 

ſament waren gleichfalls viel Zauſchen vnnd Janitſcharen / 
innerhalb im Hof hielten die Zorbaſchi vnnd andere vor⸗ 

neme 


Conſtantinopolit. Reiß. 


33 
neme Tuͤrcken: Als nun der Herꝛ Orator dahin kommen / 


hat jhni vor der Stiegen deß Alj Baſcha Stallmeiſter vom 
Roß geholffen / darauff fuhrten jhn zween vorneme Tuͤrcken 
hinauff in ein groſſen Saal / inn welchem ein Buͤhne / zwo 
ſpannen hoch von dem Boden erhoͤhet / vnd mit ſchoͤnen Tep⸗ 
pichen belegt / auffgemacht war / allda der Alj Baſcha (heiſt 
ein Haupt / ſowol inn Politiſch: als Kriegsregimen)) auff ei⸗ 
nem nidrigen mit Tuch uͤberzogenen Stul ſaß: In dem nun 
der Herꝛ Orator etwas nahe hinzu kommen / iſt jhm der Ba⸗ 
ſcha inn zween Schrit entgegen gangen vnnd jhrer art nach 
empfangen / nach ſolchem ſetzt er ſich wider nider / vnd ſaß zur 
lincken (welches fie für ein Ehr / weiln daſelbſt der Saͤbel: vnd 
frey ſeyn ſoll / achten) neben jhm der Herꝛ Orator, dann Her 
Cæſar-Gall, zur andern ſeyten aber der Tuͤrckiſche Pott⸗ 
ſchaffter vnd Herꝛ Gratianer, vmb ſie her / ſtunden die Ca- 
valier-· vnnd Diener / in dem vermeldt der Her: Orator dem 
Baſcha den Kaͤyſerl. Gruß vnd Gnad / uͤbergab dabey die an 
ihn habende Credentzſchreiben / ic. Dagegen ſich der Baſcha 
gebuͤhrlich bedanckt / die Schreiben / zur anzeigung ſonderba⸗ 
rer Reverentz / gekuſt / vnnd über ſich an fein Bund gehalten / 
auch wie ee J Kaͤyſ. Mayeſt. dero Herꝛen Brudern / vnnd 
dem Herꝛn Cleſel / t. dem Yan Grafen von Altheim erges 
Er: gefragt / auff . Antwort vnnd etwas mehr 
inc inde gehabtem raͤch / wurde nachmals von denen 
im Saal viel ſtehenden Tuͤrcken mit groſſem geſchrey zum 
wei gluͤck . fig der Alj Baſcha dem 
Oratori, Tuͤrckiſchen Po er / auch beederſeyts 
Commiſſarien vnd Cavalierern, Caphiten (welches lan⸗ 
ge Roͤck / in form der eee 
g Schlingen / von Golt / Silber vnd ſtickwerck / aller⸗ 


farben eingetragenen Blumwerck ſeynd) anlegen / den 
Dienern aber faſt men n pi 
> 1 * 


Anno 1616. 
MAFUS, 


4. Erſter Theil 
Hellus, ren / darauff die / ſo was bekommen / hme Baſcha dem brauel 
nach / die Hand vnd Rock gekuͤſt. 

Nach dieſem nam der Herꝛ Orator für dißmaln freund⸗ 
lichen Abſchied / vnd ſeinen weg / durch das Wiener Thor / in 
vorigem Comitat, wider zu den Schiffen / als er nun vom 
Roß geſtiegen / haben obgedachte Soldaten / ſo Interim jhr 
voꝛig gehabte Ordnung hiehers verꝛuckt / ein ſtarckes Salve> 
geſchoſſen; Es kamen auch alsbalden deß Baſchen Trom⸗ 
meter / Schalmeyer vnnd Trommelſchlager / machten jhrer 
art nach auff / vnd wurden mit einer verehrung abgefertigt / 
imgleichem erzeigten ſich etliche Zigeuner / mit jhren Geigen 
vnnd andern Seitenſpielen / weiche eben ſowol fein höflich / 
more barbarico; auffgemacht / vnd darein durch einander / 
von der Tuͤrckiſchen Kaͤyſer begangenen ruͤhmlichen thaten / 
vnlieblich / ſchreyent geſungen / fo nachmals mit etwas Gelt 
geſtillt worden. ö 
Auf dito nachmittag / kamen etliche Ringer / bey den 

Sing and Türcken Petvianders Benatt/sironferhIehiffenrinciehe lang 

derſelben ge gerungen vnnd letzlich einander zu boden gearbeitet / denen 

wohnheit. bau etwas Gelt geben worden / dieſes wurd zu Con⸗ 

antinopel täglich in vnterſchiedliahen Plaͤtzen auff den A⸗ 

bend geſchen ſeynd ſtarcke ſchwartze Perſonen / ſehen auß / 

als wann ie ſchon etlich tag auff eim Radt gelegen / uͤben ſich 

von jugend auff in ſolehem ringen / gehen gantz bloß / aufles 

daß fie Teutſch lederne enge Hoſen / ſo mit Oel wol geſchmirt / 

daß man ſich nicht daran halten kan / anhaben / gibt biß wei⸗ 

len gute ſtoß / wer nun im faͤllen oder ſonſten auff den andern 

kompt / der hat gewoſſen / alsdann erlangen ſie von den vmb⸗ 
ſichenden zuſehem ein verehrung. 

Jux. Den! Junn hat der Al Baſcha auff den Senn Ora 

torn, deſſen Cavalier vnd Diener / taͤglich 125. Gulden fur 


Ardinan: Victualien, wie auch Hern Cæſar Gallen, dem Tuͤrcki⸗ 
1 ſchen 
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ſchen Poteſchaffter vnnd Heron Gratian, die mit jedwederm Sun zus. 
verglichene Ordmantz / allzeit abſonderlich / neben gnugſa⸗ 
men Futter auff die Roß geben laſſen. | ! 

Den 2 hat der Herꝛ Orator bey dem Baſcha widerumb Andere Au⸗ 
Audientz gehabt / ꝛe. 0 dieng. 

Den hat der Hen Orator jhme ein überauß ſchoͤnen . Orator 
vnd groffen Engliſchen Hund verehren laſſen / welchen er mit verebredem 


ſonderm danckſagen angenommen. Ba ein 


Den; hat der Baſcha dem Herm Oratorn neben all Baſcha leſt 
den ſeinigen / folgenden Tags bey jhme das Mittagmal ein⸗ vnn zum 


zunemen / durch ſeinen Stallmeiſter bitten laſſen. zum An 


Dens iſt der Her Oracor mit feinen Ca valier-vnnd chen 
Dienern / wie auch der Tuͤrckiſche Pottſchaffter / ſampt bee⸗ beym Dam 
derſeits adjungirten Commiflarien, vnd ſelbiger angehs⸗ cet. 
rigen erſchienen / da man dann ins geſampt ſtattlich gehalten 
vnd tractirt worden: vnter werendem Pancket / hat der Hern 
Orator, neben Herꝛn Ferdinand Rudolff Leſchantzkj / zween Zween Ge⸗ 


Gefangene erledigt / welche Anno 1602 in einnemung Stul⸗angene 


weiſſenburg / zuſamptjrem Obꝛiſten / Conte Joan Marco d 7 
Iſolan, (der nachmals inn Tuͤrckiſcher Gefaͤngnuß geſtor⸗ 

ben) mit andern Befelchsleuten gefangen / auch dieſe zeit uͤ⸗ 

ber inn folcher Capttvitet vnnd eyſenen Banden enthalten 
worden / der ein hieß Anthon Seltzeman von Augſpurg / der 

ander Lorentz Starck von Stuͤbitz auß Schleſien. Nach 

dieſem vnd vollbrachtem Pancket / hat der Baſcha ein Och⸗ Ein Ochſen 


‘fen mit Hunden zu todt häen laſſen / folgends beederſeytss e 


freundlich von einander geſchieden. 

Den / zu nacht / als der H. Orator oben auff dẽ Schiff 
Tafel gehalten / darbey der Tuͤrckiſche Pottſchaffter vnd bee⸗ 
derſeyts Commiſſarien geweſen / hat der Baſcha anſehent ""* Je 


werwerck 


lich ſchoͤne Fewerwerck auff der Thonaw / wie auch auff der gehauen. 


| a 
. 


Peſter ſeiten zu Land / halßen laſſen / welches biß mitternacht 
Miß gewe⸗ 


Erſter Theil 
74% ls, gewehret vnd alles glücklich vnnd wol abgangen. s has 
ben ſich auch zugleich deß Baſchen Trommeter innfeine m 
Saal / ſo uber vns war / hoͤren laſſen denen die vnſerigen re⸗ 
{pondirt... 
. Audiene . Deng hat der Herꝛ Orator beym Baſcha die dritte vnd 
letzte Audientz gehabt / auch zugleich freundlichen Abſchied 
Der Ba; genommen. Nachmals ließ er durch feinen Stallmeiſter / 
feba verehrt dem Henn Oratori ein ſchoͤn Arabiſch Roß præſentieren, 
dem g. deſſen er ſich bedanckt / vnnd jhne Stallmeiſter bey der Tafel 
ſchoͤn Roß. behalten. Dieſer Alj Baſcha war ein geborner Vnger / in 
der Jugend gefangen / beym Tuͤrckiſchen Hof erzogen / anſe⸗ 
Wer dera · henſich / liberal, hoch verſtaͤndig vnnd den Chriſten ſonders 
Baſcda gewogen / ſeines alters über die funfftzig Jahr / hat deß Tuͤr⸗ 
geweſen 5 5 { ae 
ckiſchen Kaͤyſers Schweſter zum Weib. 
Die gebul · ¶ Inn vnſerm ſtillligen zu Ofen haben die Vngarn von 
ee Waitzen / wie auch von etlichen Orten die gehuldigte Baw⸗ 
5 e ren / den Herꝛn Oratorn mit ſchoͤnem Vngariſchen Brod / 
Wein / Huͤnern vnnd Schafen verehrt / hergegen jhnen et⸗ 
was verehrung an Gelt geben worden. 
Auch wir haben in ſolcher zeit die daſelbſt gleich an der 
Hufe duſt Thonaw habende drey von weiß⸗vnnd rotem Marmorſtein 
in Bädern. scho nerbawte von Natur warm vnd koͤſtliche Baͤder / fo was 
ſchwefelich vnnd je eins heiſſer als das ander / nach vnſerm 
pleſſir beſucht / vnd darinn vnſern ſpaß gehabt. 


Beſchꝛeibung dieſer vnd anderer Tuͤrckiſchen Baͤ⸗ 
der ins gemein / vnnd wie ſelbige Weiber jhren groͤſten 
Luſt vnd Kurzweil darinen haben. 

Erſtlich im N iſt ein groſſer weiter viereckig⸗ 
ter Saal / in der mitte ein Marmolſteiner ſpringender Bron⸗ 


nen / an den vier ſeiten vmb vnd vmb ein Maurn bey andert⸗ 
halb Elen hoch vnd breit / darauff man ſich ab⸗ vnd * 
ch die 
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auch die Kleyder ligen leſt / auffgefůͤhrt / alsdañ gehet man hin ZN, us. 
ein ins rechte Bad / ſo mehr einer Capelln als Bad gleich / inn | 
deſſen mitte ein Marmolſteiner Caſten / eins Manns tieff / in 

ſolchem heruſ̃ in vier / fuͤnff Staffeln / daß alſo einer ſo tieff er 
will hinein gehen vnd ſchwimmen kan; Auſſer deſſelben vnd 
zween Schuch darvon ſtehen ſchoͤne marmolſteine Saͤulen / 
darunter das Pflaſter bey einer halben Elen herumb erhoͤhet / 
vnd je zwiſchen zwo Saͤulen ein luſtigs Kaͤm̃erlein oder Ru⸗ 
heſtatt / inn welches mitte ein marmolſteines / was hoch vnnd 
rundes Troͤglein / darein oberhalb auß der Wand duꝛch zween 
Hanen / kalt vnd warm Waſſer / ſo lang: vnd wie es einembe⸗ 
liebt / fellt / oben iſt es rund / vnd das Tach in form einer halben 
Kugel / in welches viel groſſe Scheuben / dardurch das Liecht 
fellt / eingemaurt / die andere Baͤder / ſo man heitzen muß / ſin 
eben auff ſolche maniero gebawet / auſſer / daß an ſtatt de 
Caſtens / ein was erhöchter Herd / darauff man ſchwitzen thut / 
Sie werden vnten geheitzt vnd das Fewr das gantze Jahr er⸗ 
halten / dann die Tuͤrcken täglich baden / ſeynd innwendig 
gemeinglich von rot vnnd waffen Marmol: auch andern 
ſchoͤn verglaͤſten Steinen gebawet / vnnd oben mit Pley be⸗ 
deckt / darinnen der Badleut / mit reiben / waſchen / truckenen 
vnd all anderm ſehr wol gewartet wuͤrd. f 


Die Weiber aber haben jhre Baͤder abſonderlich / auch Der Tur ⸗ 
darinnen ihren groͤſten Luſt vnd Kurtzweil / auſſer deſſen / vnd ckiſche wer» 
wann fie ihrer verſtorbener angehoͤrigen Graͤber beſuchen / 85 ren 
dieſelbe ohne erlaubnuß frer Maͤner / nicht außgehen doͤrffen / 4 
welches doch dermaſſen verdeckt beſchicht / daß man nichts ö 
als die Augen ſehen kan / dann die Tuͤrcken eyfern ſo ſehr / daß Ane m 
ſie je vnnd allwegen inn dem hinterſten Ort der Haͤuſer / jhre 1 
Weiber vnd Toͤchter haben / da ſie nicht koͤnnen geſehen wer⸗ 
den / zu denen auch weder re Blutsfreund oder Bruder / wart. 
der Mann nicht daheim / 3 Derowegen vnd 
8 . weiln; 
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e in. weiln auch dr Geſetz / fich offt zu waſchen gebeut / beſuchen 

a zum wenigſten drey oder vier mal in der Wochen die Baͤ⸗ 

feblen biß / der / kommen aber biß weilen vnter ſolchem ſchein anderswo⸗ 

Een deß hin / da ſie angenemere Freud vnnd wolluſt haben. 

298 Sonſten gehen ſie gemeiniglich geſellſchafft weiß / zu acht / 
schen / vnd zwolff / beede Griechin vnnd Turckin / ins Bad / 
wie auch alle Kundſchafft / ſo die Weiber / in den Landen ge⸗ 
gen dem auffgang / miteinander haben / allein von jhrem vie⸗ 
lem baden kompt. Vnd hab ich offt gehoͤrt / daß wo ſie ein gar 
ſchoͤn Weib oder Jungfraw ( wiewol vnd ſo viel ich geſehen / 

dieſelbe ins geſampt paſſieren koͤnnen) wiſſen / nit nachlaſſen / 
eber biß ſie darinnen zuſammen kommen / vnd einander gnug be⸗ 
ber s 1 begreiffen moͤgen / fo voll Wolluſt vnnd Fuͤrwitz 
eckens. N Ye 5 5 

Sie pflegen auch vom Morgen biß Mittag im Bad zu 
Fee bleiben / einander als gute Geſpielin zu flechten / auch ſelbſten 
Werl zu reiben vnnd waſchen / jtem färben die Haͤnd vnd Fuß mit 
der Tuͤrckiſchen Roßfarb / Conna bey jhnen genandt / doch 
nur die Negel vnd Finger / welche davon was rotlecht werden 
vnd langſamb abgehet / brauchen auch jre Ruſma oder Sal⸗ 
ben / damit ſie die Haar an heimlichen oͤrtern vertreiben / dann 

ſie an ſolchen keine leiden. ae 5 


Beſcchreibung der Veſtung 

Ofen / von Tuͤrcken: auch ſonſten Buda genandt / hat 
den Namen vom Buda deß Attilæ Bruder / fo fie erbawet / 
iſt vor dieſem in Nider Vngarn die Haupt: vnd ſelbiger Koͤ⸗ 
nig Reſidentz: auch / wie noch die Rudera anzeigen ein uͤ⸗ 
berauß luſtige / mit vielen Fuͤrſtlichen Pallatien vnnd von 
ſteinwerck erbawten Haͤuſern / zimblich groß: vnnd ſchoͤn ge⸗ 
zierdte Stadt geweſen / anjetzo aber ligen ſolche * 


Conſtantinopolit. Reiß. | 

theils über eim Hauffen / dann die Tarcken fich derer wenig 74 vd 
achten / ſie iſt noch vnnd zwar von Natur ehr veſt / vnnd bey | 
| nahe fo groß als Wien / ligt im hinunterfahren zur rechten 
Hand an der Thonaw / auff einem hohen was lenglichten 

Berg / welche auch demſelben nach erbawet / hat allenthalben 

herumb ein ſehr fruchtbaren Boden / vnd ſchoͤnen: ſonderlich 

auff der Thonaw / luſtigen Proſpect. Er 


Am Berg / der Thonaw zu / ligtdas Waſſerſtaͤdtlein / al⸗ 
lerdings verwäßt / gegen dem Nidergang mit einer zimblich 
ſtarcken: an die Veſtung erbawten Mauren verwahrt / wel⸗ 
che biß an die Thonaw ſtoͤſt / daran zu ende in vnſerm hinein 
reiſen ein ſtarck Rundel erbawt worden / zu euſſerſt der Ve⸗ 
ſtung / gegen Auffgang / ligt das Koͤnigliche Schloß was ni⸗ 
derer / vnd vnter demſelben ein Muß quetenſchuß das Plock⸗ 
hauß / auff einem abſonderlich was hoͤhern felßigtem Berg / 
gleich uͤber der Thonaw abervñ hart daran / Peſt / in einer lu⸗ peſt. 
ſtigen ebene / ſo zimblich groß / aber faſt halber oͤdt / zu Land mit 
einer ſtarcken Mauren / vnd an dem Waſſer eim Palancken 
Zaun vmbfangen / dabey ein 8 von So Schif⸗ Schiffbru⸗ 
fen vnnd 680 Schritten über die Thonaw gehet / dahinauff cken. 
vnter dem Koͤnigſtall / iſt ein eyſerne Ketten von ſehr groſſen Groſſe em 
Glaichen gelegen / damit man den Paß auff . vn⸗ ſerne Retten 
ter dem Waſſer geſperꝛt / dieſer Ketten halben theil haben die Sn 
vnſerigen Anno 1602. in einnemung Peſt hinweg genom⸗ 
men / der ander iſtnoch vnter gedachtem Koͤnigſtall zu finden. 
Auſſer der Baͤder / iſt ſonſten von Gebaͤwen / weiln es nahe 
au der Grentzen / nichts ſonders zu ſehen. 
Dieſe Veſtung iſt Anno 15 42. von Ifabella Koͤnigin 
in Vngarn / ꝛc. dem Tuͤrckiſchen Kaͤyſer Sultan Soliman, 
dem Andern diß Namens vnd zwoͤlfften Dfmanifchen Ge⸗ 
ſchlechts / übergeben worden / N wohnen ee 
T | ER Ri Tuͤr⸗ 


J 
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e Tuͤrcken vnd Juden / welche allerley Gewerb vnd Kauffman⸗ 
ſchafft treiben /. | 
Aufbruch Den 10 ſeynd wir von Ofen ins geſampt wider auffbro⸗ 
zu Ofen. chen / vnd Gott lob gluͤcklich / ohne ſondern anſtoß / durch die 
von zweyen Jochen abgetragene Peſter Schiffbrucken / da es 
ſonſten was gefaͤhrlich / paſſirt / lendeten abents vmb fuͤnff 
vhr zur rechten Hand / nicht weit von einem Dorff / S. Nico⸗ 
laus genandt / an / daſelbſt hat die zu Ofen wegen der Vidtu- 
Anfang der alien verglichene / anderſtwo ſpecificirte Ordinang ana 
Ordinantz. gefangen. f 
Den 11 fru vmb vier vhr ſeynd wir vom Land geſtoſſen / 
Enbien.. vnd abents vmb drey vhr bey einem Dorff Cubien genandt / 
zur rechten Hand ankommen. 8 
Den 12 fruͤ ſeynd wir mit dem Tag fortgefahren / vnnd 
Bechfihad. nachmittag vmb zwey vhr Bochſchad, ein zimblich Dorff 
vnnd Palancka / zur rechten Hand an der Thonaw ligent / 
erlangt. 5 
Den iz fru vmb vier vhꝛ ſeynd wir ferꝛner abgeſtoſſen / 
lendeten noch vormittag vmb ro vhr bey einem luſtig an der 
76e, Thonaw / zur rechten Hand gelegenem groſſen Dorff vnnd 
Ein Ochſen Palancka / Tolna genandt / an / Allda hat man ein Ochſen 
gehetz· mit Engliſchen Hunden gehetzt / welcher jhnen entriſſen inn 
der Thonaw erſoffen vnd ligent blieben / wie dann alle tag ei⸗ 
ner => Ordinantz geben / vnnd gemeinglich zuvor gehetzt 
worden. C 
Den 14 find wir mit anbrechendem Tag fortgefahien / 
Baja. vnd auff den Abend ein ſchlecht Dorff vnd Palancka / Baja 
genandt / zur linden Hand ligend / erꝛeicht. 
Den 15 fru vmb 5 vhr ſeynd wir abermal auffbrochen / 
FalixMarta vnnd abends vmb vier vhrn oberhalb Felix Marta, einem 


Dorff zur lincken Hand verblieben. 


S. Nicolaus. 


Etwan 
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Stwan ein Stundt voꝛ vnſer ankunfft / ſt Hern Ferdi⸗ Fun, us 
nandt Rudolffs Leſchantzckj / ie. Diener einer / namens Bars 
tel Huebner / von Erfurt buͤrtig / vornemer Leut Kind / vnnd e e, 
vngefehr bey achtzehen Jahren / inn dem er auff dem hintern ſruncken. 
theil vnnd einer ſeiten deß Sehiffs ſitzend entſchlaffen / in die 
Thonaw gefallen vnd ertruncken / vnnd obwol wolgedachter 
fein Her zween Zſcheucken / hne zuſuchen hinauff geſchickt / 
De man doch nichts finden koͤnnen / gleich vnter obgemeltem 
orff / zur rechten Hand / kompt das Waſſer Tra, auß Boſ- 27 tot in 
nia rinnent / inn die Thonaw / vnnd verleurt allda jhren die T henaw 
Namen. Hierumb heben ſich ſchoͤne Geſtatten an / vnnd 
der beſt Wein vnnd Traidtboden / weret biß gen Griechiſchen 
Weiſſenburg. 
Den 16 fruͤ vor fuͤnff vhr ſeynd wir wider vom Land ge⸗ 
ſtoſſen / vnd abends vmb vier vhr vnter Wulckavvar, einem yu. 
Schloß vnd Marck / zur rechten hand / ſonderlich das Schloß er. 
auff einer hoͤhe ligend / angelendet / allda hat es noch ein lange 
huͤltzene Brucken / die Sultan Suliman Anno 1566. als er ein lange 
für Sigech gezogen / damit er daſelbſt deſto leichter über den / Brucken. 
wegen der Thonaw außlauff habenden Moraſt / mit ſeinem 
Kriegsheer vnnd Geſchuͤtz / kommen mögen / bawen laſſen / 
dabey kompt auch ein Waſſer Wulcka genandt / davon das vruicke, 
Caſtel vnd Dorff den Namen / in die Thonaw. Be 
Dieſes Caſtel vnd Dorff / hat damals mitgereiſter Tuͤr 
ckiſche Pottſchaffter / als ein Liniar ein Penſion, ſo ſein Aſ- 
ſignation auff ligenden Guͤtern / zugenieſſen gehabt / allda 
er auch ſein Weib antroffen vnd theils Sachen hinterlaſſen. 
Den 17 nachmittag vmb zwoͤlff vhꝛ ſeynd wir wider foꝛt⸗ 
gefahren / vnnd vmb fuͤnff vhr vnter Jlock / einem ſchoͤnen tod, 
Staͤdtlein vnd Schloß zu Land gedaucht / dieſes Staͤdtlein 
vnnd Schloß ligt auff einem luſtigen Berg / gleich oberhalb 
der Thonaw / hat auff dieſelbe vnnd ſonſten weit herumb ein 
u | Ci ſchoͤnes 
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4% Ns. ſchoͤnes außſehen / vnd iſt mit einer mauren anbfngen allda 
JUNIUS hat man drey Beeren gebracht / welche mit den Engliſchen 

Bra Hunden gehetzt worden. 

Den 1 fr ſeynd wir mit dem Tag auffbrochen, vlind 
Peter PVa- neben Peter Wäradin hingefahren / welches ein Staͤdtlein 
aun. vnd Schfoß, auff einem gaͤhe auffſteigenden felßigten Berg / 
hart an der Thonaw / zur rechten) 1 ligend / iſt mit einer 
Mauren vmbfangen vnd zimblich veſt / darauß man vns mit 
ſtarckem ſchieſſen empfangen / kamen auff den abend vmbz 
colebsite. vhr bey einem Dorff Carle vvitz genandt / zur rechten Hand 
der Thonawligend / an: nicht weit davon hat es ein Raitziſch 
e Cloſter / weiches der Her: Orator mit deß Tuͤrckiſchen Posts 
beleben. ſchaffters Cömiflario beſucht / die Kirch iſt ſchon mit Bild⸗ 


nuſſen geziert / vnnd hat ſonderlich ein fünftlichs Ecce Ho- 
mo, & q. darinnen / c. 


Als man wider zu den Schiffen geritten / iſt vnter wegs 
ein Raitz / welcher auff einem Schiff das Ruder gezogen vnd 
Einer wund mitgeloffen / erſchoſſen worden / man hat aber keinen Thaͤter 
erfchoſſen. (weiin er allein elwas voran geloffen: auch ſpat vnd dunckel 
war) beforiten oder erfahren koͤnnen / iſt andern tags fruͤlnach 
Der eiſchoſ⸗ dem zuvor hrer Pfaffen einer / derſelben gewohnheit nach vil 
ſene würd Ceremonien über ihne gebraucht / aued ein groſſe Kandten 
eben. Wein zu beſſen Haupt geſetzt) begraben worden. 
Dieſen Tag hat die Kuchen parthey / ſo dem bꝛauch nach / 
Suteman mit jhꝛem Schiff vorangefabren/fechsSsifchlingin der Tho⸗ 
ſchwemnbeg. nam erſehen / ſelbige / vngeacht der Jahrszeit / allein luſts we⸗ 
gen / mit vortheil in ein Winckel / da ſie wegen deß hohen V⸗ 
fers nicht außreiſſen konnen / getrieben / allda dermaſſen mit 
ihren langen Bratſpieſſen hinter ihnen hergewiſcht / daß ſie 
zween darvon bekoiſien / die andern ſeynd zwar auß geriſſen / 
haben aber / jhrem anzeigen nach / theils une fans bekom⸗ 
men / een e fallen mäffen, 8 
ö en 


| = | 
Den to als wir fad vmb vies vhr wider fort: vnd kaum zum 145 


vnd der Silber Caͤmmerli mo f gen unnd Anſtoß el 
Caͤmmerling / ſampt der Silbertruhen vnnd dae. 
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Anne 1616. rohren lustig lalutirt, nachmals vmbgaben ſie deß H. Ora- 
tors Schiff / darauff ſich zu obriſt vnd bey der Fahnen feine 
Trommeter vnd Heerpaucker hoͤren lieſſen / onfojirten alſo 
daſſelbe fort / unter deſſen wurde auch auß dem / an deß Waſ⸗ 
ſerſtaͤdtleins Mauren erbawten: vnd an der Thonaw Beh 


den Eck Thurn ſtarck: wie auch auß der obgedachten Waſ⸗ 
ſerſtaͤdtlein ligender Veſtung gewaltig geſchoſſen / fuhren in 
dem zur rechten Hand vnterhalb deß Marcks / bey Land / all⸗ 
da etlich tauſend Menſchen / ſo vnſer Ankunfft zu ſehen ge⸗ 
wartet / geſtanden / vnnd waren an der ans Vfer ſtoſſenden 
luſtigen Awen / etlich Gezellt auffgeſchlagen. 

Nach dieſem kame der Habill Effendi Stadthalter da⸗ 
ſelbſt / ſampt andern vornemen Tuͤrcken vnd Janitſcharen / 
zu Roß vnd Fuß / mit fliegendem Fahnen / Trommeln vnnd 
Schalmeyen / empfiengen den H. Oratorn, erfrewten ſich 
ſeiner 5 ůcklichen Ankunfft / zogen drauff nach der Soldaten 

Endung der heſchehenem loß brennen wider zu Hauß / endeten alſo auff 
Waffe. dieſen Tag vnſere Reiß zu Waſſer / Gott lob glücklich / nach 

dem wir einen Monat darauff zugebracht hatten. 
Von Ofen biß hieher ſeynd wir auß dem voruͤbergefahꝛ⸗ 
1 nen vnd an der Thonaw gelegenen Palancken / mit loßbren⸗ 
Was Pa, nung jhrer darinnen gehabten Stuͤcklein empfangen wor⸗ 
lanck ſey? den / ſolche Palancka ſeynd theils mit einem einfachen / theils 
mit zwey vnd dreyfachen / von eingeſchlagenen Hoͤltzern: fol⸗ 
gents vmbflochtenem mit Erden bekleibt: vnd außgefuͤlltem 
Zaun / zimblich veſt / mit Paſteyen vnnd Streichwehren ge⸗ 
macht / mit Tuͤrcken beſetzt / die darbey ligende Dorfer aber / 

| von Vngarn vnd Raitzen bewohnt. 

Vaſer Fü, Die Tſckzeucken Knerht oder Soldaten / eynd alle tag 
rer gebet sn abends / wann die Sonn vnter gangen / am Vfer mit jhren 
turtzweill. Rohren / ineiner Ordnung geſtanden / vnd allda das Eckbir 
oder Feldgeſchrey / mit denen Worten / Alla, Alla, Allahu, 
daꝛdurch ſie den Namen Gottes zum drittenmal 1 
WWÜÄcs pen 


In 
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beruht / drauff einer nach dem andern / ordentlich loßgebren⸗ us. 
net / auch daſelbſten faſt taͤglich / allerhand Kurtz weil / mit rin⸗ f 
gen vnnd ſpringen / gleichwol auff Barbariſche maniero, 

mit groſſem geſchrey / ( vngeacht ſie inn dieſer ſehr heiſſen zeit 

ſchier Tag vnd Nacht ſchwere arbeit vollbꝛacht) getrieben. 


Wegen der herumbſtreiffenden Heyducken oder Vngari⸗ J der geh 
ſchen Freybeutern haben wir ons wol fürfehen vnd bey nacht duczen. 
gute Wacht halten muͤſſen / damit ſie nicht rem brauch nach / 
wegen einer Beut / ein Impreſſa vornemen / vnd vns vnver⸗ 
ſehen s überfallen moͤchten. 


Wie ein Edel / reich vnnd fruehtbar Land aber diß Nider⸗ . 
Vngarn / da es noch den Chriſten gehorig / geweſen ſeyn muß ꝰ⸗/ 
erſcheint noch darauß / daß allerhand Victualien, vnd ande⸗ 
re zu deß Menſchlichen Lebens gehoͤrige ſachen dermaſſen gut 
vnd in einem ſo wolfeilen Kauff zubekommen / daß wir vnns 
zum hoͤchſten darob verwundert. N 


Den 21 verlieſſen wir die Schiff vnnd wurden inn den , S 
Marck lofirt. Dieſen Abend ſtarbe deß Hern Orators’ e 
Leibſchuͤtz vnd Lackeyen einer / namens Heinrich Ludwig ein 2 
Preuß / an der Vngariſchen Kranckheit / welcher ob er wol we⸗ ſterben and 
gen der Augſpurgiſchen Confeſſion ſtaꝛck angefochten woꝛ⸗ was deßwe 
den / hat er doch dieſelbe / vngeacht einer groſſen ſchwachheit / la 
nicht allein ſtarck de fendirt, ſondern auch drauff biß ans en⸗ 95 
da beſtaͤndig verblieben. „ 
Den 22 wurde jetztgedachter Leibſchuͤtz / weiln jhn die da 
wohnende Ragufeer oder Latini (ſeynd Kauffleut von Ra- a 
guſa) der Religion halber auff jhren Kirchoff nicht begraben begraben 


ſaſſen wolten ( welches doch die Tuͤrcken in den jhrigen geſtat⸗ 
tet) auff einer Gutſchen ins Feld vnd einen Raitziſchen Kirch⸗ 
hof gefuhrt / allda er mit ſchall der Trommeten vnnd Heer⸗ 
paucken anſehlichauff ſoldatiſch * von e b 
1 5 a Adels; 
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us Adels: vnnd andern Perſonen eomitirt, darbey auch eil 
UNIUS, 
f ö Chriſtliche begraͤbnuß Geſaͤng / geſungen worden. . 
Dieſe Tag uͤber iſt nach vnnd nach viel Kriegs volck bey 

Griechiſchen Weiſſenburg ankommen / ſo jenſeit der Saw 
gelegen / welche nachmals inn Sibenbuͤrgen gezogen / vnnd 

eh ei (weiln deß Vngariſchen ern Humonaij vnd anderer an⸗ 

bol. ſchlag nicht gluͤcklich fortgangen) Lippa eingenommen / wies 
wol der HerꝛOrator ſolches zu verhindern ſich euſſeriſt bem uͤ⸗ 
het / vnd dem Alj Baſcha neben andern angedeutet / daß hier⸗ 
durch der Frieden / in deme ſchnur ſtracks wider die in derſel⸗ 
ben Capitulation verſehene vnd allegirte Clauſeln / gehau⸗ 
delt: gebrochen werde. f | 


Poſt nach Den 25 IſtHerꝛ Pertoldt Preuning von Augſpurg / wi⸗ 
Prag. derumb mit ſchreiben an Ihr Kaͤyſ. Mayeſt. vnnd ſonſten zu 
ruck nacher Prag geſchickt worden. | 
Den 26 ſchickte der Her: Orator, Herꝛn Hanns Georg 
8 Soldin von Heilbron / vnnd Herꝛ Cæ ſar-Gall, Herin Jo⸗ 
nopel. hann Wagnern von Braunſchweig / 186. per poſta voran 
auff Conſtantinopel Ihre ankunfft zuvermelden / die Quar⸗ 
5 tier zubeſtellen vnd außzutheilen. i | 
BabiRefen- Den 27 iſt dem Habill Effendi durch deß Herm Oıra- 
I ſein Fra. tors Hofmeiſter vnd Officirer ſein verordnetes Præſen t: zus 
Hut berg geſtelt worden / welcher hingegen dem Hofmeiſter ein Caphi⸗ 
ai ten er Officirern aber / jedem inn vier Elen Scharllach 
verehrt. 
Pancket Den 28 hat der Her: Orator mit etlich Cavaliereirn.. 
| beim Habill-Effendi, in einem luſtigen Garten das Mit⸗ 
tagmal eingenommen ond luſtig geweſen. 
Den ꝛ g iſt ein abgefallener Teutſcher / welcher vor etlich 
5 hr Jahren in Vngarn gefangen / vnd einem Türdenverfanffes | 
nen Tag, hernacher mit eim Teutſchen Weib darinn verheyrat wonnd 
chen. zum Tuͤrcken worden / mit einem von jhnen a } 
0 ein / 
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lein / bey eylff Jaren / von Medꝛowitz gen Griechiſchen Wei 7 fas. 
ſenburg zu vns kommen / vnd felbiges durch dep . Oratorn 5 
bey ſich gehabten Muͤnchen / tauffen laſſen: In dem man 
nun ſolches verrichten wollen / erfuhrens etliche Tuͤreken / 
machten alsbalden einen groſſen Aufflauff / namen gedach⸗ 
ten Tuͤrcken mit feinem Toͤchterlein mit gewalt hinweg / 
vnnd fuͤhrtens zum Tuͤrckiſchen Pottſchaffter / als derſelbe 
gefragt / ob er ein Tuͤrck? vnd ſolcher geantwort ja / hat man 
jhne als balden an das naͤchſte Ort: vnnd alſo auffgehenckt / 
daß er langſam erworgt were / inmittels als der Hen Orator 
für jhne bitten laſſen / iſt er nach einer viertelſtund herab ges 
an vnd wider gen Medrowitz zuſampt dem Kind geſchickt 
worden. ’ 
Denz Julij wurden die Waͤgen zum foꝛtreiſen gebꝛacht / 7s. 
vnd alle ſachen auffgeladen. eee Wie zum 


fortreiſen. 
Beſchrelbung der Veſtung Griechiſchen 
Weiſſenburg / ©. = 


Griechiſchen Weiſſenburg iſt wegen deß weiſſen Schloß 
alſo / von Tuͤrcken aber Bellegrad genandt / ein Schluͤſſel 
zum Königreich Vngarn / iſt ein weitleufftiger / volckreicher / 
offener Flecken / ligt auff einer hoͤhe / nach der leng / zwiſchen 
zwey ſchiffreichen Waſſern / der Saw vnd Thonaw / vnd im 
hinunterfahren zur rechten Hand derſelben / in einem zu allen 
erwuͤnſchten fruchtbarn Ort vnd Boden / iſt mit denen zwi⸗ 
ſchen den Haͤuſern ligenden luſtigen Gaͤrten ſo groß als deß 
heiligen Reichs Stadt Nuͤrnberg / gegen Nidergang was hoͤ⸗ 
her: vnnd vornen am Eck deß Bergs / ligt das Schloß / mit 
hohen ſtareken Mauren vnd Thuͤrnen / auch gegen Auffgang 
vnd Mitternacht / da es nicht gegen Berg / mit e nem Graben 
vmbfangen / an⸗ vnd vnter demſelben ligt das Waſſerſtaͤdt⸗ 
lein / mit einen an das Schloß N Mauren beſchloſſen / 

ij dabey 


Anraoı616. 
FUuLld 5. 


*. 


Candꝛeiß fe 


het an. 


Malancka 


Hafarick, 


dabey kommen obgedachte beede Waſſer / als die Thonaw 
zur lincken / vnd die Saw zur rechten Hand zuſammen / vnd 
verleurt dieſelbe hiemitjhren Namen. Von Gehaͤwen ſind 
allda etlich ſchoͤne Kirchen Cara vaſan- Sarajen vnnd ein 
Weſenſtein / &. Sultan Suliman II. diß Namens vnd XII. 
Oßmanniſchen / hat Anno 152 1. dieſe Veſtung / als er die 
Mauren vnd Wehren allerdings ee durch uͤbergebung 
einbekommen / ꝛc. Iſt anjetzo von Vngarn / Raitzen / Ragu⸗ 
ſeern oder Latinern / Tuͤrcken va Juden / die allda Handthie⸗ 
rung vnnd groſſe Kauffmannſchafft fuͤhren / auch vielen Zi⸗ 
geunern (welche faſt in allen Tuͤrckiſchen Städten zu finden 
vnd das Schmidthand werck treiben) bewohnt. 

Sonſten iſt dieſe Veſtung / wie auch Ofen vnnd Gran / 
mehr durch die Natur: als mit ſtarcken Paſteyen / oder Pruff: 
Streich: vnnd andern Wehren / beveſtigt / welche alle / wie 
ich ſelbſten geſehen / mit trefflichẽ gutem / mehrertheils Teut⸗ 
schen Geſchůtz / überflůͤſſig / auch verſuchten vn verdroſſenen 


Soldaten / vnd ohnzeiffels / allerhand erforderten muniti- 


on, gnugſam verſehen. | 
Den 4 moꝛgends vmb vier uhr ſeynd wir zu Griechiſchen 
Weiſenburg ins geſampt / mit 125 Waͤgen auffbrochen / da⸗ 
mit vnſere Reiß zu Land angefangen / vnd nach dem wir auff 
ein halbe Meil wegs von vielen Tuͤrcken zu Roß ſtattlich be⸗ 
gleit worden / kamen wir vmb den Mittag / zu einer Palancka 
vnnd ſchlechten Dorff Palancka Haſtarick genandt / ſchlu⸗ 
gen auſſerhalb demſelben / neben der Thonaw auff einer lu⸗ 
ſtigen Awen das Quartier. 

Gegen angehender Nacht ſeynd wir wider fortgereiſt / 


Haſſan Ba ynd den 5 frů vmb y vhr zu Haſſan Baſcha Palancka / daꝛbey 


ſcha Palan⸗ 
cka. 


ein Dorff vnd zimbliche Cara van· Saraj, angelangt / auſſer 
dem ſind die Zelt vnd Quartier geſchlagen worden. 

Nach mals ſeynd wir in der Nacht vmb geben vhr a 

| Sebro⸗ 
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gebrochen vnnd den 6 vormittag vmb neun vhr ein ſchlecht 7 
Dorff (Bodetſchingenandt) erlangt / neben demſelben ge⸗ i 
legen / vmb mitternacht von dannen weg: vnd durch ein wuͤſt 
vngebaut Land geruckt / kamen Hi 

Den / vormittag vmb neun vhr zu einem groß⸗ vnd lu⸗ 
ſtigen flecken Jagodna / darinnen zwo ſchoͤne Kirchen / vnnd Jagodus. 
Caravan Sarajen, verblieben auſſerhalb demſelben auff ei⸗ 
ner Heyden. | 
Ä Den 8 morgens frü vmb fuͤnff vhr ſeynd wir in fo wuͤ⸗ 
ſtem / vngebautem Land fort: vnd durch ein Waſſer Mora va 
genandt / gefahren / vmb den Mittag inn der dabey ligenden 
mit Geſtreuß vmbfangenen Awen / vnns nidergelaſſen / dis 
Waſſer ſcheidet Serviam von Bulgaria, iſt ſonſten zimlich vert /am ber 
groß / dann da es nicht ein truckenen Sommer / wie diß Jahr . 
geweſen / gibt / kan man ohne Schiff nicht uͤberkommen. kommen. 
Dieng nachmitternacht ſeynd wir auffbrochen / vnnd in 
ſo vorgedachtem Land fortgereiſt / kamen vormittag vmb ze⸗ 
hen vhr bey einer ſchlechten Palancka Alexina genandt / Palanctæ- 
en 8 0 Pe a ARE 

Sin Stund vor vnſerer ankunfft iſt deß zugeordneten Ener kr 
Kaͤyſerl. Secretarii Diener geſtorben / welchen er nachmit⸗ e 
tag daſelbſt / mit ſchall der Trommeten vnnd Heerpaucken graben. 
e laſſen. | BEN 

achts vmb sehen vhr wider weg: vnnd find. durch ein 

was beſſers Land zogen / kamen den 10 vmb den mittag duch Autunfft ha 
Niſſa / lagen über dem / naͤchſt dabey hinflieſſenden Waſſer / ine, 
Niſſa genandt / im Feld: Vor ſo beſchehener Ankunfft / haben pfange wor 
vns etlich zu Roß vnnd Fuß / entgegen zogene Tuͤrcken em⸗ den. 
pfangen vnd einbegleidet. 


Beſchreibung deß Marcks Niſſæ. &c. 
Niſſa, von Tuͤrcken Niſch; vnd obgedachtem Waſſer 
alſo genandt / iſt o or zeiten wie noch die zerſtoͤrts Mauren an⸗ 
| D Wi deigung 


Bodetſchi ua 


Waſſer 


Mombas 
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FL 1s. zeigung geben / ein feine Stadt: vnnd mit einem darin ge⸗ 
ſtandenem veſten Schloß vez wahrt geweſen / jetzt ein offener 
Flecken / fo groß als deß H. Reichs Stadt Dinckelſpuͤl / ligt in 
einem luſtig vnd fruchtbaren Thal / hat allda etliche Melchi⸗ 
ten, ein Imaret, Cara van- Saraj vnnd Baͤder / aber kein 
ſondere Kauffmannſchafft / c. In Anno 1383 vom Sultan 
Murat dem J. diß Namens vnd dritten Oßmanniſchen Ge⸗ 
ſchlechts / mit ſtuͤrmender Hand erobert worden / vnnd jetzo 
von Bulgarn vnd Tuͤrcken bewohnt. 


Den 11 abends vmb eylff vhr auffbrochen / vnd über ein 
groß Gebuͤrg gereiſt / nachmals s 
Kariscefime Den 12 vmb neun vhr vor mittag zu Kuritceſme, eis 
77 ner zimblichen Palancka vnd Dorff ankommen / auſſer dem⸗ 
ſelben auff einer Awen quartirt. 
Den 13 vmb nachmitternacht in dem gebuͤrg fortgereiſt / 
erlangten nachmal ein zimblich gebantes Thal / vnd vmb ſi⸗ 
Schardol- hen vhr vor mittag einen Marck Scharckol genandt / lagen 
in einem lustigen Garten / darinnen ein groſſes Sommer⸗ 
hauß war. Inn dieſem Marck hat es noch ein alt ſtarck er⸗ 
dawet vnd bewohntes Schloß. 
Den 14 nachts vmb zehen vhr in ſolchem Thal fort: wi⸗ 
derumb über ein Gebuͤrg: vnd vmb neun vhr vor mittag zu 
Diagemän. einem ſchlechten Doͤrfflein Pra goman fommen / ſind au ſſer 
demſelben im Feld verblieben. 
Drey Tag Dieſe drey Tag uͤber haben wir kein Wein bekommen / 
ten Wein dann obwol inn ſolchen ſchlechten Doͤrfflein etwas geweſen / 
gehabt vnd iſt doch derſelbe gemeinglich der Orts brauch nach inn Geiß⸗ 
en: heuten / theils neben dem Fewer ſtehent / ſawer vnd fo befun⸗ 
8 den worden / daß einer lieber ein Sch neewaſſer darfuͤr gedrun⸗ 
cken / wie es dann ins gemein von Griechiſchen Weiſſenb urg 
biß gen Conſtantinopel / wenig guter Wein / vnd lauter ſchil⸗ 
ler gibt / vnd iſt zwar die chult ment der Trauben / . der 
f N Fine 
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Sinwoßner / welche vnſauber damit vmbgehen / auch nur Zuzırs.. 
vnterm freyen Himmel das gantze Jahr / mit wenig Laub be⸗ 0 
deckt / ligen laſſen / oder wann es wol geraͤht / in die Haͤuſer / da 
Stuben / Sammer vnd Kuchen alles ein Zimmer / thon. 


Den 15 vmb mitternacht von dannen: vnnd auff SO- Ankanfft zu 
phia geruckt / als wir nun uͤber ein groſſe Heyden: find vnns eye vnd 
darauff viel Tuͤrcken zu Roß vnnd Fuß entgegen kommen pfangen 
welche vns biß vor die Stadt (da in einer luſtigen ebene etlich wordenẽ 
Gezellt vnd Lauberhuͤtten auffgeſchlagen waren) begleidet / 
die alsdann vnd nach gethanem loßbreñen / wider nach Hauß 
gezogen / beſchahe alſo vnſere Ankunff t vmb den Mittag / vnd 
Be von einem groſſen zuſammen geloffenem Volck bes 
ſehen g 

Von Griechiſchen Weiſſenburg biß hero ſeynd viel / we⸗ 
gen deß vngeſunden Luffts / eingenoſſienen groſſen Staubs / n 
vnd Hitz / dann daher beſchehenen vilen mit Eyß vnd Schnee ens. 
gemiſchten Trinckens erkranckt / derowegen der H. Orator „ 
für dißmaln nicht im Feld / (weiln bequemere Ort vnnd gute N 
Quartier vorhanden) verbleiben wollen / auch deß: vnd we⸗ en. 
gen hievoꝛ nicht richtig vnd allzeit langſam beſch ehener lieffe⸗ 
rung der Ordinantz / dem Taͤrckiſchen Pottſchaffter ſtarck zus 
reden laſſen / mit dieſem ferꝛnern andeuten / da ers hinfuͤro al⸗ 
fo continuiren: der Her Orator weiters nicht fortrucken: 
ſondern bey eigenem Curirer ſich derohalben bey der Porten 
beklagen wolle / welches etwas verfangen / dann bey den Tur 
cken nur ein ernſt ſeyn wil / vnnd da man ſhnen das geringſte 
nachgibt / nemen ſie es bald fur bekandt an / wollen allzeit die 
beſten Loſamenter / ſonderlich für die Roß einnemen / vnd an 
der Ordinantz abzwacken oder ſchuldig verbleiben / auch jh⸗ 
rem brauch nach folchesSchinde oder Saba, ſetzt / margen / 
biß nichts darauß wuͤrd / erſtatten / welches ſich nachmals in 


ihren Seckel ſtoſſen. 
’ 15 | Des 


Anno 1616, 
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zurıus. Der Her; Orator hat drauff alsbalden ein Loſament in 


dem Marek einnemen laſſen / vnd ſich noch vor nacht mit we: 
nigen datein begeben. 

Den 16 wurden wir ſamptlich hinein quartirt / allda wir 
auch den 17. 18. wegen der Krancken vnd ſonſten ſtill gelegen 
vnd außgeruhet. Dieſer Orten gab es Weins gnug / dann 
allein auff dem Marck / da er auch ſonſten das gantze Jahr 
über / vnterm freyen Himmel ligt / in die so Fnder lagen / da⸗ 
von taͤglichs außgeſchenckt wurd / weiln er aber was ſawers 
vnnd den vnſern nicht ſchmecken wolt / hat vnſer hierzu ver⸗ 
ordneter Zſchauſch / letzlich eines Juden Keller außkundt⸗ 
ſchafft / wie er nun den Keller gefunden / vnnd ſich deſſen me⸗ 
mand annemen oder auffſperꝛen wollen / hat er ſolchen ſelbſt 
geoͤffnet / vnd darinn in die zehen Fuder Malvaſier gefunden / 
da hat nun der Jud ih me leichtlich die Rechnung gemacht / 
wie es zugehen wuͤrd / bevorab weiln vnſer etlich mitgangen / 
auch theils Faͤſſer angeſtochen waren / dero halben er ſich her⸗ 
zugemacht / vnd ſolchen Mal vaſier zimblich / doch nicht ohne 
erinnerung verſuchen laſſen / davon doch an ſtatt deß Weins 

„nicht viel genommen worden / dann damals ein gewaltige 
Hitz / auch vnter deß H. Oratoris Leuten in die viertzig kranck 
geweſen / welcher von denſelben / wie auch den geſunden / be⸗ 
ſorglich vnmaͤſſig getruncken worden: vnnd jhnen nicht wol 
bekommen were. EL, 


Allhie wil ich zugleich melden / daß in vnſerm hineinrei⸗ 
ſen / die Chriſten wegen hergebung deß Viehes / Huͤnner / 10. 
vnd ſonderlich Dep Weins ( als der bey den Tuͤrcken oder Ju⸗ 
den nicht zu finden) hart geplagt worden / dann ob ſie wol den 
Wein an viel orten wol verwahrt: vnd in verborgenen oder 
andern vermaurten Gewoͤlbern gehabt / hat doch gemelter 
Zauſch ſolchen artlich zuſuchen vnnd zufinden wiſſen / vnnd 
was man in der gůte nicht hergeben wollen / mit gewalt / weg⸗ 

ya genom⸗ 
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enommen / darfuͤr jhnen nachmals der Türckiſch Pottſchaff⸗ Kor s. 
Pi bißweiln was jhm beliebt zahlen / vnd für ſchreyen vnnd nn 
heulen: auch wol gar mit ſchlagen tractiren laſſen / da er doch 
auff alle zu Ofen verglichene Ordinantz / richtige bezahlung 
vnnd anweiſung empfangen / gleichwoln hat er / als wir der 
Porten oder auff Conſtantinopel genahet / wz beſſers gehan⸗ 
delt / dann er ſich beſorgen muͤſſen / daß daſelbſt deß halben 
Klag vorkommen / vnd er nicht beſtehen möchte, | 


Beſchꝛeibung deß groſſen Marcks 


Sophiæ, &c. 


Sophia, von Tuͤrcken auch: vnnd wegen eines daſelbſt 
gehabten Tempels ( welcher von jhnen inn ein Meſchitt ver⸗ 
endert) alſo genandt / iſt vor zeiten die Hauptſtadt in Bulga- 
ria geweſen / anjetzo aber ein offener luſtiger vnd volckreicher x 
Marck / ſo der groß halben mit deß H. Reichs Stadt Woriſis 
zuvergleichen / in einer fruchtbaren gegne vnnd luſiigen ebne 
ligend / hat allda ſchoͤne Kirchen / Imaret, Caravan-Sara- 
jen, ein Weſenſtein vnnd warm Bad / ꝛ8. Iſt von Sultan 
Murat I. diß Namens vnd dritten Oßmañiſchen Geſchlechts 
Anno 1362 eingenommen worden / vnnd anjetzo von Bul⸗ 
garn / Raguſeern / Griechen / Tuͤrcken vnd vielen Juden / ſo 
a groſſe Gewerb vnd Kauffmannſchafft treiben / 
bewohnt. 


Den 19 morgens vmb drey vhr wider auffbrochen / ka⸗ 
men vmb Die vhr vor mittag gen Harzikaraman.. eiu man. - 
ſchlechtes Doͤrfflein / loſirten in einem luſtigen Garten / nicht 
weit darvon war ein hoher Berg / darauff vmb dieſe zeit noch Siam wol⸗ 
viel Schnee lag / zu deme zween deß Herꝛn Orators Diener / len Schnee 
vermeinent daß ergar nahe gangen / ſie kamen aber ſpat mit 
der Nacat vnd ſchwerer muͤhe / wider zu vns / nach dem man 

& zuvor 


© 
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Jux lus. zuvor etliche Tuͤrcken mit einem Trom̃eter / ſie zu ſuchen auß⸗ 
geſchickt. 


Den 20 nachmitternacht vmb ein vhr weiter foꝛtgereiſt / 
I beigen, vnd vmb zehen vhr vormittag einen ſuſtigen Flecken / Ichti- 
man genandt / erꝛeicht / darinn ein feine Caravan-Saraj, (as 
gen auſſer derſelben im Feld. Zi 255 
Berg le. Den 2 vmb mitternacht fort: vnd uͤber ein hoch felſſig⸗ 
25 tes Gepuͤrg: auch zugleich über montem hemun; : J⸗ 
Berg lle tem über den Berg Rhodopen anjetzo Rulla genandt (dar⸗ 
Vrſyrung auff der altbekandte Fluß Hebrus entſpringt) vnnd einer 
deß Fluß darinn gelegenen langen Clauſel bey acht ſtund gereiſt / darob 
Hei. zuende / vor zeiten / wie noch die Rudera anzeigen / ein veſtes 
Derbet capi Schloß zur defenſion der Feind erba wet geweſen / welches 
die Tuͤrcken Derbent: das iſt / deß engen Paß vnd auch Te- 
mir- capi, eyſene Thor nennen / daruunter wir nachmals ein 
Dorff Geldiderbent genandt / erꝛeicht / bey dem vnd einem 
darvor an der Straſſen gelegenen / ſchoͤnen / marmolſteinen / 
an der Wand auffgefuͤhrten vnnd durch ein Hanen lauffen⸗ 
den Bronnen (daran fich viel guter Leut / ſo zu vnterſchiedli⸗ 
alain os chen malen gen Conſtantinopel gereiſt/ geſchrieben) wir Bul 
in Macedo. gariam oder Myfiam Superiorem: auch neben vnns zur 
riam vnnd lincken: Myſiam Inferiorem, wie zur rechten Hand Mace- 
kennen. doniam, (darinn wir gleich wol etwas gereiſt) ligen laſſen / 
vnnd ſeynd in Traciam: in ein luſtiges Thal / darinnen viel 
Harafambeg Reiß erbawet würd: dann nachmittag vmb zwey vhr zu eim 
Dorff Haraſambeg kommen / neben ſolchem im Feld vnns 
nidergelaſſen. N 
Aufn Den 23 vrnb Mitternacht seiften wis von dannen auff 
vnd wie wir Philippopoli, als wir nun nicht weit davon waren / hat vns 
empfangen ein anfehenlicheCavalleria empfangen vnd einbegleidet ka⸗ 
en. men vmb acht vhr vormitag dahin / wurde von vilem Volck 
vnſer Ankunfft beſehen / vnd reg 
e ar 
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dabey zu nechſt der Fluß Hebrus, anjetzo Mariza genannt / % 1670. 
(von welchem obgedachtes Thal / darinnen das Reiß erbawet / e 
gewaͤſſert vnd befeuchtet wird) fuͤruͤber fleuſt. 
Den 24 find wir alda verblieben. 


Beſchreibung deß aroffen Fleckens 
| Philippopo | 
Philippopoli, von Tuͤrcken Philippe vnd zuvor Phi- 

lippis genandt / iſt erſtlich von Philippo der Matedonier Koͤ⸗ 

nig deß Klexandri Magni Vatter erbawet: nachmals vom 

Rom. Kaͤyſer Philippo, als er dieſe Laͤnder wider eingenom⸗ 

men / reparirt, auch nach jhnen alſo genennt worden / vnnd 

(wie noch die zerſtoͤrte Mauren / auch etlich darinn gelegene 

felſſigte Berg / vnd darauff geſtandene Schloͤſſer / dann alte: 

theils noch etwas ſtehende Heydniſche Kirchen vnd Capellen 
anzeigen) ein anſehliche / ſchoͤne peſte / inn einem fruchtbaren 

vnd groſſem: mit luſtigen Nägeln vmbſchloßnen thal / wol⸗ 

gelegene Stadt geweſen / anjetzo aber ohne Maurn zimblich: 

vnd fo groß / als deß H. Reichs Stadt Noͤrdlingen / hat etli⸗ 

che 5 5 Kirchen / Imaret, Caravan- Saraj, Bader / vnnd 

ein Weſenſtein / ik Anno 1362 von Sultan Murath dem . 
diß Namens vnd dritten Oßmanniſchen Geſchlechts einge⸗ 
nommen worden / vnnd anjetzo von Bulgarn / Rugaſeern / 

Griechen / Tuͤrcken vnd Juden / ſo allda mehrertheils: aber 

nicht ſonders groſſe Kauffmannſchafft treiben / bewohnt. 
Den 25 ſeynd wir vmb zwey vhr gegen tag wider auff⸗ 
brochen / vnnd auff einer ebenen Heyden fortgereiſt / biß wir 
vmb ſiben vhrn vormittag Papaſcki ein ſchlecht Doͤrfflein papaſct. 
(darin en damals die Peſt regiert) erreicht / auſſer deme / neben 
einem Waͤſſerlein wir gelegen. 
Den 2s vmb mitternacht wider fort: vnnd auff derglei⸗ 
| | ij chen 


7 
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Zus. chen ſchlecht Doͤrfflein Kajaligereift/ daſelbſt vmb den Mit⸗ 

Kejal. tag ankommen / vnnd auſſerholb / auff einer ſchoͤnen Heyden 
vns nidergelaſſen / abends vmb acht vhr wegzogen / vnd 


mi, Den 27 vormittag vmb ſechs vhr bey einem Dorff Ha⸗ 

ramanli angelangt / allda ein ſchoͤne Cara van Sarai vnnd 

Kirchen / lagen dißſeyts neben einem darbey hinflieſſenden 

Schoͤne Waſſer / daruber Sinan Baſcha ein ſchoͤn ſteinere hohe Bru⸗ 

Drucken. cken / von einem einigen Schwibogen / zuſampt erſtgedachter 
Kirchen vnd Caravan-Sarai bawen laſſen. f 


Den28 vmb mitternacht / fort: vnd vmb ſechs vhrn voꝛ⸗ 
mittag uͤber ein recht kuͤnſt⸗ vnd zierlich ſtarck erbawte ſteinere 
Brucken bey 450 Schritt lang (darunter auch das Waſſer 
Hebrus oder Mariza fleuſt) zogen / lofirten in dem daran li⸗ 

ende, genden Dorff Muftaphz Bafcha Zeupri , welches neben 

neren gedachter Brucken / von ſhme Baſcha / der es zu ſampt einer 
darinligenden luſtigen Kirchen / Cara van- Saraj, vnd Ima- 
ret erbawen laſſen vnd geſufft / den Namen hat. 

Ankauf zn Den 29 vmb mitternacht auffbrochen vnd Hadrianopel 

Hadriano⸗ zuzogen / ein viertelmeil davon / hat vns ein ſtattlich entgegen 

el vnd wie gezogene Reuterey / empfangen / kamen nachmals über ein al⸗ 

gen warben fe: lange 'ſteinere / theils verfallene Brucken (darunter gleich⸗ 
falls der Fluß Hebrus: vnd nachmals in das Aegeiſch Meer 
rinnt) vnnd vmb den Mittag in vnſer Quartier / welches ein 
ſchoͤn vnd ſtattlich vom Naſſuff Baſcha erbawtes Pallati- 
um war. . 

Auff erſtgedachter Brucken / wie auch ſonſten allenthal⸗ 
ben in den durchzogenen Gaſſen / ſtunden etlich tauſend Per⸗ 
ſonen / fo vnſern Einzug beſehen / auch zu beeden ſeiten biß in 
vnſer Loſament / Janitſcharen vnnd andere Tuͤrcken in jhren 
Wehren / welche unter werendem einzug ſtarck geſchoſſen. 

Den 30. 3 1. Juſij / Item 
5 1 : Den x 
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Conſtantinopolit. Reiß. 37 
Der Augnſti ſind wir allda verblieben / außgerußet vñ u K. 
die Stadt beſichtigt. Pa, STaS. 
Nebenzu / wil ich hiemit Sultan Selims, deß II. diß Na⸗ 
mens vnd dreitzehenden Oßmanniſchen Geſchlechts erbaw⸗ 
ten Tuma oder Tempel / vnd zugleich dardurch die Meſchi⸗ 
ten oder gemeine Kirchen: auch nachmals die Cara van-Sa- 
rajen (weiln ſolcher hierinn offt gedacht wuͤrd) vmb nach⸗ 
richtung willen: mit er zehlung der Tuͤrcken vornembſten Ges 
bew / kaͤrtzlich beſchreiden. - 


Beſchreibung der Zuma. 


Das gantze Werck iſt Quadrat / vnd mit einer Mauren 
vmbfangen / welche in wendig mit vielen darunter ya 
Marmolfieinern Seulen / ein ſchoͤnen vmbgang machet / der 
Hof iſt ſehr groß / vnd mit weiſſem Marmolſtein uͤberlegt / in 
deſſen mitte ein von ir re ſteinen ſpringender mit Bley 
bedeckt / vnd vergulten Gittern verwahrter Broñ ſtehet / wel⸗ 
cher vnten vmb vñ vmb Haͤnlein / dabey ſich die Tincken / wañ 
fie zum: oder vom Gebet gehen / jhꝛem brauch nach / waſchzen / 
an der eine ſeiten iſt ein ſchoͤne Med reſſa oder Collegium, 
für die Doctorn vnd Studenten deß Imaniæ oder Mahu⸗ 
metiſchen Geſetzs (die auch allda hre unterhaltung) an der 
andern ſeiten aber / ein Imaret vnd Muͤnchszellen / doch bee⸗ 
des auſſerhalb erbawet / darzwiſchen am hinterſten theil / ligt 
die Luma oder der Tempel / vor deſſen Thor und fo breit die⸗ 
ſelbe ſeiten / ein gewoͤlbt: daran erbawter: vnd vornen her / auff 
acht hohen Marmolſteinen dicken Seulen ſtehender Gang / 
darunter vier ſehr kunſtreich vnnd wol zuſehen / weiln ſievon 
gantzen ſtuͤcken vnnd ſchoͤn auß polirt / auch zu ſampt dem 
Gang mit ſchoͤnen Farben beſprengt / ſo theils die Art der 
Stein ſelbſt mit ſich bringt / theils ab er von Menſek en Hand 
verrichtet / das Thor deß Tempels ft en Cypreſſenholt 155 

5 ij j 
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„lich geſchnitten / Schloß / Naͤgel vnd Bänder daran vergult / 


inwendigder Boden mit Marmolſtein / vnd ſchoͤnen Teppi⸗ 
gen belegt / gleich im Eingang an den Wenden ſtehen zween 
vnnd in der Mitte / ein ſchoͤnes Bruͤnnlein / welche durch Ha⸗ 
nen / wann ſie auffgethan werden / inn die darunter ſtehende 


luſtig außgehawene Caͤſtlein / Waſſer geben / hat keine Stuͤl 


oder Baͤnck darinnen / dann die Tuͤrcken jhr Gebet knyend 
verꝛichten / gleich gegen dem Thor über ſeynd etlich Marmol⸗ 
ſteine Staffeln: für ſich: biß an die Wand: zwiſchen einem 
Gang auffgefuͤhrt / vnd mit Scharlach bedeckt / auff welchen 
als einer Cantzel / der obriſt Pfaff diß Orts / inn jhrem Jeyer⸗ 
tag jhr Geſetz proponirt, vnten darbey zur lincken Hand / 
ſtecken auff zween groß ſilbern Leuchtern / zwo lange dicke / 
weiſſe Wachs Kertzen / gegen denen die Tuͤrcken im Gebet jhr 
Geſicht / als gegen Auffgang wenden / auff zwo ſeiten ſeynd 
luſtige Porlirchen / welche wegen der groſſen daran ſtehenden 
Marmolſtejnen Seulen / vnnd nachbeſchriebenen euſſern 
Thuͤrnen / abgeſonderte Staͤnd machen / deren eine fuͤr den 
Tuͤrckiſchen Kaͤyſer: die ander aber für die Vezier / Baſcha 
vnnd andere vorneme Tuͤrcken deputirt, an den Waͤnden 
ſeynd etlich Schrifften mit Arabiſchen vergulten Buchſta⸗ 
ben gemacht / oben iſt der Tempel gewoͤlbt / in form einer hal⸗ 
ben Kugel / vnter dieſem Gewoͤlb hanget ein groſſer eyſener 
vergulter Ring / voller Spiegel / Lampen vnd anderer ſchoͤ⸗ 
nen Glaͤſer / außwendig hat es vier ſehr hohe / runde vnd alſo 
an jedem: ſonderlich an einem Eck / ein von rot vnnd weiſem 
Marmolſtein Schlangenweiß außgehawenen Thurn / de⸗ 
rer jeder inwendig 290 ſteinere Schancken / vnnd auſſerhalb 
obeinander drey Craͤntz oder Abſaͤtz / welche fie in jhrer Faſten / 
wie anders wo gedacht / mit Lampeln behengen / darauff auch 
der Tuͤrcken Talifmanlar oder Pfaffen einer / taͤglichs zu 


gewiſſen ſtunden de Tags fun ffmal herumb ſpatzieren / vnd 
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mit heller vnd ſeharpffer Stimm (welche ſehr anmutig auch e 
ſich fo weit erſtreckt vnnd gehört wuͤrd / daß die jenigen / ſo der f 
Ort nicht kom̃en / es kaum glauben koͤnnen) die Zeit deß Tags 
vermelden / zugleich die Tuͤrcken damit zum Gebet / inn die 
Kirchen beruffen / dann ſie kein Glocken leyden oder offentli⸗ ige 
che Schlagohren brauchen / behelffen ſich mit dem Clepfy- cken oder of; 
drts oder eee ee mit Waſſer zugericht / doch ſeynd fentliche 
ihnen die Heine Vhrwerck / ſo von den vnſern hineingebracht ſchlagohen. 


werden / ſehr angenem / werden auch gegen vornemen Henn / 
in hohem werth verkaufft. 

Auff oberzehlte art ſeynd die Zumada oder Haupt Kir⸗ 
chen / vnd nach denſelben die Meſchiten oder der Tuͤrcken ge⸗ 
meine Kirchen: allein daß ſie nicht ſo ſtattlich / auch die Vor⸗ 
hoͤf nicht ſo groß: oder allzeit belegt vnd mit vmbgaͤngen: In⸗ 
gleichem in den Kirchen keine Poꝛkirchen oder Pronnen: vnd 


gemeinglich auſſen nur ein Krantz vmb die Thuͤrn gebawet / 
welche oben zugeſpitzt vnd alle mit Pley bedeckt ſeynd. 


Beſchꝛeibung der Caravan Sarajen vnd der Tür 
cken vornembſten Gebaͤo. 

Caravan-Sarajen.., oder wie es die vnſerigen heiſſen / 
Cara vaſarajen ſeynd groſſe Haͤuſer für die Cara vanen = 
welches hauffen der Leut ſampt allerley Saum viehe / als Ca⸗ 
meel / Mauleſel / Roß / ꝛc. ſo ſich wegen der gefährlichen ſtraſ⸗ 
ſen zuſammen ſchlagen / etwas lenger dann breiter gebawet / 
mitten iſt ein groſſer Platz / da man alle ſachen abladen vnnd 
hinlegen kan / vmb dieſen Platz gehet inwendig deß Gebaͤwes / 
ein Maur / bey drey Schuch hoch vnd vier breit / an den vier 
Wenden auffgef hrt / vnten ſind eyſene Ring eingemauret / 
daran man die Pferd bindet / denen an ſtatt deß Bahrens ein 
Secklein uͤber den Kopff gezogen vnnd darein das Futter ge⸗ 
than würd / oben darauf igen die Leut / breiten an > er 
| ths 
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„e Beths ein Deppich oder was einer hat / vnter / decken ſich mit 


STV S. 


den Manteen / vnd bꝛauchen den Sattel an ſtatt eines Kopff⸗ 
kůͤſſens / ſchlaffen alfo drauff lieblich daher / vnnd doͤrffen fei- 
nes ſanfften geligers oder anders / darvon jhnen der Schlaf 
lomme / auſſer deß natürlichen rauſchens vom Viehe / wann 
es in ſein Futter beiſt. f 


Darumb ſeynd auch Camin erbawet / bey welchen ſie Fe⸗ 
wer halten vnd Kochen koͤnnen / auſſerhalb ſeynd gemeinglich 
groſſe Hoͤf / in der mitte ein Bronn / alles mit einer nicht ſehr 
hohen Mauren vmbfangen / ſo inwendig gleichſam ein gang 
macht / darunter biß weilen Gewoͤlblein / inn denen die vor⸗ 
nembſten loſiren. 

Wer nun beſſer ligen vnd gut eſſen wil / der mags mitfuͤh⸗ 
ren oder kauffen vnd ſelbſt kochen / dann er die gantze Tuͤrckey 
auß kein ander Wirts hauß findet / vnnd ſeynd die Tuͤrcken 
ſchon zu frieden / wann nur die Roß verſorgt: In diſen Cara- 
van-Sarajen daiff wer da wil / einkehꝛen vnd niemand nichts 
deß wegen erſtatten / dabey ſind auch Laͤden / inn welchen man 
Gerſten vnd Hew verkaufft / aber kein Stro iſt zu finden / die⸗ 
weiln inn denen Orten / wann die Fruͤcht abgeſchnitten: die⸗ 
ſelbe vnter den freyen Himmel zuſammen gefuͤhrt; nachmals 
daſelbſt auff ein Platz geſtrewet: vnnd durch die Ochſen oder 
Puͤffel (welche in ſolchen Landen fehr ſchoͤn vnnd ſtarck: wie 
die Roß beſchlagen: deren Eyſen nit fo ſchwer oder mit Stol⸗ 
len: wie die onferigen: hingegen aber die Koͤpff an Nägeln 
was ſpitziger: doch foͤrmlich gemacht ſeynd) aufgetreten 
wuͤrd / die gemeinglich auch ein nicht langes Bret / ſo vnten 
voll ſpitziger Steinlein geſchlagen / nachziehen / darauff der 
jenig ſo die Ochſen regirt / zu was beſchwerung ſtehet / davon 
das Stro klein zerſchnitten wuͤrd / vnd die Koͤrnlein / ohn ſon⸗ 


dere muͤhe auß den Ehren fallen / ſolcher drauch iſt allzeit bey 


den Orientaliſchen Voͤlckern geweſen / wie auch deß wegen 
8 Gottes 
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G Ottes Verbot in der H. Schrifft zu finden / nemblich du mo 1616. 


folk dem treſchenden oder trettenden Ochſen das Maul nicht 7 


verbinden: legen alſo die Roß im raͤiſen auff bloſſer Erden / zu 
Hauß aber wuͤrd jhr Koth auffgehoben / inn der Sonnen ge⸗ 
dort / nachmals durch ein Sib gereden / vnnd jhnen vnterge⸗ 
ſtrewet / deren eins vnd das ander ſie / wie jhꝛe Herꝛen / als von 
jugend auff / Soldatiſch erzogen gewohnt. 

Vnd wiewol die Tuͤreken ſich ſonſten keiner ſonderlichen 
Gebaͤw achten / ſo pflegen doch ſelbige groſſe Herꝛen ſiebener⸗ 
ley ſachen mit groͤſtem vnkoſten dem gemeinen Nutz zu gu⸗ 
tem zuerbawen / als die Mefchic oder Kirchen / die Imaret⸗ 
oder Spitaͤl / die Cara van- Sarajen oder Herbrighaͤuſer / 
die Badſtuben / zu welchen vier Stuͤcken ſie auch die ſchoͤnſte 
Broſen ſetzen / vnd alle dieſe Gebaͤw mit Pley bedecken / jtem 
Brucken uͤber allerley Waſſer / vnnd Pflaſterung der gemei⸗ 
nen Landſtraſſen / welches alles anſehenlich / ſchaw⸗ vnd lob⸗ 
wuͤrdige Gebaͤw vnd Stifftung ſeynd. 


Beſchreibung der Stadt Hadıi- 


anopel.. 


Hadrianopel, vom Kaͤyſer Hadriano erbawet / vnnd 


nach ihm alſo; von Tuͤrcken aber Eudrene genandt / iſt / wie 


an der verbliebenen Stadtmauꝛen (an welcher oben vmb vnd 


vmb ein Zeil Griechiſcher Buchſtaben von backen Steinen 
eingemaurt) auch an eingefallenen groſſen Gebaͤwen zu ſe⸗ 
hen / ein ſchoͤne vñ an einem fruchbaren luſtigen Ort wolgele⸗ 
gene vnd erbawte Stadt geweſen / aniego aber von den Tuͤr⸗ 
cken / wie alle dergleichen Oerter / jhrem brauch nach inn ab⸗ 
gang kommen dann ſie ſich derer wenig achten vnnd mehr 
auff das Gelt halten / iſt auſſer der Stadt groſſer als darin⸗ 
nen / in allem ſo groß als Prag / vnnd handels halber ſehr wol 


gelegen / hat groſſe Kauffmannſchafften allda / von allerley 
3 Wahren / 


1 G U- 
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ars 5 Wahiꝛen / auch ſchoͤne Kirchen / Imaret, Caravan Sarajen, 
brd. Bäder vnd ein Weſenſtein / ingleichem der Tuͤrckiſche Kaͤy⸗ 
ſer auſſer der Stadt / an einem ebenen vnnd ſchoͤnen luſtigen 
Vrt / ein ſiattlich erbawtes Pallatium, & c. Iſt Anno 1362 
von Sultan Murat dem J. diß Namens vnnd dritten Oß⸗ 
manniſchen Geſchlechts / durch ein Stratage ma mit freyer 
Hand erobert / vnd der Tuͤrkkiſche Kaͤyſer andere Reſidentz⸗ 
ſtatt oder Oßmauniſche Porten worden / anjego von Gue⸗ 
chen / Walachen / Armemern / Tuͤrcken vnnd Juden (deren 
über die ro allda) welche Nationes faß ins gemein grofle 
Kauffmannſchafft treiben / bewohnt. i f 
Stattliche In dieſer Stadt ſeynd wir am beiten loſirt vnd tractirt: 
Tractatien auch mit gutem geſottenem roten Wein / dem Malvaſler am 
geſchmack vnd ſterck gleichend / gnugſamb verſehen / auch die 
Ordinantz deſſelben / auff zween tag nachgefuͤhrt worden. 
Den fruͤ vmb zwey vhr / ſeynd wir wider von dannen 
Habfalz,. auffbrochen / vnd vmb den Mittag / in ein Dorff / Habfala. 
genandt / kommen / loſiꝛten inn der daſelbſt / vom Mehemet 
Baſcha Herꝛlich erbawten Caravan- Saraj, welche mit ei⸗ 
nem groß ſteinern Schwybogen (dardurch der Weg vnnd 
Straſſen gehet) an die darbey ligende ſchoͤne Kirchen kuͤnſt⸗ 
lich gefaſt. In dieſer Caravan Saraj iſt auch von shme 
Was la. Baſcha ein Imaret geſtifft / darinnen allen vnd jeden Chris 
rer for ſten / Tuͤrcken vnd Juden / fo da einziehen vnnd es begehren / 
abends zu eſſen geben wuͤrd / welches Eſſen Reiß / darunter 
ein ſtuͤck Hammelfleiſch vnd ein Laiblein Brod iſt. 
Einwweyhü Wann man nun in dieſen Imareten oder Spitaͤlen das 
der Imarer. Concluc oder erſte Malzeit helt / werden vom Stiffter deſ⸗ 
ſelben ſelbſten die Liechter angezuͤndt / auch mit eigenen Han⸗ 
den die Speiß außgetheilt / vnd dieſes alles (allhie brauch ich 
der Tuͤrcken eigene Wort) beſchicht auß ſchuldiger von Gott 
befohlener Lieb vnd Barmhertzigleit / gegen den Ei 
Ude 
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Zu dieſem wil ich auch vngemelt nicht laſſen / daß inn der e e e 


StadtConſtanti no pel / bey fo viel Maratia oder Imaret bey 35 
den Meſchiten vorhanden / daß wann einer drey tag lang in Vi Imarer 
einem / dem gebrauch vnd gemein er ordnung nach / ſich erhal⸗ 1 
ten wolt / vnd folgents die ubrigen nacheinander ordentlich / 
ſolcher geſtalt beſuchet / er innerhalb eines gantzen Jahrs / in 

alle nicht kommen / oder derſelben Huͤlff vnnd Allmoſen ge⸗ 

nieſen koͤnnt. | 


Denz vmb mitternacht fort: vnnd auff Efchibaba , bib. 
ein Dorff gezogen / allda morgends vmb fuͤnff vhr ankomen 
vnd in ein Hauß loſirt. i 
Den 4 nachmitternacht vmb ein vhrn ſeynd wir wegge⸗ 
reiſt / erlangten morgends vmb ſechs vhr Burgaus / ein luſtig Burgans: 
erbauten groſſen Flecken / darinn es auch ein ſchoͤne Kirchen 
vnnd Caravan- Saraj welche die zu Habſala inn dem uͤber⸗ 
trifft / daß es die Stallung abſonderlich auch drey verſchied⸗ 
liche groſſe Hof hat / dabey gleichfalls ein mare. 
Abends vmb neun vhr wider auffbrochen / vnd bey drey 
viertelmeiln auff einem ſchoͤn gepflaſterten Weg (wie dann 
derſelbe von Aduanopel biß gen Conſtantinopel faſt zum hal⸗ 
ben theil ſolcher geſtalt / vnnd je biß weilen ein ſtuͤck gepflaſfert 
iſt) gefahren / kamen | 
Den; vormittag vmb fieben vhr gen Trorli, loſirten 127% 
allda in einem Hauß / iſt ein ſchoͤner Flecken darinn ein woler⸗ 
baute Caravan-Saraj vnd Kirchen / auch in den Tuͤrckiſchen 
Hiſtorien ſonderlich bekandt / wegen der harten vnnd ernſtli⸗ 
chen Schlacht / fo darbey Anno 15 11 zwiſchen Sultan Ba⸗ 
ſaſit dem 1 I. diß Namens vnnd zehenden Oßmanniſchen Sultan 
Geſchlecht / vnd ſeinem Sohn Selim vorgangen / darinnen ad ene 
der Sohn geſchlagen worden / doch durch huͤlff feines guten Sobus 
vnd geſchwinden Roß / Carabulick oder ſchwartze Wolcken ſchlacht 
genandt / mit der Flucht darvon kommen. 


J ij Den 
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u Den G vmb mitternacht von dannen wider auffbꝛochen / 


sTus. kamen gegen tag an das Meer / welches wir hart neben vnns 
zur rechten Hand gehabt / vnd vmb zehen vhr vormittag gen 
Selibre. Selibre, ein klein Staͤdilein / an dem Meer / auff einem felſ⸗ 
ſigten Berg erbawet / vnd mit einer ſtareken: gleich wol theils 
Orten etwas eingefallener Mauren vmbfangen / darunter 
ein feiner Haven vnd lußtiger Marck / in dem vnd einem Tuͤr⸗ 
ckiſchen Hauß wir loſirt / hat allda ſchoͤne Meſchiten / Cara 
van-Sarajen, &c. auch viel Windmuͤhlen: die Compa- 
gnia hat daſelbſt im Meer mit baden jhren luſt gehabt. 
Den / ſind wir allda ſtillgelegen. 
H. Startzer Denz kame Her: Michael Startzer von Wien / Roͤm. 
tom̃t ju vns Kaͤyſ. Mayeſt. bey der Oßmanniſchen Porten anweſender 
Pfandſchilling / von da auß zu Waſſer bey uns any erfrewet 
ſich vnſer gluͤcklichen ankunfft / beredet ſich benebens mit dem 
H. Oratorn, deß einzugs vnd anders halben. 
Erklaru Damit nun auch der Leſer verſtehen koͤnne / was die Oß⸗ 
der Oßman manniſche Porten ſey vnd warumb es alſo genandt wuͤrd / iſt 
aikoen ber zuwiſſen / daß Oßman (dann alſo wuͤrd dieſer Nam von Ara⸗ 
a bern vnnd Tuͤrcken denen hierinn billich zu folgen] vnnd 
nicht wie die vnſerigen faſt ins gemein zu thun pflegen / Oth- 
man oder Ottoman außgeſpꝛochẽ / ob auch wol die Griechen 
folchen durch jren Buchſtaben thita ſchreiben / wuͤrd er doch 
von jhnen nit als ein th oder t. ſondern durch ein doppelt 88. 
pronuncirt) vnter den Tuͤrcken der erſt Fuͤrſt vnnd Regent 
geweſen / deſſen Stamm noch auff den heutigen tag weret / 
vnd dahero wuͤrd ſelbiger Kaͤyſer Reſidentz / Wohnung vnd 
Hoflaͤger / die Oßmanniſche Ca pi oder Porten (welche fetzt 
zu Conſtantinopel) genandt / nach der alten Roͤmer vnnd 
Griechen gewohnheit / auff die ſie gefolget / denen ſie auch 
ſonſten / ſo viel ich nachmals ſelbſten geſehen / vnnd von was 
mehrs erfahrnen gehoͤrt / in beſtell⸗ vnnd ee 
0 
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ſowol Polieiſchen als Kriegs Emptern vnd anderm / alles / wie , . 


Affen / nachthun wollen. as 
Deng wurde obgedachter Herꝛ Startzer auff einer Gut⸗ H. Staiger 
ſchen wider nach Conſtantinopel gefuͤhrt. reift wider 


Dieſen Abend vmb neun vhr brachen wir auch auff / ka⸗ on us 
men gegen tag über ein lange ſteinere Brucken vnnd zu Land 
hinein trin genden Arm deß Meers / durch ein daran gelege⸗ 
nes Dorff Ponto- grande, genandt / dann N 
Den 10 morgens vmb neun vhr über ein dergleichen 
Brucken vnd Arm deß Meers gen Ponto- piccolo, ein Ir Ponto: pic- 
ſtig zimblich groſſes Dorff / loſirten inn einem groſſen Hauß /o. 
allda hat es auch ein feine Caravan-Saraj vnd Kirchen. 


Wie nun ſetzgemelte beede Doͤrffer folche Namen auch 
beim gemeinen Mann / der Ort inn Welliſcher Sprach ha⸗ 
ben / die noch viel daſelbſten breuchlich / alſo nennens die da 
wohnẽde vnd andere Griechen in jrer heutigen Sprach / on- „3,2: ee. 
tos- megas, vnd Pontos- micros, die Tuͤꝛcken aber Bujuc- bs rs- 
Zecmege vnd Kurzuc--Zecmege, welches alles einerley: 1 
nemblich das erſt Großbrucken / vnd das ander Kleinbrucken 
bedeut / die von Sultan Suliman / dem I. diß Namens vnd 
zwoͤlfften Oßmanniſchen Geſchlechts / mit groſſem vnkoſten 
wider reparirt worden / deſſen wunſch ich beynebens ſetzen Sult. Su⸗ 
wil / welcher geweſen: Gott wolle jhm die Gnad verleyhen / ei 
dreyerley Sachen vor feinem Todt zuvenꝛichten: Srſtlich / 
daß er den gꝛoſſen A que ductum, daduꝛch das Aqua dulcis 
oder ſuͤſſe Waſſer in Conſtantinopel gefuͤhrt wuͤrd / ernewern 
vnd auffbawen: Zum Andern die Brucken uͤber dieſe beede 
Arm dep Meers / ſo nicht einer geringen breit / wbermachen: 
Vnd zum Dritten / Wien in Oeſterꝛeich einnemen fönt: Die 
fiebeede ſeynd jhme gerahten / in dem er nicht allein durch ſon⸗ 
derbare Geſchicklichkeit vnnd verwunderliche Inyentiones, 
gnugſam ſuͤſſes Waſſer durch 1 Rohren / in Conſtan⸗ 
tino⸗ 


2. 
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Am Gd. tinopel in die 2000 Bronnen vnd funff meil wegs uͤber Berg 
szus. vnd Thal gefuͤhrt / vnnd hiemit ein recht Koͤnigliches Were 
verꝛichtet / ſondern auch mehrgedachte Brucken / mit ſehꝛ groſ⸗ 
ſem koſten ernewert / deß dritten aber / vngeacht er deß wegen 
zween groſſe Feldzug vorgenommen / iſt er auß ſonderbarer 
ſchickung Gottes / nicht gewaͤret worden. 
Den 11 ſeynd wir allda ſtillgelegen. 
H. onen Den 12 ſchickte der H. Orator ferner Ca valierer einen / 
ſchickt gen Hern Ferdinand Rudolff Leſchantzcki / ꝛc. zu Land mit ſchrei⸗ 
3 ben nach Conſtantinopel. 2 
Bekompt Den 13 kame dieſer Herꝛ wider / mit bericht / daß verwil⸗ 
Ant wort. ligt / den 17 diß vns vollends nach Conſtantmopel zubegeben / 
vnd vnſern Einzug zu halten. | 
Den 17 gegen anbrechendem tag von dannen fort: vnd 
an allgemach auff Conſtantinopel geruckt / als wir nun bey einer 
unopel / wis halben Meil wegs darzu: vnd einen Bronnen kommen / hat 
wir Die man ſich allda zum Einzug fertig gemacht / dahin brachten 
e endogen die Tuͤrcken von Conſtantinopel auß / in die funfftzig ſchoͤne 
wolgebutzte Roß / inn deſſen erſchienen auch deß Frantzoͤſi⸗ 
ſchen / Engliſchen / Venetianiſchen vnnd Niderlendiſchen 
Pottſchaffters Abgeſandten / neben andern jhren vornemen 
Leuten zu Roß / empfiengen den H. Oratorn, &. Nach 
ſolchẽ zoge man fort / vnd ritten erſtlich die entgegen geſchick⸗ 
te vorneme Tuͤrcken / mit theils ſelbigen Pottſehaffters vnnd 
Commiſſarii euten / darauff etlich deß H. Orators vnnd 
feines Commiſſarii Diener / alsdann deß H. Orators ſechs 
Edelknaben / fermers die Cavalieri, denen folgten Trom⸗ 
meter vnnd ein Heerpaucken / nach ihnen der Faͤnderich mit 
fliegendem Fahnen jtem Herꝛ Cæſar Gall allein / dann der 
H. Oratorzwiſchen dem Tuͤrckiſchen Pottſchaffter vnd deſ⸗ 
fen Comiflarien reitend / darauff obgedachter Pottſchaff⸗ 
ter entgegen geſchickte Leut / letzlich die Gutſchen / Reiß⸗vnnd 
andere 
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andere Waͤgen. In ſoleher Ordnung ruckten wir fort / vnd . 
kamen in ein luſtiges Thal / darinen hielte der Zauſch Baſcha sTus, 
(oder das haupt der Zauſchen bey der Porten) mit in hundert 
Zauſchen zu Roß / in einer gemachten Gaſſen / ſo vorher rit⸗ 
ten / vnd vns einbegleitet / naheten alſo auff Conſtantinopel / 
neben dero Stadtmauren man ons bey einer Stund: nach⸗ 
mals durch die Hadrianopoliſche Porten ( vnter welcher der 
letzte Griechiſch Kaͤyſer / Conſtantinus Dragafes, als die 
Tuͤrcken mit ſtuͤrmender Hand die Stadt eingenommen vmb 
fein Leben kommen / in die Stadt: vnnd von derſelben in dre 
Stund: biß zu der/für die Kaͤyſ. Pottſchaffter erbawte Bes 
hauſung / auff Tuͤrckiſch Nemſchi Han oder das Teutſche 
Hauß genandt / gefuͤhrt / alſo damit den Einzug vmb den mit⸗ 
tag / Gott lob glücklich vnnd anſehentlich / mit fliegendem 
Fahnen / Schall der Trommeten vnnd Deerpau⸗ 
cken / venicht / nach welchem angedeuter Pottſchaffter Leut / 
vnnd andere entgegen zogene Tuͤrcken / jhren Abſchied vnnd 
Weg / wider nach Hauß genommen / auſſer der Stadt / wie 
auch in den durchgefahꝛnen Gaſſen / ſeynd viel tauſend Men⸗ 
ſchen geſtanden / alſo daß man kaum vor denſelben reiten oder 
fahren koͤnnen. 


Von Griechiſchen Weiſſenburg biß hieher / haben wir Mas bon 
anders nichts: dann ein offen / wuͤſt / vnnd mehrtheils vnge⸗ Griechische 
bautes Land (ſo ſonſten an ſich ſelben / da es nur erbawet / nicht — 1 
boͤß) dariñen mehr Chriſten als Tuͤrcken wohnen; auch nicht Conſtant i, 
einige veſt Ort: vnd wol in zween oder drey tagen / kein Dorff nopel zuſe⸗ 
oder Hauß: auſſer gedachter vnſer Quartier geſehen / wie 
auch anſſer angedeuter Staͤdt vnd Maͤrck vnd groſſen Doͤrf⸗ 
fern / ſonderlich in Ser via vnnd Bulgaria die Chriſten keine 
Kirchen oder Pfaffen haben / ſondern verzichten jhren Got⸗ 
tesdienſt vnd Gebet bey eim nidrigen auffgerichten huͤltzenen 
Cx eu / ſo ſie gemeinglich auff Bergen ſtehen haben. 
Solch 


48 Erſter Theil 
Solch jhꝛ Gebet verꝛichten ſie mit wenig Woꝛten / doch 
4445, wie ich vermerckt / recht Chriſtlich vnd e e 
ſie deß wegen auch weiln ſie ſich Chriſten nennen vnnd beken⸗ 
nen / von den Tuͤrcken auffs euſſerſt gehaſſet vnnd beſchwert 
werden / leiden ſie doch ſolches gedultig / als deſſen ſie von Ju⸗ 
gend auff gewohnet. 
E Die Cavalieri vnnd andere / haben vnter wegs / wann 
Kurgnyil man zeitlich ins Quartier kommen oder ſonſten ſtillgelegen / 
nter wegs. mit ſchieſſen / Wachtel fangen / vnnd (ſonderlich im herauß 
reiſen) hetzen / hren Luſt vnd Kurtzweil gehabt. f 
ee Vnſerer zugebenen Bulgariſchen Gutſcher haben wir 
Bulgari, vnns verwundert / daß ſie mit ihren Waͤgen / die ſowol als die 
ſchen Gut Räder nicht beſchlagen / uͤber fo viel felßigte Gebirg kommen / 
fer. auch jhre Roß das ſtettige jagen vnnd lauffen / einen ſo weiten 
Weg ſonderlich vmb ſolche / zu reiſen vnbequeme geit / auß⸗ 
dauren koͤnnen / dann ſo balben man ins Quartier kommen / 
haben ſie nur den Roſſen die Zaum abgezogen / vnnd ſampt⸗ 
lich in die nechſte Waͤyd: vnnd wann man zum Auff⸗ 
bruch geblaſen / wider angeſpañt vnd 
forigejagt. 


Anno 1616. 
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ſtantinopel vorgangen / ſo ich neben an⸗ 
5 derm obſervirt. 


Beſchreibung vnſers CLoſaments. 
Re Bgedachter fuͤr die Keyſ. Oratores de- 
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N Sg putirter Han-“, iſt groß vnnd viereckigt / von 
Stceinwerck erbauet / hat ein groffen viereckig 
RS 7 e 
ten Hof / in deſſen mitt ein Schoͤpffbꝛonn (wie 
um wol ich ſonſten keinen zu Conſtantinopel geſe⸗ 
hen) vnten herumd ſeynd Stallungen / etliche ſchlechte Ge⸗ 
welber vnd die Kuchen / oben herumb ein breiter Gang / dar⸗ 
neben vmb vnd vmb kleine Gewelber oder Zellen erbawet / ſo 
jhr außſehen auff die Gaſſen / in denen ein Camin vnd Fen⸗ 
ſtergeſtell / mit eyſenen Gittern wol verwahrt / ꝛc. Dieſes 
ſeynd vnſere Zimmer vnnd Cammer: darinnen aber weder 
Beth oder anders geweſen / ſondern hat ein jeder / ſo wol inn 
vnſerm ſtillligen / als hinein vnnd heraußreiſen / wer anders 
wol ligen woͤllen / ſich mit Madratzen oder Kotzen (dann inn 
der Tuͤrckey kein Federbeth) verſehen mögen / Sonſten hat 
es an allerhand / (Salva reverentia,) Vnzifer nicht ger: 
mangeſt. 5 | Ru“ 
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90 Ander Theil 
8 g . Die Zimmer gegen der Mittagsſeiten gelegen / haben 
Sr. ein luſtigen Proſpect, dann man alle die ſtettigs inn⸗ vnd auß 
dem Propontiſchen Meer vnnd Conſtantinopolitaniſch en 
Hafen / lauffende Schiff: wie auch die Scharen der Dei- 
phinen, luſtig darinnen ſpielen vnnd uͤberwerffen / jtem den 
Berg Olympum, fo oben ſtettigs mit Sehnee bedeckt / ſe⸗ 
hen kan: Auff der andern mitnaͤchtigen Seiten iſt das Thoꝛ / 
darunter ein Zauſch vnd acht Janitſcharen ons zur Guardi 
vnd ſicherung verordnet geweſen / allda gehet die fuͤrnembſte 
Hauptgaſſen fuͤruͤber / dardurch faſt alle Vezier, Baſcha vñ 
andere vorneme Herꝛen / ſo nach Hof⸗ oder herauß reiten wol⸗ 
len / kommen / dann es nicht viel über ein Viertelſtundt von 
ſolchem gelegen / nicht weit von dieſem Hain / nechſt bey einer 
ſehoͤnen Cappeln (fo Sinan Baſcha für feine Begraͤbnuß 
Bawen laſſen / der auch dariñen begraben ligt) iſt ein anderer 
der klein Teutſch Hain genandt / daſelbſten haben theils deß 
H. Orators vnnd Cæſar Gallen Diener / weiln inn obigem 
für 200 Perſonen / nicht gnugſame Gelegenheit vnd Zimmer 


waren / loſieren muͤſſen. 
gauſch Ba Der Zauſch Baſcha / ſo im namen deß Tuͤrckiſchen Kaͤy⸗ 
ſcha oll a ſers vnns vor Conſtantinopel eingeholt hat ſollen Aa ſul er⸗ 
lil werden. flaͤrt: das iſt / ſeins Ampts vnnd aller Ehren entſetzt werden / 
vmb das er vns mit fliegendem Fahnen / ſo zuvoꝛ niemals 
beſchehen / auch jhnen hierauß nicht geſtatt wuͤrd / einziehen 
laſſen / welches hernaeher auff gethane Entſchultigung vnd 
groſſe Vorbitt verblieben. a 
Einer geſto : Den 24 Iſt Herm Ferdinand Rudolff Leſchantzcki / ꝛ6. 
ben vnd be, Gutſcher einer geſtorben / ſo folgenden tags / hinter Gallata 
graben. auff den Chriftlichen Kirchof begraben worden. 
Curirer Den 26 Iſt ein Curirer, namens Georg Katzenſteiner 
kompt von von Wien / mit Schreiben von Ihr Kaͤyſ. Mayeſt. ꝛc. auch 
Din) etlich Tag hernacher / hieobengedachter enn 15 
5 Au 


Item Herꝛ 


Breming. Conſtantinopel angelangt. 


a 8 e n 
uff dito iſt der Padi-· Schach, von der Jagt BE 
fergen Conſtantinopel kommen: Durch en: Züretiche 
‚Pad ben verſtehen die Tuͤrcken ſhren Kaͤpſer / welches e, 
ein Lanig der Koͤnigen heiſt / wiewol er auch ſonſten inn taͤg⸗ en jagt 
lichem Gefpräch Sultan: vnnd von den jetzigen Grie⸗ dei Won 
chen Megas-aphendis, von den vnſerigen aber / wann fie u; 
in der Tuͤrckey / dem gemeinen Brauch nach / Welliſch reden / RR 
II grand fignor genandt wůͤrd / vnd in dem der Türcken vnd 
Griechen gewonheit nachgefolgt / welche Worter alle einer⸗ 
ley se! vnd in vnſer Sprach der groß Herr heiſt. 
Dien ’f dem Ahmet Baſcha ( Egmerz-ogli heſt ga 
eins Becken Sohn / dann er einer e eee, 50 4 Prefene 
er ui SEE here er ae 
Vezier nicht bey der Porten / weret) ſei irt Pr&f 
hugefielt worden / | ret ſein deputirt Præſent 
Dien s ſeind vier Jeſuiter / ſo ſich o illi Deſent er, 
n n ver willi ; 
Gallata eingeſchleicht / ein zeitlang 2 1 an l — 
daͤchtig worden / gen Conſtantinopel vnnd inn das Schloß / den ern 
Jetti- cula genandt / geführt: daſelbſt gepruͤgelt / nachma 4 gelt. 
aber auff ſtaꝛckes intercediren deß Frantzoͤſiſchẽ Pottſchaff⸗ 
... loßgelaſſen vnd fortgeſchafft worden. 
2 enz 9 Iſt auch ein pater Franciſcaner Ein mü 
ſelbigen Cloſter zu Gallata auff der Türcken eee . 5 
9 . vnd i verdaͤchtig bey jhm er renckt. 
er Schꝛeiben vnd Aviſen, ge ee 
ae | nd Avi en, gebunden ins Meer gewoꝛffen 
Dieſe Tag uͤber ſeynd zu Gallata der Jeſui Viſach 
5 | uiter: vnd 10 
dem Patre gefundener Schreiben: auch Wee. a ace Ebaen 5 
gendem Fahnen beſchehenen ſtarcken einzugs: vnnd da⸗ Kaufe 
ee eee ond Wafßenhal weden 
ber / aller Chriſten Haͤuſer durchſucht / benebens den Schiff⸗ e 
leuten ernſtlich gebotten worden / keinen von den vnſerigen / 
92 ; G ij biß 
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ver. a 4 biß nach gehabter Audientz / hinuͤber zufuͤhren / wie auch vn⸗ 
stus. fer verordnete Guardi, vor ſolcher nicht leichtlich / jemand 
von den Chriſten daſelbſt / zu vnns gelaſſen / inngleichem hat 
man der zeit / alle Chriſten ſo ſich nachts auff der Gaſſen er⸗ 

wiſchen laſſen: ſelbiger in die viertzig auffgehenckt. . 
Dias mie Den zo als ich mit einemab gefallenen Teutſchen / in der 
(cham-og. Stadt herumb: nachmals wider anheimbs gangen / begegnet 
len begeg mir ein Arfcham-oglan oder Chriſtenzehend Kind / (von 
et. denen hernacher Bericht zu finden) dieſer als er mich erſahe / 
griff alsbalden nach feinen Meſſern / lauſſer deren vnd Dol⸗ 
chen / inn allen Tuͤrckiſchen Staͤdten vnnd Flecken / andere 
Wehr oder Waffen (dann wer zu Roß) zutragen nit bfeuche 
lich noch zugelaſſen wuͤrd) gienge alſo mit ſchelten vnd zorni⸗ 
gem Gemuͤth auff mich zu: weiln ich nun ſahe / daß es mir 
gelten würde / vnd kein andere Retrata als die Defenfion. 
vorhanden / machte ich mich mit meinem Dolchen auch ges 
faſt / lieſſe jhm doch vnter deſſen durch den Teutſchen Tuͤrcken 
zuſprechen / 8. Als er nun vernam vnd zugleich merckte / daß 
ich dem H. Oratori angehoͤrt / auch jhm nach belieben begeg⸗ 
nen: vnd mich / jrem brauch nach / nicht ſchrecken laſſen wolt / 
gab zur antwort / er hett vermeint / ich wer auch ein vnglaubi⸗ 
ger Hund / (alſo nennen fie die Chriſten) von Gallata / welche 
die obgemelte Practick vorgehabt / auff ſolchen Fall er mir die 
Meſſer in den Leib geſtoſſen haben wolte / . ſchieden darauff 
mit ſchaͤlenden Augen / damit je einer den andern uͤber die 


eren, Achſel anſahe / von einander. 


Erfetud» Den 4 Septemb. haben wir beym Tuͤrckiſchen Kaͤpſor 
ensberm Audientz gehabt / da es dañ folgender geſtalt zugangen: Erſt⸗ 
Faber, dos lich ſeynd die Kaͤyſerliche freywillige Præſent, auff Tüͤrckiſch 
wie diefelbe Dos lucgenandt / (welche aber die Tuͤrcken / wann fie es em⸗ 
ae pfangen / ein Haratſch oder Tribut tituliren) auff drey Gut⸗ 
ſchhenwaͤgen / mit Janitſcharen begleitet / voran in das 2 

| veriiche 
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ſerliche Saraj oder Schloß / geführt: vnd daſelbſt in ein Ord⸗ Era. 
nung geſtelt worden / dabey auch damals der H. Orator vnnd IA. 


H. Cæſar-Gall, jeder für ſich ſechs ſchoͤne Stutten vnd etlich 
Engliſch Hund verehrt: Nach dieſem kame deß Tuͤrckiſchen 
Kaͤpſers mitgereiſten Pottſchaffters Chiaij oder Hofmei⸗ 
ſter / mit Herm Gratiano, auch in die dreiſſig ſchoͤn gezierte 
Roß in vnſer Loſament / darauff der H. Orator, H. Cæſar- 
Gall vnnd derer Cavalieri geſeſſen / vor dem Hauß hielten 
viel Zauſchen zu Roß / dieſe ritten voran / denen folgten deß 
H. Grators, feines Commiflarii vnd der Cavalieri Die 
ner / je zween vnd zween / nach jhnen die Cavalieri, vnd letz⸗ 
lich der Hen Orator, zwiſchen den beeden Commiſſarien 
reittend / inn den Gaſſen biß ins Schloß ſtunde allenthalben 
viel Voſcks. Als wir nun durch deſſelben Erſte Porten: in 
einlangen Hof / darinnen gleichfalls viel Volck vnd Roß ge 
ſtanden / biß fuͤr deß andern Hofs Porten (vnter welcher ein 
ſtarcke Wacht) kommen / hat jedenman vom Roß ſteigen / vf 
dem brauch nach / zu Fuß / durch ſolche in andern Hof gehen 
muͤſſen / welcher dan voll vornemer Tuͤrcken / Zauſchen / Ja⸗ 
nitſcharen / ©. auch ſchoͤner Cypreß vnnd anderer Baumen 
geſtanden / allda hat man den H. Oratorn vnnd beede Com- 
miſſarien, zur lincken Hand / inn ein beſonder Zimmer (da 
man ſonſten Divan zu halten pflegt) in welchem etlich Bezi⸗ 
er vnd Baſchen waren / auch nachmals die Cavalieri vnnd 
Diener dabey vnter ein Gang ſo mit Teppichen or Speiſſen / 
alles jhrer art nach / zugericht / belegt vnd beſetzt / geführt / das 
ſelbſten ein Pancket gehalten vnd Scherbet zu trincken geben. 
Inn deme wir nun Tuͤrckiſcher art nach mit geſchrenckten 
Beinen / auff die Teppich geſeſſen vnnd geſſen / kamen zween 
mit groſſen Trommein / auff Camelen ſitzend / denen folgten 
etliche Tuͤrcken / fo fuͤnff Perſianiſch gefangene / inn Ketten 
zuſam men geſchmidt / fuhrten / eee 


) 


2 Ander Theil 
Sera nen / welche lange Stenglein / inn form eines Rechens / die 
BER. Zeen uber ſich ſtehend / vnd drauff in die drey / vier vnd fünff 
Perſianiſich mit Hew außgefuͤllte Koͤpff / biß zur dritten Poꝛ⸗ 
ien trugen / daſelbſt hielten fie zur rechten Hand ſtill: Inmit⸗ 

tels wurde auch das Pancket verꝛicht / vnd war zu nechſt bey 

der dritten Porten zur lincken Hand / ein Seſſion zugericht / 

dahin ſich der H. Orator, mit beeden Commiſſarien, auch 

der Zauſch Baſcha vnd Capitzilar- Azem- aga geſetzt / (find 

obrifte über die Thuͤrhutter) Nach dem ſie nun bey einer hal⸗ 

ben Stund miteinander ſprachten / trugen vnter deſſen die 
Capizilar (find deß Tuͤrckiſchen Kaͤyſers Thuͤrhuͤtter) vnnd 
Jamiſcharẽ / die Præ enten fuͤruͤber an gehörige Ort. Dar⸗ 

auff wurde dem Herꝛn Oratorn, beedenCommiſſarien vnd 
ſonſten in die fuͤnff vnnd viertzig Perſonen Caphiten angele⸗ 

get / vnd fuͤhrten obgedachter Zauſch Baſcha vnnd Capizi- 
lar-azem-aga, den H. Oratorn für die dritte Porten (wel⸗ 

cher darhinter ligender dritte Hof nicht faſt weit / ſonder leng⸗ 

lich / mit ſchwartz⸗ vnd weiſſem Marmolſtein belegt: anch da⸗ 

rinnen von ſolchen Steinen ein luſtig ſpringendes Broͤnlein 
war) in das Zimmer / darinn der Tuͤrckiſch Kaͤyſer Audient 

zu geben pflegt. 1 | | 


Als nun der H. Orator hinein kommen / vnnd ihm die 
Hand gekuſt / hat man auch all andere / fo Caphiten bekoſ̃en / 
einen nach dem andern hinein: vnd nach gekuſtem Rock wi⸗ 
der herauß in andern Hof gefuͤhrt / vnnd bliebe allein der Herz 
Orator mit den beeden Commiſſarien, Herꝛn Startzern / 
zugeordnetem Kaͤyſ Secretario vnd Dolmetſchen / ſampt 
vier Veziren ſtehend darinnen: Darauff thet der H. Ora- 
rto, wie auch ſein Commiffarius jhre Orationes, uͤberga⸗ 
hen dabey die Credentzſchꝛeiben neben einem Memorial, &. 
Nach vernchtung deſſen / wurden ſie gleichfalls wider herauß 
gefuͤhrt vnd biß in erſten Hof begleit / da man wider zu 175 
1035 geſeſſen 
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geſeſſen vnd gehalten / biß die Vezier / Baſcha / Beegen / Ag⸗ 


lar vnnd andere vorneme Tuͤrcken / auch in die zweytauſend ER. 


Janitſcharen / (die theils inn groſſen Saͤcken uͤber die Achſel 
geſchlagen / Gelt vnd jhre Beſoldung getragen) dann die mit 
jhren Koͤpffen / ſo ſie hin vnd wider im Hof vmbgeworffen / 
vnnd die Gefangene in die Wannen gefuͤhrt / fuͤruͤber gewe⸗ 
ſen / drauff wir / wie von Hauß: alfo wider anheimbs gezogen / 
da dann alsbalden deß Tuͤrckiſchen Kaͤyſers Trom̃eter / Pau⸗ 
cker / Schalmeyer / vnnd andere Spielleut kommen / jhrer art 
nach auffgemacht / vnd mit einer verehrung abgefertigt woꝛ⸗ 
den / welche die Zauſchen / Capizilar / Lackeyen / ic. vnnd ans 
u ihrem gebrauch nach / gleichfalls nicht dahinden ge⸗ 
aſſen / ꝛe. ö 


Obgedachts Audientzgimmer war nicht faſt groß / mit Ders, 
ſchoͤnen Teppigen / gulden⸗ vnd ſilbern Stuͤcken behengt vnd bung der 


belegt / in der mitte zur rechten Hand im hineingehen vnd ſelbi⸗ 


ger ſeiten / ſaß der Tuͤrckiſche Kaͤyſer auff einer was erhabe⸗ Turckiſchen 
nen Buͤne / vnd ſehoͤnem Polſter von Golt vnd Perlein koͤſt⸗ Penn 


lich geſtickt / inn einem ſilbern Stuͤck / darein guldene Blum⸗ 
werck gewuͤrckt / hette ein groſſen Tulpant auff dem Kopff / 
daran auff jeder ſeiten ein klein: vnd vornen in der mitte was 
groͤſſers / an einem guldenen Kettlein : inn Golt eingefaſte 
vnd mit Edelgeſtein: ſonderlich der mitler mit einem groſſem 
Schmaragd verſetzt: vnter ſich hangende ſchwartze Raiger⸗ 
buͤſchlein / dabey würd er erkañt / deſſen Soͤhn fuͤhn nur zwey / 
auff jeder ſeiten eins) an der rechten Hand am kleinen Finger / 
ein uͤberauß koͤſtlichen Diamant / inn groͤſſe einer zimblichen 
Haſelnuß / anzuſehen ein freundliche ſchoͤne / von Leib ſtarcke 
Perſon vnd rechter Statur / hat ein runden ſchwartz braunen 
Bart / ſolch geferbte Augen (welches bey den Tuͤrcken ſehr 
braͤuchlich / haben darzu ein ſonderbare Farb / ſo ſoſſurmen 
genandt: vnd von Meocha gebracht würd) mit dem vechten 
was 


— 


at) 


86 Anderer Theil 
a. was ſchencklend / vnd ſonſten durchauß ein / ſeinem Standt 
BER. genmnaͤſes anſehen vnd gebaͤrten / Alters bey zwey vnnd dreiſ⸗ 
ſig Jahren dem Jagen / Feder Spiel vnnd Weibern ſehr 
ergeben. 
Wiſach wa Die Vrſach aber / daß wir zum Tuͤrckiſchen Kaͤyſer ges 
rumd man fuͤhrt wurden / ſoll diefe ſehn: Demnach Anno 1300 Laza⸗ 
weib Deſpot (oder der Fuͤrſt in Servia) vnnd Sultan Murat 
RER der Erſte diß Namens vnd dritten Oßmam̃ſchen Geſehlechts / 
| beederſeits gegen einander zu Feld gelegen / iſt einer vnter ob⸗ 
gedachtes Fürſten vornemen Hofleuten / vnterm ſchein als 
wann er von ſeinem Fuͤrſten abgefallen / vnnd ſich auff deß 
Murats ſeiten begeben wolte / vor jhne Murat / (welcher ver⸗ 
meynt / er werde hm dieſer Voͤlcker brauch nach / den Rock 
kuſſen) kommen / demſelben alsbalden eine bey ſich gehabte 
verborgene Klingen in Leib geſtoſſen / vnd alſo verwundt / daß 
er nachmals dar von geſtorben / ie. Dahero von dſeſer zeit 
die gewonheit bey den Tuͤrcken auffkommen ſeyn ſoll / daß der 
frembden Potentaten Abgeſandte vnnd ſonſten ins gemein 
alle Außlaͤndiſche / durch obgedachte zwo Perſonen zu jhrem 
Padi- Schach geführt) vnnd die Arm fo lang gehalten were 
den / biß ſie die Hand oder Rock geluͤſt / vnnd wider auß dem 
Zimmer oder Zellt kommen. . 
Den 6 Iſt der Sultanin⸗ vnd a e 
Prefenrte Den 9 Sind dem Muffti, auch nachmals andern Des 
bergeben. ziren vnnd Baſchen / ihre verordnete Prien zugeſſellt 
worden. EEE j Ver 1115 12 = i 
RR Obgemelter Muffti iſt bey den Türcken/ wie ſonſten bey 
Bui, fen? den Catholiſchen der Bapſt / (auſſer daß die Erwoͤhl⸗vnnd 
Entſetzung beym Tuͤrckiſchen Kaͤyſer ſtehet) vnd das Haupt 
inn allen / fo wol Geiſt⸗als Weltlichen Sachen / ihr Geſatz / 
Religion / Gericht vnd Recht betreffend: Nach jhnen ſeynd 
die Cadi--Ofcher; oder obriſte Richter: (Nota, ſeynd ihr 
I - nur 3. 
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nur drey / der erſte in Græeia, der ander in Aſia, der dritte zu; 2 
Alcairo) alsdaſ die Cadi oder Vnterꝛuichter / dieſe allein wer⸗ BER. 
den im gantzen Tuͤrckiſchen Kaͤyſerthumb / als Geiſtlich / vnd 

deß Geſetzes erfahrne zu Richtern verordnet. 


In obgemeltem tag / welches ein Freytag vnnd der Tuͤr⸗ Wie der 
cken Sontag geweſen / hat der Tuͤrckiſche Kaͤyſer Sultan Tuͤrckiſche 
Sutiman fein henfich erbawten Tempel / mit groſſen pomp diene. 
beſucht / vnnd für onfer Hauß / zu derſelben folgender Geſtalt geruten. 
gezogen: 12 

Srſtlich ſeynd alle Gaſſen / dardurch er geritten / geſeu⸗ 
bert / von etlich vorher gerittenen gemeinen Zauſchen / das 
Volck auß dem Weg getrieben / vnnd platz gemacht worden: 

Ihnen folgten 130 Glider anderer Zauſchen / mehr ſechtze⸗ 
hen Glider Zorbaſchi / jez ween vnd zween. Nach dieſen gien⸗ 
gen bey 3000 Janitſcharen ohne Wehr / ferꝛners ein Geo- 
malier oder Tuͤrckiſch Ordens Peꝛſon / auff jr art mit Thier⸗ 
heuten behengt / vnd ſeltzam bekleidet / hatte in der einen Hand 
ein huͤltzenen / mit Naͤgel beſchlagenen Puſican, ſo im fortge⸗ 
hen / wie auch die Janitſcharen Allahugeſchryen / (ſonſten a⸗ 
ber iſt vnter jnen vnd anderm in den Gaſſen allenthalben vil⸗ 
geſtandenẽ Volcks / ein vnglaubige ſtille geweſen) dieſen folg⸗ 
ten drey Obriſten der Janitſcharen / weiters 150 Glider ver⸗ 
nemer Tuͤrcken zu Roß / mehr zehen Glider Vezier / Baſchen / 
Beegen vnd Aglar / je drey vnd drey: Alsdann zwoͤlff Kaͤyſ. 
vn verdeckte Leibroß / benebens zwoͤlff Perſonen / fo ſelbige zu 
Roß gefuhrt / welcher Leibroß Saͤttel / Zeug vnd Stegreiff / 
ſampt bey jedem anhangendem Palaß vnd Pufican, ſonder⸗ 
lich die hinden über die Roß habende Zapra oder Oecken / von 
Golt / Edelgeſtein vnd Perlein / alles auffs koͤſtlichſt beſchla⸗ 
gen / beſeat vnnd geſtickt / auch auff etlich Tonnen Golts ge⸗ 
ſchaͤtzt war / drauff ritte der Imbrahor oder Obriſte Stall⸗ 
meiſter allein / weiter folgten achtzehen Glieder Peicken oder 
H Lackey⸗ 


7 Anderer Theil 
' Lackehen / je zween vnnd zween mit gantz ſilbern hohen Huͤ⸗ 
Eten / in form der Frantzoͤſiſchen / doch ohne Stulb / daran fie 
vornẽ in einem daran habenden Roͤhrlein / Strauſſenfedern: 
ihre Toliman auffgeſchuͤrtzt vnnd darunter ſchoͤne Baum⸗ 
wolne Hembder herunter hangen hatten / hernacher bey 100 
Solacken oder Tꝛabanten / ſo gꝛoſſe Buͤſch Spieß federn / auff 
j hren zugeſpitzten weiß filtzenen Hauben / auch ſchoͤne Bogen 
vñ mit Golt vnd Perlemutter eingelegte Pflichtspfeil in han⸗ 
den trugen / nach jhnen kam der Tuͤrckiſch Kaͤyſer / inn einem 
ſchoͤn glaͤntzenden guldenen Stuck / darein groſſe Blumwerck 
gewuͤrckt / auff einem ſchoͤnen hohen Keſtenbraunẽ Pferd herꝛ⸗ 
lich vnd koͤſtlich geſchmuckt vnd geziert / vor jm giengen zween 
fo von Golt außgeneheter Tuͤchlein vnd ſchoͤnen fliegenweh⸗ 
rer / Wind oder Lufft macheten / ferꝛners auff jeder ſeiten ei⸗ 
ner inn gulden Stuͤck bekleidet / deren jeder fein eine Hand 
auff der Zapra oder Deeken / hinter dem Sattel ligen hatte / 
darnach zween verſchnittene weiſſe Moren / jtem zween / de⸗ 
ren einer in einem güldenen Gefaͤß Waſſer: damit er ſich vor 
der Kirchen waͤſcht / der ander aber den Regenmantel fuͤhret / 
vnd letzlich wider in die drey hundert Zauſchen zu Roß. 

Es iſt nicht gnugſam zu beſchreiben / wie uͤberauß ſtatt⸗ 
lich die mitgerittene Tuͤrcken / mit jhren von Golt / Silber / 
Edelgeſtein vnnd Perlein / beſchlagenen / verſetzten vnnd ge⸗ 
ſtiekten Saͤtlen / Zeugen / Stegreiffen / Lapra oder Decken / 
Puſican / Saͤbeln vnnd Palaſſen / ins gemein auffgezogen / 
dann die Tuͤrcken vnter andern ſehr vil darauff vnd jre Klei⸗ 
fe 3 auch uͤber das inn ſolcher zeit ſich jeder ſehen laſ⸗ 
ſen wil. N | 

Den ro Hat der H. Orator mit feinem Commiſſario 

vnd Herꝛn Gratiano beym Caymecam vnd 
Vnterſchie Den ı2 neben H. Cæſar-Gallen beym Voſtanzi Ba- 
3 [cha oder obriſten Gertner / (welcher bey 4000 een ze⸗ 
55 ente 


Anne 1616. 
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hend Kinder zu ſolcher Arbeit vnter jhm vnnd zu comman- Ke. 
diren hat) inns Tuͤrckiſchen Kaͤyſers Garten vnter dem k. 
Schloß ligend / dann l j 

Den 14 wider beym Ca ymecam audientz gehabt / vnd 
allerhand mit einander converfiru. Er 
Den z iſt ein Kuchenjung geſtorben vnd hinter Gallata ig 


orben vnd 
begraben worden. begraben. 


Den 25 hat man vier Fahnen / nach jhnen viel Polacken Sang 
vnd darun ter einen München / wie Hund zuſammen gekup⸗ werden far 
pelt / dañ etliche Waͤgen / darauff Krancke vnd zween Trom⸗ vnſer Hauß 
meter / fo blaſen muͤſſen / geſeſſen / auch etwas hernacher ein gefuhrt. 
vorneme Landfraw / deren ſie gedient / ſampt zween ihren Soͤ⸗ 
nen / bey neun vnd zehen Jahren / in einem verdecktem Wa⸗ 
gen / fuͤr vnſer Hauß / ins Tuͤrckiſchen Kaͤyſers Sarai gefuͤhn / 
welche von den Tartarn (fo auß zulaſſung feines Tuͤrckiſchen 
Kaͤyſers / vnnd damit er ſich wegen der Cuſacken etwas rech⸗ 
nen moͤcht / in Podolien gefallen) geſchlagen vnnd gefangen 
worden / die Gefangene ſeynd in die Wannen vnnd auff die 
Galleen deputirt: die Landfraw aber hat die Imania oder 
Mahumetiſch Geſet / ſampt beeden Söhnen angenommen / 
welche drauff ins Kaͤyſ Frawenzimmer gethan: Die Soͤhn 
aber im Kaͤyſ. Sa rai behalten worden. s ſolle gleichwol 
der Eltiſt / als man jhn gefragt / ob er zum Muſulman wer⸗ 
den wolle / geantwort haben / wañs ſeine Fraw Mutter thue / 
er jhr auch folgen wolle / ꝛc. a * 
Jietzgedacht Wort Mufulman.. , wie ſich die Tuͤrcken crtlarung 
nennen wurd durch das Griechiſch Wort Orchodoxus vers de Werte: 
dolmetſcht / vnd heiſt / einer ſo der Religion halber einer rech ⸗ Y 
ten meinung iſt / c. — 

Dieſe dreiſſig Tag über haben die Tuͤrcken jhre Faſten Zeſchrei⸗ 
gehabt / ſie faſten ſolche dreiſſig tag alſo / daß niemand vnter bung der 
ihnen (auſſer was kleine Kinder ” vom 1 15 ar far 

Be, ij an bi 


Auna 116. 
SE TEN. 


BER. 


60 Ander Theil 

an biß die Sonn vntergangen / vnd die Sternen im Himmel 
ſich erzeigen / weder Speiß noch Tranck genieſſen darff / be⸗ 
ſuchen ſonderlich dieſe zeit uber fleiſſig ihre Kirchen / geben 
auch / wie ſonſten / ſowol Hund vnnd Katzen / als den Men⸗ 
ſchen . vnd Trincken alsdann bey nacht / 


aber keinen Wein / dann er jhnen bey verlierung deß Lebens 
verbotten / auch werden alle Nacht viel Lampen vmb die auff 
den Kirchthuͤrn habende Craͤntz: vnd auſſerhalb / je drey vnd 
drey über einander gehengt / zugleich neben denen innwendig 
in der Kirchen am eyſenen Ring hangenden / angezuͤnd / wel⸗ 
che die gantze Nacht brennen / iſt ſehr luſtig zu ſehen / ſonder⸗ 
lich zu Conſtantinopel / da in die tauſend Kirchen ſeyn ſollen / 
fo etlich hundert Centner Oel freſſen. Nach endung derer / 
vnnd wann der Neumon im Himmel erſch eint / haben ſie Ra- 
madam: oder Bujuc-Weyram , jhr groſſes Feſt / wie bey 
vns Oſtern / feyren daſſelbig drey tag / vnnd werden von der 
Baſchen vnnd anderer vornemer Tuͤrcken Diener / auff den 
vornembſten Plaͤtzen / Schupffen auffgericht / haben darbey 
Trommeter / Trom̃eln vnd Schalmeyer / vnd bekommen viel 
Gelts / auch werden ſonſten hin vnd wider / allerley Kurtzwen 
vnd Gaucklerey getrieben. n 


Als dann gehet die Wahlfart auff Mecha und Medina 
Talnabi an / dahin jaͤhrlich auß Græcia, Aſia vnd Affrica 
oder Barbaria, uber die zwey⸗drey vnnd vierhundert Meil 
wegs / ein fo weiten / ſehr gefährlichen Weg vnd groſſe Wuͤ⸗ 
ſten / in die qoooo Perſonen / fo wol wegen vermeinter erlan⸗ 
gung vergebung jhrer Suͤnden / als auch treibung allerhand 
koͤſtlichen Kauffmanſchafft / reiſen / vnnd auff ihr Kurcuc 
Weyram, das Klein⸗ oder Opfferfeſt (welches zwey Monat 
nach obigem iſt) ankommen / wann ſie nun daſelbſt / jr Opf⸗ 
fer / Gebet vnd vermeinten Gottes dienſt / auch nachmals wer 
da wil / zu Jeruſalem dergleichen verriche / lagen 1 — 

ha 
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hauffenweiß zuſammen / ziehen mit groſſen Fahnen (da zu eG. 
oberſt auff der Stangen ein wachſender vergulter Mond) in BER. 
den Staͤdten herumb / ſingen von jhrem Propheten Mahu- 
met, vnd erlangen dardurch viel Allmoſen. 

Dieſer Pilgram vnd Wahlbruͤder hab ich zu Conſtan⸗ 
tin opel vilſehen herumb ſtreichen / vnd were von ſolcher Wal⸗ 
fart lang zu ſchreiben / weiln es aber nicht mein Propoſs, 
wil ichs ohn weitleufftigern Diſcurs für dißmal hiemit des 
ſchlieſſen. gr Ä 
Die Armada ſo im Fruͤling hinauß auff das ſchwartze Antu 
Meer geſchickt wordẽ / iſt vmb dieſe zeit / widerumb in Port zu ee 
Conſtantinopel eingelauffen/ aber wenig außgericht / dann fehwargen 
die Cuſacken dieſelbe alſo empfangen / daß man ſhnen zum Mur. 
zweytenmal Huͤlff ſchicken muͤſſen / haben auch dem Tüͤrcki⸗ 
ſchen Kaͤyſer ſonſten groſſen Schaden gethan / viel Doͤrffer / 
Flecken vnd Staͤdt / ſonderlich ein groſſe auff drey Tagreiß 
von Conſtantinopel gelegene Stadt (derer Nam mir abge⸗ 
fallen) allda er fein vornembſtes Kupfferbergwerck gehabt / 
gepluͤndert vnd in Brand geſteckt / welcher / wie ſie / vnd ande⸗ 
te mehr Soldaten darfuͤr halten / dem Krieg / als wie das Ma- 
gnificat der Veſper ein anſehen machen ſolle. a 
Dieſe Cuſacken wohnen lengſt dem be; Neſter / welcher 
Reuſſen von Moldaw ſcheidet / da der Paß in die Tartarey 1 
vnd Tuͤrckiſchen Graͤntze am bequemſten / ſeynd aber von al nen vnd wer 
len Orten: ſonderlich auß Polen entloffene Perſonen / da fie ſeund. 
man ſie weten begangener Malefitz / oder anderer uͤbelthaten / 
nicht würde leiden / den Banditen zuvergleichen / foͤrchten 
feine juſtitia, erkennen auch niemand für ſhre Obrigkeit / als 
die ſie ſelbſten auffwerffen / haben ſtettigs die Waffen in Han⸗ 
den / fallen damit den Tartarn vnd Tuͤrcken ins Land / vnnd 
halten ſich vom rauben vnd ſtreiffen. 
H ii Das 


62 Ander Theil 
ee Das obgemelte Meer iſt der Pontus Euxinus, fo die 
BER. Tuͤrcken Cara- denici, die Griechen aber Maura-thalaſſa 
8 eiſſen / welches beedes das ſchwartz Meer bedeut / nicht da⸗ 
dbeſchmwer rumb / daß es ſchwartz Waſſer / ſonder wegen der vrploͤtzlichen 
gemen al vnfletigen Sturmwind / dardurch es inn der eyl verendert / 
jo genandt ynnd da es zuvor ſtill vnnd hell / gleich wie im Augenblick / in 


2 25 ſchwartze dunckele Finſternuß verlehrt pflegt zu werden. 


Solches hab ich neben andern von vnſer Compagnia, 

Etlich der gnugſamb erfahren / dann als vnſer zehen im nechſtfolgen⸗ 
fabeen en dem Jahr vnd Monat Junio / in ein er Perame oder kleinen 
Columna, Rennſchifflein von ſechs Rudern gezogen / auß dem Conſtan⸗ 
ee tinopolitaniſchen Port zur Columna Pompej fuhren war 
gen zuged⸗ ein ſehr luſtig vnd anmutiger Tag / auch grofle ſtille auff dem 
cen. Meer / alſo daß wirs anders nicht wuͤnſchen hetten koͤnnen / 
ſo balden wir aber etwas den Boſphorum hinauff / hinter die 

ſchwartze Thuͤrn kamen / erhub ſich ein ſolche Vngeſtuͤm / wel⸗ 

che das Schifflein dermaſſen hin vnd wider: vnd gleichſamb 

von hohen Bergen in tieffe Thal warff / das wir alle Augen⸗ 

blick deß vntergangs erwarteten / derowegen vnns auch die 
Schiffleut ermaneten / fuͤr diß malen von vnſerm vornemen 
abzuſtehen / bevorab / weiln es je lenger je gefaͤhrlicher werde / 

vnnd ſie mit jhren kleinen Schifflein nicht traweten fortzu⸗ 
kommen / wir auch über das vns nicht recht accommodir- 

ten, vnnd im Gewicht ſitzend blieben / vngeacht aber deſſen / 

vnd weiln vnns wol bewuſt / was ſchimpfflichen verweiß win 

auff ſolchen fall von der hnderlaſſenen Geſellſchafft leiden 

müſten / gaben jhnen hin wider zuverſtehen / wir weren nicht 

geſiũt / anjetzo wider vmbzukehren / ſondern vollends in Got⸗ 

tes Namen / zu dem F es begegne vnns 

daruber was es wolle / zufahren / fprachen auch ſowol mit et⸗ 

lich mitgenom̃enen Flaſchen deß edlen) a, Weins 

(den wir immittels für das geſaltzen Meerwaſſer trancken) 

als ſon⸗ 


Conſtantinopolit. Reiß. 5 
als ſonſten einander zu / vnnd erlangtem nach dieſem / nicht 7 
ohn außgeſtandene groſſe Gefahr: ſondere Gottes: vnd vn⸗ BER. 
ſerer guten Schiffleut Huͤlff / das offtgewuͤnſchte Ort / Gott 
lob gluͤcklich / dahin von Conſtantinopel auß acht Teutſche 
Meil / welche wir zu ſampt dem Ruck weg / vnd alſo 16 Meil 
in zehenthalben Stunden gefahren. 


Den 17 Octobris iſt Her: Johann Georg Soldin von ?°TOBER 
Heilbronn am Necker / ꝛc. welcher auch vor dieſem mit Herꝛn 
Adam Freyherꝛn von Herberſtein / ꝛ8. zu Conſtantinopel ges Einer geftor 
weſen / daſeibſten geſtorben / vnnd folgenden Tag auff einer zahn 
Gutſchen biß ans Meer: allda uͤbergefuͤhrt / vnd hinter Ga⸗ 
lata ehrlich zur Erden beſtattet worden. 

Den 28 hat der Her: Orator mit feinem Commiſſa- ER 
rio vnnd Herꝛn Gratiano beym Caymecam widerumb Wr 8 5 
Audientz gehabt / vnd vnſers fortreiſens halber tractirt / vom vecam, vnd 
Caymecam (einem recht argliſtig vnnd in hohen Sachen org ngen. 
wolgewickeltem Mann / ſo benebens eines hohen Geiſts) wuꝛ⸗ 
de dem Herꝛn Oratorn angedeut / feines großmaͤchtigſten 
Kaͤyſers Pottſchaffter / were etwas lang zu Prag vnd Wien 
auffgehalten worden / darumb vnd wegen beſſerer fortpflan⸗ 
tzung deß heilſamen Friedens / er auch ein zeitlang bey der 
Porten / zuverharꝛen / jhme belieben laſſen: Anjetzo aber ſein 
adjungirter Commiflarius mit einer andern Pottſchafft 
von ſeinem Kaͤpſer / wege voͤlliger vergleichung der noch ſtrit⸗ 
tiger Puncten vnnd Oerter widerumb hinauß reiſen ſolte rd, 
Der H. Orator wolte folches nach eingewendten Motiven 
gar nicht eingehen / wechſelten auch drauff gegen einander 
ſtarcke Wort / letzlich aber da er geſehen / daß es anders nicht 
ſeyn wollen / hat derſelbe nach zuvor gethaner Proteſtation. 
dergeſtalt darein verwilliget / daß er ſolches ſeinen allergnaͤ⸗ 
digſten Kaͤyſer berichten / drauff deroſelben Reſolution al⸗ 
ler vnterthenigſt erwarten wolle / vnd da e 

enger 
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erobER lenger nicht auffhalten / auch er Caymecam, ſamptd enan⸗ 
dern Veziern / jhme deß wegen ein Reverß zuſtellen ſollen / 
ſo nachmals begehrter maſſen beſchehen. 


vou. Den 1 Novembris haben wir beym Tuͤrckiſchen Kaͤy⸗ 
3 fer die ander Audientz gehabt / darbey Her: Cæ ſar Gall fein 
beym Tor, Abſchied genommen / iſt ſonſten wie bey der Erſten zugangen / 
N auſſer das kein Pancket gehalten worden. 

er. » i \ 


Den iſt Herꝛn Jaroßlaw Wolffs von Sternberg Gut⸗ 
Einer geſtoꝛ ſcher geſtorben / vnnd andern Tags hinter Gallata begraben 
den vnd bis worden. 
graben 
Den 12 iſt neben andernrecompenfen wegen verrich- 
Ahmet Chi- ter Legation, der geweſene Pottſchaffter / Ahmet Chyaij, 
Saas vom Turckiſchen Kaͤyſer zum Baſcha gen Caniſcha verord⸗ 
Gamiida net: vnnd ſeinem Mit Commiſſario Caſpar Gratiano, 
vnd beede Fuͤrſtliche Inſeln / Naxus vnd Paros im Archipela- 
2 gun go gelegen / geſchenckt worden. 
Den 1s hat der Ca ymecam im Namẽ deß Tuͤrckiſchen 
Ermecam Kaͤyſers / dem Herꝛn Oratorn, geweſenen Tuͤrckiſchen Pott⸗ 
belt ka ein ſchaffter / auch beederſeyts adjungirten Commilflarien_, 
. ſampt allen deroſelben Cavalier vnd Dienern / in ſeinem Sa- 
raj ein ſtattlich Pancket gehalten / vnſer art nach anſehent⸗ 
lich tractirt / darbey allerhand luſtige Comeedien, auch an⸗ 
dere verwundliche Gaucklereyen vnnd Kurtzweil / durch die 
Spanniſche vertriebene Juden (deren ſonderlich einer / ſo wie 
ein Stalianifcher Brave auffgezogen / ſchoͤne Geratigkeiten 
mit ſeltzamen ſpringen erzeigt) agirt vnnd getrieben worden / 
welches vom Mittag biß Mitternacht geweret. 
Pottſchaf · ¶ Den 28 hat voꝛmittag der Frantzoͤſiſch / bey der Oßman⸗ 
ter beh. niſchen Poꝛten ordinare reſidierenterPottſchaffter / Herr 
de. Achilles d Harli, Freyher: zu Sanſi, &. vnd nachmittag 
der Engliſche / Herꝛ Paulus Binther J. U. D. dann 


Den 29 


Conſtantinopolit. Reiß. 6 


Den 29 der Venetianiſch Herr Almoro Nani &c. vor eh 152 


vnd Nachmittag der Niderlaͤndiſche Herꝛ Cornelius Hagi, BER. 
neben den jrigen den Nenn Oratorn vnd ſeinen Cömiſſari- 
um beſucht / vnd bey gehabten ſtattlichen Collationen, aller⸗ 
hand miteinander freundlich difcurrirt, dabey ſich auch def 
Herꝛn Orators Muſic / Trommeter vnd Heerpaucken hoͤren 
laſſen. Den 30 Novembris / vnd 
Den ı Decembris hat der H. Orator mit ſeinem Com- ge. 
miſsa rio Serin Cæſar Gallen / ſolche Pottſchaffter zu Gal⸗Der Her: 
lata / alda fie wohnen / hinwider beſucht / von denen ſie ſtatt⸗ Oz: be⸗ 
lich gehalten ond tractirt / darbey zugleich vom Herꝛn Cæſar Beal 
Gallen abſchied genommen worden. ter wider. 
Den s vmb den Mittag / iſt Herꝛ Cæſar-Gall, mit deme 
an Ahmet Baſcha ſtatt verordnetem Bottſchaffter / Herꝛn an 3 
Caſpar Gratianer (welchem erſtgedachtes Baſchen Chiaji mit einem 


oder Hofmeiſter adjungirt worden) von Conſtantmopel wi. Zn 


der herauß zu raͤyſen / auffbrochen dieſelbe hat der .Orator ragen, - 
mit ſeinen Cavalier, vnd theils Dienern / auff ein halbe Meil 
auſſer der Stadt accompagnirt. 

Der Capitan Baſcha oder General Capitan del ma- gl Gn, 
re, ſo diß Jahr mit ſeiner Armada auff dem weiſſen Meer / tan Bad 
wider den Koͤnig in Spanien vnd die Maltheſer geſchickt ge⸗ 5 
weſen iſt dieſer Tag / mit derſelben vnd groſſem ſchieſſen ohne 
ſondern gewinn vnd verluſt zu Conſtantinopel ankommen. 

Obgemeltes Meer iſt das Mare mediterraneum, vnd ee 
jetzt Archipelagus, wird von den Tuͤrcken Ac-denici,von Meer alfo 
den Gꝛiechen aber Aſpra· thalaſſa, das iſt das weiffe Meer / genaum ? 
vnd darumb alſo geheiſſen / weiln es ſo groſſen vngeſtuͤmmen 
veraͤnderungen nicht / wie das ſchwartze Meer vnterworffen / 
ſondern viel ſtill⸗ vnd heller iſt. 

Den z iſt ein Niderloͤndiſcher Capitaͤn / mit etlich ẽ vom Ankunft ez 
Adel vnd anderm Geſind / auff emem groſſen / farcken vnnd ue der, 

J wolver⸗ Schul. 


0 Ander Theil 
De Eu. wolvertwahrten Kriegsſchiff / welches in die 40 ſchoͤne Stuck 
BER, Geſchuͤtz gehabt zu Conſtantinopel ankommen / vnnd drauff 
dep Koͤnigs von Feſſa in Affrica oder Barbaria Bottſchaff⸗ 
ter mitbracht / welcher zuvor bey Ihr Excellentia Henn 
Graf Moritzen / ic. vnnd den Herꝛen General Staaden im 
Haag audientz gehabt / vnd huͤlff wider Spanien begert / wei⸗ 
len aber ſolche wegen waͤrenden anſtands / ꝛc. nit geleiſtet wer⸗ 
den koͤnnen / haben erſtgedachte Herꝛen General. Staaden / 
ſolche Bottſchafft mit jhrem Capitaͤn vnnd Schiff dahin ber 
leyten vnd fuͤhren laſſen. 

Dieſe Tag uͤber iſt es ſehr windig vnd ſturmwetter gewe⸗ 
ſen / alſo daß theils am Port / zwiſchen Conſtantinopel vnnd 
Gallata gelegene / vnd an Anckern uͤbel verwahrte Schiff ge⸗ 
ſuncken auch darauff etlich Perſonen ertruncken. 


Yızir-azz Der Verier-Azem, fo vor zwey Jahꝛen mit einer fehe 
wurd von groſſen Macht / wider den Perſianer geſchickt / iſt von demſel⸗ 
afionem ben geſchlagen: vnnd faſt auffs Haupt erlegt worden vnn 
weiln er ſich mit der Flucht lalvirt, harder Tuͤrckiſch Kaͤyſer / 
da er deſſen bericht / alsbalden etliche Ca pizilar jne zu ſuchen 
Sol firan, nnd ſtranguliren außgeſchickt / deme nachmals auff feines 
gulirt wer⸗ Weibs / (welche deß Tuͤrckiſthen Kaͤyſers Schweſter war) 
den. fußfaͤlliges bitten / das Leben geſchenckt / auch ſonſten dem 
Wurd er brauch nach feine Guͤtter nicht confiſeirt oder der Sulta⸗ 
ea mifchen Sammer einverleibt / aber doch Muful, das iſt feines 
Ampts vnnd aller Ehren entſetzt / auch auß der Stadt rele- 
girt worden. | 

Wer der Der Vezier- azem, wurdt auch gemeinglich Vezier- 
Vezier-42# Baſcha vnnd Grand- vezier genandt / welches alles eines / 
Glaanen vnd der obriſt geheime Naht bedeut: Solcher iſt Guberna- 
tor deß gantzen Tuͤrckiſchen Kaͤyſerthumbs vnnd Krieger 
volcks / wann er im Krieg / wurd er Ser-afcher oder Feldobn⸗ 
ſter geheiſſen / vnnd hat dermaſſen ein hohe autho 2 nf 

\ wait 


4 


Conſtantinopolit. Reiß. Er: 
Gewalt / daß er nicht allein die hohe vnd nidere Kriegs Aem⸗ Dr on m 
pter vnd Befelch / nach feinem belieben verleihen / vnnd auß⸗ BER. 
theilen: ſondern auch Vezierlar der Oßmanniſchen Por⸗ 
er das iſt / hohe geheime Raͤht / derer nur vier allda / machen 
an 


Nach dieſem ſeynd auch theils uͤberbliebene Soldaten Türeriſche 
vnd Spatrien aller Arm bloß vnd zeruſſen von gehoͤrter uͤbel Seldaten 
geglͤͤckten Perſianiſchen Expedition, zu Conſtantinopel aug Beh 
ankommen / die vnd ſo viel ich geſehen / mehr Betlern als Pa- j 
diſchachiſchen Cavalieri oder gentil- huomini, Ritters- 
oder Edelleuten / wie fie ſeyn ſollen / gleich geſehen / welches 
zwar nicht zuverwundern / wann man bedenckt / wie es in der⸗ 
gleichen Faͤllen zugehet / vnd daß ſie nach verloꝛner Schlacht / 
noch in die 3 so Teutſche Meil / (dann fo weit würd von der 
Perſianiſchen Graͤntzſtadt Lebris, biß nach Conſtantinopel 
gerechnet) reiſen muͤſſen. en. / 4 

In dieſem Monat iſt der Ali Baſcha zu Ofen todts ver⸗ Ati Baſche 
bliechẽ / welchem das Leben / wegen feines Friedliebenden Ge⸗ "9% 
muͤhts vnd anders / ꝛ8. wol lenger zu wuͤnſchen geweſen. 

Denzs ft der H. Orator neben deſſen Cavalier vnd H. Orkter 
Dienern zu Gallata geweſen / vnd daſelbſt in der Franciſca⸗ beſucht hu 
ner Kirchen Predig vnd Meß gehoͤrt / darbey deß H. Orators 1 7 die 
ſechs Edelknaben / mit brennenden Fackeln gedient: Inglei⸗ en 
chem haben ſich damals / feine Muſici, Troſſieter vnd Heer⸗ 
paucker / luſtig darin hoͤren laſſen / ſonſten iſt auch durch vn⸗ 
ſern Muͤnchen / ſo wol im reifen als ſnillligen / taglich Meß ge⸗ 
halten worden. ae 455 

Dien 13 Januarii Anno 1617 hat der Capitaͤn / auff dem 9 
ankommenen Niderlaͤndiſchen Schiff / mit ſeinen Adels vnd e 
andern voꝛnemer Perſonen / auch deß Niderlaͤndiſchen Herꝛn Niderlam, 
Pottſchaffters Hofmeiſter / den H. Oratorn heimgeſucht / 8 
welche er nachmals zu mittag Bo er nl hebalen, i fücht den 
; % 


en 15 Oratorn. 


1 Ander Theil 
JN. Den 15 harder H. Oratorden Stender Baſcha heimb⸗ 

Rlus geſucht / miteinander allerhand: auch von der Religion di- 

Audient [currirt, da er Baſcha letzlich den Außſchlag geben / er halte 
e darfuͤr / daß zwiſchen der Augſpurgiſchen Confeflion vnnd 
eñ was da, Romaniſchen Religion / eben ein Zwyſpalt / wie vnter jhnen 
ben zugeden vnd den Perſianern: iſt ſonſten ein geborner Vnger / geſtan⸗ 
deen, denen Alters / Heroiſchen Gemuͤhts / vnd verſuchter Soldat / 

des nun etlich mal in die Walachey vnnd Siebenbürgen ge⸗ 
ſchickt worden / vnd die Sachen jedes mals zu feines Kaͤyſers 
contento venicht / hat benebens das Lob / daß er ſich im Krieg 
gegen den Chuſten Barmhertzig erzeig / wie er auch vnter an⸗ 
derm damals gehaltenem Geſpraͤch vermeldt / er hab je vñ all⸗ 
wegen der jenigen / ſo ſich auff Gnad ergeben / verſchonet / jnen 
Traw vnnd Glauben gehalten / auch dahin geſehen / wie vn⸗ 
ſahuldiges Blutvergieſſen / fo viel muͤglich durch leidentliche 
Mittel: verhuͤtet werden moͤcht / dann dieſes: wie er darfuͤr 
halt: einem Soldaten ebẽ ſowol ein (auch was lobwuͤrdigern 
Namen mach / als wann man mit ſengen vnd brennen alles 
verheere / ꝛc. 

Bots Den rs hat der Polniſch Pottſchaffter Her Stephan 
Vonſchaß Cogantzcki, erſthochgedachts Koͤnigs geheimer Raht vnnd 
1055 Cantzler / . den H. Oratorn heimbgeſucht / vnd bey gehab⸗ 
1 ter Collation, allerhand freundlich mit einander conver- 

ſirt, welches man vor ſeiner beym Tuͤrckiſchen Kaͤyſer gehab⸗ 
ten audientz / vmb beſorgten vnterꝛedens / nicht zulaſſen wol⸗ 
len / derſelbe iſt bald hernach mit einer Friedens Capitulati- 
on wider nach Warſchaw / zu Ihr Koͤn. Mayeſt. verꝛeiſt. 
Erweblung Den 1s iſtin gehaltenem Divan, Hallil, Capitaͤn Bas 
etlicher Ba ſcha zum Grand- Vezier vnnd Ser- aſcher oder General 
ſchen. Capitaͤn del campo, deß Perſianiſchen Kriegs / vnd an ſei⸗ 
ne gatt/ Alil, ſo zuvor Baſcha in Cypern: auch Mehemet, 
welcher inn Egypten Baſcha geweſen / zum Baſcha rn 


Conſtantinopolit. Reiß. 69 
Ofen verordnet: vnd zugleich zu Veziren erflärt: darbey ob⸗ ./. 
gedachtem Grand- Ver ier befohlen worden / ſich alsbalden KIs. 
zur newen Perſianiſchen Kriegs- Expedition, aller noht⸗ 
durfft nach / hoͤchſtes fleiß zuruͤſten vnd fertig zumachen. 

Obgemelter Divan oder offene Hofraht vnd Gericht / Yz mi. 
wuͤrd wochentlich durch die Vezier dreymal im Kaͤpſ. Sarai mis und wa 
(allda auch all andere Expeditiones) gehalten / alſo daß je⸗ er en. 
dermaͤnniglich / Chriſten / Tuͤrcken vnd Juden/ze. es fey wa 
ſerley ſachen / daſelbſt / fuͤrbringen / vnd in ſolchem oder nechſt⸗ 
folgigem endlichẽ Beſcheid erlangen kan / dergleichen Divan 
heit auch der Grand- Vezier oder Vice- Sultan vnd in Abe 
weſen deſſen der Caymecam in ſeinem Sarai oder Palla- 
tio, darbey ſondere Aſleſſores ſeyn. 


Den 22 hat der H. Orator den Grand. Vezier heim- .de 
geſucht / vnd jhme zu ſeinem Ampt gluͤck gewuͤnſcht. N 
Den 17 Februarii iſt H. Orators Wagenmeiſter / Na- 
mens Niclauß Boͤtting von Prag / welcher abends friſch vnd 44 
geſund geweſen / morgends inn der Cammer todt gefunden / Kuen de 

vnd ſelbigen Tags hinter Gallata begraben worden. graben. 

Den 19 iſt hievorgedachter Niderlaͤndiſcher Capitaͤn / 1 

mit ſeinem Schiff / Leuten vnd anbefohlener Polſchafft / nach biſcher Ca⸗ 
zuvor beym Tuͤrckiſchen Kaͤyſer gehabter audientz vnnd er- pitän reiſt 
langter Huͤlff / wider auß dem Port geloffen / vnnd hat man 5 ws 
nachmals erfahꝛen / daß ſolch Schiff / als es auff 40 Meil von na, W 
Conſtantinopel kom̃en / zwey groffe Venetjaniſche Naven, a 
dafleib erſehen / vnd weiln es bereits etwas dunkel nicht wiſ⸗ 

ſen moͤgen / ob es Freund oder Feind / derowegen Meeresge⸗ 

brauch nach ein Stuͤck / ſo wider denſelben ſcharpff geladen: 

vnd wie ſie hernacher vorgeben / jhnen vnwiſſend / vnd in der 

eyl geſchehen geweſen / loßgebrennt / darauff gleichfalls der 
Niderlaͤndiſch Capitaͤn fein Geſchuͤtz auff fie als erzeigren 


Feinden: vnd alſo ſpielen laſſen / daß das rg bald zu grund 
J u | 


geſun⸗ 
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Baron geſuncken / dem andern were es auch nicht beſſer gangen / da 
| 8 nicht im zuſammen rucken einander als Freund erkandt / 
der H. Capitaͤn iſt fortgefahren vnnd haben die Venetianer / 

als Vrſacher / den ſchaden haben muͤſſen. 


g O,, Den 24 hat der H. Orator bey dem nach Ofen verord⸗ 
beſucbt den neten Mehemet Baſcha, audieng gehabt / zu feinem Ampt 
Aude. glůck gewüͤnſcht / vnd dabey gute Nachbarſchafft zuhalten / 
erinnert. 
marrıus: Den 2 Marti hat der H. Orator beym Grand- Vezier, 
Andieng auff etlicher Tuͤrcken jhrer verlorner Gefangenen halber / be⸗ 
beym Grad ſchehenes klagen / vnd betrohlich begehrte nachſuchung / au- 
ae = dieng gehabt / fich dephaiben entſchuldigt vnd keine nachſu⸗ 
gan zugeden chung geſtatten wollen / vnter deſſen haben die Türcken avi- 
cken. fo bekommen / daß man nachts zuvor drey derſelben gefange⸗ 
nen / in kleinen Han / ſich ein zeitlang daſelbſt bey einem abge⸗ 
fallenen Teutſchen / aufzuhalten gefuͤhrt / allda fie alsbalden 
eingefallen / vnd ſolche hinweg genommen / welches / wann ſie 
in vnſerm Han verblieben / nit geſchehen were / darunter ein 
Polniſcher von Adel: deß Geſchlechts ein Boremscki gewe⸗ 
fen’ derſelbe iſt alsbalden von feinem Tuͤrcken / auff ein Gale⸗ 
en verkaufft / vnd nachmals mit groſſer muͤhe / von H. Ferdi⸗ 
nand Rudolph Leſchantzeki / gegen erlegung 150 Gulden wi⸗ 
der erledigt worden) wie dañ dieſer Herr / auch ſonſten etlichen 
Gefangenen / wie er gekoͤndt / foꝛtgeholffen / dagegen ſich ſon⸗ 
derlich dieſer Boremscki ſehr vngebuͤhrlich erzeigt / in dem er 
nachmals zu Wien ohne einige gehabte Vrſachen / vn wiſſent 
dieſes Herꝛn oder jemand anders der vnſerigen / heimblich Das 
von geſtrichen / vor ſolcher audientz vnd zu Mittag über der 
Tafel verwarnet der H. Orator die ſeinigen ernſtlich / ſich ſol⸗ 
cher entloffener Gefangenen (als die aller der Tuͤrcken anzei⸗ 
gung nach / bereits außkundtſchafft weren / dahero fie auch 
heſorglich was ernſtlich vornemen möchten) zu entſchlagen / 
f dann 
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dann von jhnen doch / wie die tagliche erfahrung bezeugt / kein 775 
danck zu ge warten / mit erzehlung etlicher Exempel / inn was 
Vngluͤck vnd euſſerſte Lebensgefahe / ſich vil vornemer Leut / 
die ſich dergleichen Perſonen angenommen / kommen ſeynd. 

Den 13 iſt der auff das ſchwartze Meer verordnete Ba⸗ Sascha auf 
ſcha / mit ſeiner neben dem Arſenal herumb gelegenen Arma; dem ſeb war 
da / ſo in die 45 Zſcheucken waren / auffbrochen / vnnd durch ben Meer 
den Bolphorum hinauff in obiges Meer: auff die Chuſa⸗ act for. 
cken gefahren / deme hat man noch vor vnſerm verreifen Huͤfff 
ſchicken mäffen. 

Mit dieſer Armada werden die Wallonen / ſo zu Pappa RN 


vnd ſonſten ab⸗ vnd zum Tuͤrcken gefallen / fortgeſchickt / har. ano, 


ben jhre Wohnung zu Gallata / auch Beſoldung wie andere gan beſchafß 
Kriegsleut / vnnd die Religion frey / derſelben Capitaͤn iſt inn feabele 
dieſem hinauß fahren in einem mit den Chuſacken gethanem 
treffen / wie ich bericht: von jhnen erſchoſſen worden. 
Den is iſt hieoben gedachter nach Ofen veroꝛdnete Bar 
ſcha / zu Conſtantinopel auffbrochen / vnd von eim ſtattlichen Des Oft 
Kriegs voſck zu Roß begleitet worden / deme zu Ehren hat der chen zac 
H. Orator vnter onfesm Thor / als er da fuͤruͤber gezogen / bruch vom 
feine Trom̃eter blaſen vnd die Heerpaucken ſehlagen laſſen. Cenſtanes 
Den 17 iſt der Tuͤrckiſche Kaͤyſer abermals für vnſer Lo⸗ 
ſament / vnnd in Sultan Mahumets Kirchen / mit groſſem Der Tür 
Pracht zum Geber geritten. ee 
Den 24 am Char Freytag / hat der Herꝛ Oravor bey den Ache, 
Franciſcanern zu Gallata die Graͤber / vnd ve Her Orater 
Den as daſelbſe bey den Franeiſcanern die Meß vnnd irn 
Predig / wie hiebevor am H. Chriſtag / beſucht. Hurt zn 
Den 2 am andern Oſtertag / als Her Ferdinand Ru⸗ Gallata 
dolff Leſchantzch / mit Henn Huberto Retſchin nacher 77 
Gallata / zu den Francißcanern in die Veſper gehen wol⸗ ne 
len / wiſcht vnverſehens ein Tuͤrck auff gedachten Henn Ret⸗ mem begeg 
ſchin zu / riß demſelben fein Vngerifch Huͤtlein / zuſampt Das de — 5 
* | AUT BR umslden 
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ls auffgeßabtem Paradeiß Vogel vom Kopff vnd mit darvon / 
weiln aber jhre Diener / wie auch ein mitgangener Janitſchar 
(welcher zugleich andern vmb huͤlff vñ auffhaltung zugeſchri⸗ 
en / dene aber er Turck nicht geſehen: fonften ſolches wol vn⸗ 
terlaſſen hette) jhme alsbalden nachgeeylt / haben ſie denſel⸗ 
ben erlangt der ſich gleich wol fo beſt er koͤndt / vnd biß der Ja⸗ 
nitſchar mit feinem Indianiſchen Stad / oder Boͤhmiſchen 
Ohrls fel auch herbey kommen / gewehret / darauff faͤhrte 
man ihn zum Grand-Vezier, daſeldſlen beklagten ſich die 
Cavalierer. über beſchehenen freventlich gewaltthaͤtigen 
(vngeacht deß mitgehabten Janitſcharen) anfall: vnd berau⸗ 
bung / baten dehwegen gegẽ dem Verbrecher / andern zum E⸗ 
xempel gebuͤrliche beſtraffung vorzunemen wie auch in con 
tinenti beſchehen / vnd jhme etlich hundert ſtreich / mit zaͤhen 
Stecken auff die Solen / Geſeß vnd Ruͤcken / wo es ihm wol⸗ 
gethan geben worden / wie dann er Vezier auch auſſer deſſen 
der Juftici gewogen geweſen. 

Darbey will ich auch melden / daß vnter den Tuͤrcken / al⸗ 
fein die jenigen / fo Kriegaleut / Federn zutragen befuͤgt/ vnnd 
ſolches den Chriſten fo. vnter Ihnen handeln vnnd wandeln 
(auſſer was der Pottſchafft Leut deß wegen fie doch ſonder⸗ 
lich wann man ohne Janitſcharen gehet / gemeinglich auch 
in vngelegenheit kommen! betrifft) nicht zulaſſen wollen. 

Sonſten iſt vnter Chriſten Tuͤrcken vnd Juden der klei⸗ 
dung halber ein Tracht / vnnd vergleicht ſich mit der jenigen 
ſo in Brient allenthalben vnd jedes mals / auch bey den Mo⸗ 
ſaiſchen zeiten breuchlich geweſen / allein daß die Inlaͤndiſche 
Thriſten vnnd Juden gemeinglich ſchwartz: vnnd dunckele; 
die Tuͤrcken aber bunde Farben tragen / vnnd die Chriſten an 
ihren Hauben oder bioen Tulpanten: wie die Juden bey jh⸗ 
ren ohne Stulb von Filtz gemachten ſchwartz runden Hau⸗ 
ben (die jhnen an ſtatt der vor dieſem zugelaſſen geiben Tul⸗ 

. panten 
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panten verordnet worden) zu eꝛkennen / welche ſie / wie wir die 1617. 
Huͤt tragen / die Tuͤrcken haben alle weiſſe Tulpant / von ſchoͤ⸗ ieh 
ner / zarter Baumwollener Leynwat / vnd iſt wol zumercken / 
daß darbey ein jeder / was ſtands er iſt / vnd fuͤr ein Ampt hat / 
kan erkennt werden / dann jhnen folehe nicht jhꝛes gefallens: 
ſondern wie jedes Stand erfordert / zu tragen zugelaſſen. 


Den 28 iſt ein Ruſſiſcher Jung bey vierzehen Jaren / wel⸗ Lin gefan⸗ 
chen vnſer Muſicus vnd Diſcantiſt / er f ab a er auſſer . 
deß Hauß inn nechſtem Pronnen darbey / Waſſer zu holen / nommen. 
gangen / von ſeinem Tuͤrcken erſehen vnd wider weggenom⸗ 
men worden. 

Allhie wil ich dem Leſer zu lieb / das jetztgemelte Wort Erklarung 
Turck / wie wir fie nennen / erklaren / vnd ſtzwar folches bey Tang. 
ihnen nicht ein ſchmaͤhlich: oder ſonſt abſchewlicher Nam! / 
bedeut inn jhrer Sprach / vmbfahrer oder vmbſchweiffende 
Hirten (wie ſie geweſen) die mit jhrem Geſind / Haupt⸗vnnd 
anderm Vieße / herumb: vnd der Wayd nachziehen / welche 
die Griechen Nomades genandt. 


Den s Aprilis hat der Venetianiſch Pottſchaffter mit RN. 
den ſeinigen / den H. Oratorn.., ingleichem Deneria, 
Den o jhne derfelb hinwider beſucht / vnnd bey beeder⸗ Khan au 
ſeits ins gemein gehabtem ſtattlichen Collationen, mit ein⸗ ſucht den 9 
ander allerhand. difcurrirt.. Er Eifer. 

Den 17 iſt der H. Orator mit theils Cavalierern, etli⸗ 1 
chen Dienern vnd Tuͤrcken hetzen geritten / in einem luſtigen 5 a a 
rd kalte Kuchen gehalten / vnd abends wider anheimbs 
kommen. 

Dieſen Vormittag iſt der Tuͤrckiſch Kaͤyſer / mit feinen zu.uch,. 
zweyen Soͤhnen / (fo bey zehen vnnd eylff Jahren ab fehr Kauf Tome 
fchön waren) dem obriſten Jaͤgermeiſter / obriſten Faͤlckner von Paik- 
vnd obriſten Sperberer / ſampt in die drey hundert Jaͤger vnd 
Falcknern / alle zu Roß / neben andern vornemen Tuͤrcken / 

von 
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1 
4 llt von det Het vnd Paiß wider heimkommen vnd ſolcher gefaft 


für vnſer Hauß geritten. 
Theils Oi. Eodem die Nach mittag ſeynd theils Off cirer zum 
eurer geben Wein: welche / als ſie wider heim: vnd zweyerley wegs gan⸗ 
erf gen / haben jhrer vier etlichen Atſcham- oglanen begegnet / 
begegnet. vnd als dieſelbe auff die vnſerigen jrem brauch nach Pregidi 
Gauri (jhr vnglaubige Hund) geſcholten / haben die andern 
hin wider nicht geſchwiegen / darauff feriners mit Worten / 
Schlägen vnd Stechen / dermaſſen zuſammen kommen / daß 
deß H. Orators Tafeldecker einer Georg Preuß / hart: vnd 
der Leibfchneider Michael Rauſch / biß auff den Todt: auch 
etlich vnter jhnen ſolcher geſtalt: vnd beederſeyts mit Meſſern 
verwundt worden. Weiln es nun nit weit von vnſerm Hauß: 
vnnd da fuͤruͤber ein groß gelauff war / habens die damals we⸗ 
nig darinnen geweſene Perſonen bald erfahren / derowegen 
der Compagnia zu huͤlff kommen wollen / es ſeynd aber zu 
allem gluͤck die Atſcham- oglani bereits hinweg geweſen / 
were ſonſt ſeltzam: vnnd ſchier uͤber vnſere Guardi gangen / 
weiln ſie ſolches / ehe als e en den vnſern nicht 
zu huͤlff kommen / oder jene auffgehalten. 8 


2 Dieſe Atfcham-oglani ſeynd Zehent Kinder / werden 


Alu ſeyn. im fuͤnfften Jahr im Namen dep Tüͤrckiſchen Kaͤyſers / in 


Tracia, Bulgaria, &. vnnd andern mehr gewiſſen orten / 
bey den Chriſten als ein Zehent / geſamblet / inn einem beſon⸗ 
dern zu Gallata gelegenemda ral, von acht biß ins zweintzigſt 
Jahr / erzogen vnd erhalten / vnd zu allerley ſachen / nach dem 
ein jedes art vnd Kopff erfordert / abgericht vnnd gebraucht / 
ſeynd über die Chriſten ſehr erbittert / vnd jhnen gehaͤſſiger als 
geborne Tuͤrcken / haben vnns wol / ſonderlich weiln wir ge⸗ 
meinglich ohne Janitſcharen gangen / vorjhnen vnd ſonſten 
vorzuſehen gehabt / dann es immerzu Haͤndel geben / welche 
alle zubelchseiben vnnstig / vnd vmb geliebter luͤrtz / c. willen 
außgelaſſen werden. Dar bey 
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Dabey kan ieh gleich wol nicht füräber paſſieren / dißfalls 778 7. 
der Tuͤrcken brauch zu melden / daß wann ſie truncken oder Dat 
Maslach (welches ein Pulver / davon dieſelbe vnd fo lang fic 3 
wollen ſinnloß werden / auch ſonderlich inn Feldzuͤgen / den fie Masiach 
Roſſen / ſolche dardurch mutig zu machen / zufreſſen geben / verſchluckt. 
vnd deſſen noch zweyerley / als deß lachenden vnnd fchlaffene 
den haben) verſchluckt / einen Chriſten oder Juden erſehen / 
denſelben zu begegnen vnnd (da man jhnen nicht bey zeiten 
auß weicht / oder dero gefallen nach ſich accommodirt) mit 
ſtoſſen vnnd ſchelten zur defenſion zu bewegen / alle mittel 
vnd weg ſuchen / wann es nun darzu kompt / daß ſie obzuligen 
nicht getrawen / fangens an zu ſchreyen breberi (welches 
Wort auch inn andern tumulten jhꝛ lingua oder Kreyden / 
dardurch ſie einander pflegen zuzuſprechen vnd auffzumun⸗ 
tern) lauffen dꝛauff alsbalden hauffenweiß zuſammen / vnd 
wie recht einer hat / muß er doch gemeinglich / bevorab die jh⸗ 
ser Sprachen vnd Griff vnerfahren / einbuͤſſen. 


Den 19 iſt ein gemeine Dirn für vnſer Hauß geführt ein Turck 
woꝛden / welche ruck⸗ vnd ſchritling auff einem Eſel geſeſſen / ſche gemei⸗ 
deſſen Schweiff in Handen: vnd vmb den Halß vnſaubere 3 fur 
Schafdaͤrm hangen: auch über den Kopff die Schafwam⸗ vnſer Hauß 
men / wie ein Hauben ſtuͤrtzent gehabt / war biß zu halber Bruſt 3 
bloß / vnnd von ſhrem Führer je bißweiln mit den Daͤrmen zugedecken 
vmbs Geſicht vnnd Rucken geſchlagen / die ſich doch ein als | 
den andern weg / wie ſolcher Leut brauch / leichtſinnig erzeigt, 
Vngeacht aber dieſer ſchmaͤhlichen Straff (die doch 
nach geſtalt deß verbrechens auch geringer / alſo daß man jh⸗ 
nen biß weilen etliche Streich auff die Solen gibt) vnnd daß 
dep S ubaſcha oder obriſten Provoſen Diener deß wegẽ fleiſ⸗ 
ſig nachforſchen / find man doch zu Conſtantinopel wie aller 
Senn) dergleichen Perſonen ſehr viel / von Chriſtin / Judin 
vnd Tuͤrckin. ER, ; n 
K Obge⸗ 
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Anis Obgemelter Subaſcha, oder Capitan della Jufticia, 
D e reit täglich zu Conſtantinopel in der Stadt herumb / has bey 
Fals beracg fich etliche Janitſcharen vnd andere / ſo Stecken zum pruͤgeln 
tung. tragen / wann er nun bey den Kraͤmern / Becken / ga dr 
wenn vnd andern (zu denen er vnverſehens kompt / falſch Ge⸗ 
wicht / Maß oder vngerechte Wahren find / leſt er ſolche inn 
offener Gaſſen nider werffen vnnd pruͤgeln / auch gemeinig⸗ 
lich die Wahren preiß machen / welches gleichfalls / Chriſten / 
Juden vnd Tuͤrcken / ſo Schlaͤg⸗ oder gꝛoſſe Zanckhaͤndel auff 
freyer Gaſſen anfahen / oder ſich der gebuͤhr nach / nicht ver⸗ 
halten / begegnet / vnnd niemands verſchonet wuͤrd. Auch 
muͤſſen biß weilen ſolche betriegliche Geſellen ein dick Pret / 
welches bey zwo Elen lang vnnd eine preit / in der mitte auß⸗ 
geſchnitten / daß man nur den Kopff dadurch ſto ſſen kan / dan⸗ 
ein auch vmb mehꝛer ſchwere willen Pley gegoſſen iſt / herum̃ / 
biß an gehoͤrigs Ort tragen / will er nun offt ruhen / muß er 
deß wegen vil Aſperle oder Kreutz er erſtatten / vnd hat dißfalls 
ſein genandts / hinden vnnd fornen am Pret hangen Kuͤhe⸗ 
ſchellen / damit man jhn von weitem hören kan / oben drauff 
iſt etwas von denen Wahꝛen / damit er betrieglich gehandelt / 
vnd würd jhme zum vermeinten ſondern Spot ein Teutſcher 
Hut auffgeſetzt. | | 
Herꝛ Ouitor Den 2c hat von der Roͤm. Kaͤyſ Mapyeſt. der H. Orator 
abe. feiner Abforderung halber: auch ſonſten Schreiben bekom⸗ 
DRM nen / drauff | 
Den 24 beym Grand Vezier-, vnd 
Audient Den 25 beym geweſenen Caymecam., ingleichem 
141 Den IMaij beym Muffti, dann 
| Den 5 abermals bey jhme Muffti, vnſerer Abfertigung 


halber / Audientz gehabt / vnd vmb dieſelbe angehalten. 
Der Tur, Den d iſt der Tuͤrckiſche Kaͤyſer in dep Capitan Baſchen 
am newerbauten Galern / mit jhme auff dem ſchwarzen Meer 
einn. ſpatzieren gefahren. Dieſe 
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Diefe tag uber if etlichmal auß geſchryen worden / daß 7 F. 

alle die jenige / ſo vom Tuͤrckiſchen Kaͤyſer Kriegs beſoldung / 
vnnd zum Perſianiſchen Zug erfordert worden / ſich gefaſt un 
machen follen / welche aber lieber in Vngarn vnnd Teutſch⸗ Krieges 
land gezogen / innmaſſen fie auch dieſes ihren Kaͤyſer: vnnd volcks ina 
uf ſolchen fall vmb halben Sold zu dienen / verſtaͤndigen Verſia. 
aſſen. 


Ingleichem hat der Grand- Vezier dem H. Oratori Grand-Pe- 
andeuten laſſen / weiln es anjetzo viel Kriegs volck gebe / er den 3 
feinigen ohne Janitſcharen nicht außzugehen / vnterſagen laſ⸗ Kriegs, ! 
fen wolle / dann da ſonſten einem hierüber was begegnen wuͤr⸗ volcks war⸗ 
der / were er für entſchuldigt zu halten. | 3 
Dien s iſt ein Tuͤrck / ſo inn ein Gaͤßlein beym Weſen⸗ Em Turck 
ſtein / ein Knaben defloriren: vnnd darzu zwingen wollen / ol frau 
erwiſcht / vnnd nechſt darbey auffgehengt worden / welches warume. 
darumb beſchehen / weiln er ſolches offentlich: mit gewalt: 
vnnd gegen einem / ſo nicht ſein Schlau vornemen wollen: 

Dann dieſelbe wie auch andere Voͤlcker gegen dem Auffgang / Türen. 
in dieſer verfluchten Sund wider die Natur / dermaſſen erſof⸗ Soden 
fen / daß es bey jhnen nicht allein keine Schandt / ſondern es 

werden auch inn den Cafuannen, ſchoͤne Knaben / wie ſon⸗ 

ſten in andern Laͤndern die Maͤgd gefunden. 

Dergleichen Knaben (welche alle gefangener Chriſten 
Kinder) haben die jenigen fo was vermoͤgens / gemeiniglich 
auch zu Hauß / dann fie ſolche täglich auff dem Chuſtenmarck 
kaͤufflich bekommen. GEN 

Obgemelte Cafuannen find Yänferin welchen ſchwaꝛtz Was Cal 
Waſſer geſotten: vnd von Tuͤrcken vnd andern täglich warm farm" 
getruncken wuͤrd / fo dem Magen vnnd ſonſten ſehr dienlich / 
ſitzen gemeinglich ein halben Tag darbey / ſpielen im Schach 
vnd Pret (darinnen fie trefflich erfahren) aber vmb kein auff⸗ 
geſetzt Gelt / ſondern wer fur den andern die Zech zahlet: eben 

K ij an ſol⸗ 
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Lid an ſolchen orten finden ſich auch Perſonen / welche vnter def⸗ 
0 fen von jhrer Kaͤyſer vnnd anderer Vorfahrer begangenen 
thaten auch Hiſtorien offentlich leſen / welche hernacher deß⸗ 
wegen von den vmbſitzenden Zuhoͤrern etwas Gelt bekom̃en 
Erwehlung Den 7 iſt der Mehemet Baſcha zu Ofen / zum Cay. 
deß Comer mecam oder Vice Grand Vezier nacher Conſtantinopel 


Saſchen zu vnd Nackas (helſt ein Mahler / dann er einer geweſen) Haß 
Ofen. ſan Baſcha / ein ſcharpffer Gaſt / an ſeine ſtatt eligirt woꝛden 
Den 19 in deme ein Tuͤrckiſcher Pfaff für vnſer Hauß 

nn! gienge / begegnet jhm ein Tuͤrck / ſo truncken war / weiln nun 
Tuꝛckiſchen keiner dem andern wiche / ſondern ſtꝛacks auff einander zugiere 
Taue vñ gen / ſtieſſen ſie zimblich hart zuſammen / kamen auch ferꝛners 
urcken. mit worten vnd fchlägen wol an einander / doch gabe letzlich 
5 der Trunckene nach / wein jhm von den andern zugeloffenen 
Tuͤrcken ſtarck abgewehrt wurde / damals fragte mich ein ab⸗ 
gefallener Teutſcher / ob ich auch verſtehe was die zugeloffe⸗ 

nene Tuͤrcken ſchryen ? Deme ich antwortet / ich hörte wol / 

daß fie von Pfaffen vnnd Juden ſagten / fprach er ja / dann 

ſie eben das Sprichwort wie vnſere Teutſchen vnd ſchryen / 

Ein Pfaffen vnd Juden ſoll man entweder gehen laſſen oder 

gar todt ſchlagen / was ſie andern zu thun verbieten vnd ſtraf⸗ 
fen / theten ſie ſelbſten / weren auch ſonſten eben ſo geitzig als: 

theils vnter uns Chriſten. | 

Auffbruch Den 22 vormittag / iſt der Capitan Baſcha / mit ſeiner / 
deß Cart etlich tag zwiſchen Gallata vnnd Conſtantinopel gelegenen 
aun gener Armada / welches in die funffgig Galeern / Galeonen / darun⸗ 
Armada. ter auch zween Maone (weiches groſſe Schiff / darauff man 
Proviant vnnd allerley Kriegsmunition fuͤhret / vnnd auch 

mit Rudern gezogen werden) geweſen / daſelbſt auffbrochen 

vnd allgemach / in einer Ordnung / mit nidergelaſſenen Se⸗ 

geln / regung der Trommeln vnd Schalmeyen / groſſem ge⸗ 

ſchrey vnd ſtarckem ſchieſſen / ſo wol auß Stücken als 1 5 
a ohren / 


runter gelegenen Garten / ſchoͤn erbawtem Luſthauß / fo mit 
vielen Marmolſteinen Sewlen / mancherley Art vnnd Far⸗ 
ben geziert / geweſen) folgends bey einer halben Stundt den 
Bos phorum hinauff auff Beficdas gefahren / allda er drey 
lag / wie auch folgends bey den ſieben Thuͤrnen fo lang / dem 
brauch nach / gelegen / vndin denen Orten ſich vollends auß⸗ 
geruͤſt / diß iſt nicht die vollig Armada / ſondern ſtoſſen in fol⸗ 
gendem hinaußfahꝛen / auch etlich zu Gallipoli / Rhodiß / Ny⸗ 
gra; pont / Cypern / ꝛc. vnd anderer Orten zu ihnen. 


Den 24 hat der H. Orator den Capitaͤn Baſcha / auff 
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rohren / hinab: biß zu deß Kaͤyſers Sarai ( welcher in dem da⸗ 


Auno Iv. 
AFus. 


Her Orstor 


feiner Galeen zu Beſicktas beſucht / vnnd damals ein Pol⸗ ſeſucht den 
niſchen Munchen / ſo auff ein Maone deputirt geweſen / er⸗ Sapitdn 


aſchen / 


ledigt / welcher ſonſt auff dieſe Reiß gangen / dann mir nach⸗ ond was de 
mals vonConſtantinopel auß durch deß Tuͤrckiſchen Kaͤyſers beo zugedẽ⸗ 
gefangenen einen nacher Wien geſchrieben worden / als er dea · 


Capitaͤn Baſcha mit ſolcher Armada nicht ferꝛn von der In⸗ 
ſel Corvu, den Venetianern gehoͤrig / ein Fortun antroffen / 
gedachte Maone, zuſampt dreyzehen Galeern vnnd Galleo⸗ 
nen / mit allen Kriegsleuten / Gefangenen vnd Munition, 
u grund gangen / die andern hin vnd wider verworffen / da⸗ 
ero die Gefangene auff drey Galeonen ſich der Tůͤrcken bes 
maͤchtigt / ſelbige nidergehawet / vnd übern Port geworffen / 
nachmals davon vnd auff Alqueno fommen / jtem haben 
fuͤnff Maltheſer Galeern zween ſo der Baſcha auff die Inſel 
die Stewer zu holen / geſchickt / antroffen / vnd zu ſampt der⸗ 
ſelben Gefangenen hinweg gefuͤhrt. 
Den 25 ſeynd die Handwercker zu Conſtantinopel / jaͤhr⸗ 


lichem gebrauch nach / in die funfftzig nach vnd nach ſtattlich Auffzug et⸗ 
in jhren Wehren auff: vnd in deß Kaͤyſers Sarai zogen / da⸗ 0 w 


ſelbſt ihm jedes die offentlich vorher tragene vnd jhrem Hand⸗ 
werck gemeſſe Præſenten =, uͤbergeben laſſen / fo folgends 
ſampt⸗ 


1 
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| 275 ſamptlich mit groſſem ſchieſſen / vor vnſer Loſament wider 

anheimbs paſſirt. 

Proceſſion Auff dito als am Fronleichnams tag / haben die Fran⸗ 

zu Gallota. ciſtaner im ſelbigen Cloſter zu Gallata / ein ſtattliche Procef- 
ſion gehalten. | 

Der Tar⸗ Den 2 iſt der Tuͤrckiſche Kaͤyſer wider zum Gebet: vnd 

rcon zun in Sultan Amurats Kirchen / mit groſſem Pracht für vnſer 

Gebet. Hauß geritten. 

, Den 2c fuhre der Her: Orator mit etlich Cavalierern 

0 nacher Scutari, daſelbſt die Arabiſch vnd Barbariſche Roß / 

ſehen / vnd fo dem Tuͤrckiſchen Kaͤyſer jährlich herauß geſchickt werden 

a a vnd ankommen waren / zubeſehen / befahle alſo feinem Caͤm⸗ 

darüber de, merling Adam Beſſerer / voran zu gehen / vnnd wo ſolche ſte⸗ 

geguet· hen / zuerkundigen / jhm begegnet ein Tuͤrck / welchen er deß⸗ 
wegen befraget / dieſer erbotte ſich das Ort zu weiſen / führte 
alſo den Caͤmmerling / lang vmbher / vnnd letzlich inn ein eng 
Gaͤßlein / daß er niemand hoͤren oder ſehen kondte / da ver⸗ 
merckt der Caͤmmerling wo die Sachen hinauß lauffen / vnd 
daß es vmb ſein Haut zu thun ſein moͤchte / derowegen er wi⸗ 
der zu ruck gehen: welches aber der Tuͤrck nicht geſtatten: ſon⸗ 
dern jhn mit gewalt fortreiſſen wolt: Weiln er ſich nun we⸗ 
gen angehabter Mantee / vnd das der Turck hn dabey nach 
vorthel gefaſt / nicht wol wehren kundte / über das auch kein 
Meſſer oder anders / ſo zur de fenſion zugebꝛauchen / gehabt / 
ſieng in Tuͤrckiſcher Sprach ( welcher er neben andern erfah⸗ 
ten / dann derſelbe etlich Jahr eines Tuͤrcken Gefangener zu 
Griechiſchen Weiſſenburg geweſen / vnd in juͤngſtem Nider⸗ 
Vngariſchen Feldzug / durch ſonderbare gebrauchte Pra⸗ 
tic / vnd nicht geringe Lebensgefahꝛ / ſich mit der Flucht fal- 
virt) zuſchreyen / ob alſo mit deß Kaͤyſers Pottſchaffters Leu⸗ 
ten verfahren werde / vnnd niemand vorhanden / ſo ſich jhrer 
annehm oder der Gerechtigkeit beyſtehe / ie. Dieſes erhoͤret 


5 ein an⸗ 
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ein anderer Tuͤrckin feinem Hauß / ſahe durch ein Gitter her⸗ Pepe; 
ab vnnd vernamemiedie Sachen beſchaffen / ſchalte derowe⸗ 

gen auff ſolchen Tuͤrcken / mit betrohen / er wolte kommen vnd 

jhn den Weg lernen weiſen: Als derſelbe dieſes gehoͤrt / ließ 

er den Caͤmmerling als bald fahren vnnd lieffe darvon / der 
Caͤmmerling aber bedanckt ſich gegen ſeinem dißfalls Erloͤ⸗ 

ſer / wie billich / fleiſſig / kame nachmals wider zum H. Ora- 

torn, referirt demſelben / was jhme begegnet. 

Iſt ſich alſo wol für zu ſehen / dann wann dieſer Tuͤrek Außlaͤndi⸗ 
(welches aber vom zwaintzigſten nicht beſchehen) nicht: auch ee 
der Caͤmmerling zugleich der Sprachen vnerfahꝛen geweſen / der Tarcken 
wer er ohn zwiffel verduſcht / nachmals auff ein Galeen oder vorzuſeben. 
ſonſten verkaufft / vnd vielleicht die Zeit ſeines Lebens als ein 
Schlav gehalten worden / dann der orten die Außlaͤndiſche 
Chriſten / ſonderlich da einer oder zween allein: auch etwa 
was anders nachgehen vnd ſich verfuͤhren laſſen / leichtlich 
verzuckt werden / wie dann die Rufftanerin / wann ſie ein ſol⸗ 
che vnd ſchoͤne Perſon erſehen / dieſelbe zu ſich zubringen / alle 
mittel vnd weg ſuchen / vnd hernacher gegen den Tuͤrckiſchen 
Weibern / verkuppeln / welche ſie / fo lang es jhnen beliebt / be⸗ 
halten / nachmals: auch biß weilen alſo fortſchaffen / daß die⸗ 
ſelbe nicht mehr geſehen werden. | ER 

Sonſten wann ein Chriſt ein Tuͤrckin beſchlefft / daruͤber 
erwiſcht / vnnd deſſen uͤberzeugt wuͤrd / hat er ohne mittel das 8 
Leben verwirckt / in welchen vnd faſt all andern das Leben be⸗ Cbriſt das 
treffenden Fällen / doch die Tuͤrcken einem Chriſten frey ſtel⸗ 5 re 
len / ob er lieber ſterben oder zum Mufulman vnd Rechtglau⸗ f 
bigen werden woll / da er nun das letzere erwehlt / wuͤrd jhm 
das Leben wider geſchenckt. ä 

Den d Juni) hat der Tuͤrckiſch Kaͤyſer an ſeiner new er⸗ i vius 
bauten Kirchen / oben am Gewelb derſelben / den letzten Stein Tarckiſche 
gelegt / nachmals vor denen darben auffgeſchlagenen Ge⸗ Bee legt 

£ $ ell a St let en. 
Ö en an 
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%% us zellten / den Vetzern / Baſchen / Degen / Aglar / Jauſch en /d 

deiner erlau vnnd andern (welche doch allefampt / mit eim Wort / feine 

3 Schlaven oder leibeigene Knecht ſeynd) etlich hundert Ca⸗ 

deßwegen phiten außtheilen / jhme die Hand vnd den Rock kuͤſſen / auch 

zugedenckẽ. ſonſten korben / ſo wir nach Griechiſcher Sprach Allmoſen 
nennen / den Armen vnnd Duͤrfftigen reichlich geben laſſen / 
dabey ſich ein groſſe meng Volcks / auch der H. Orator, nes 
ben dem Frantzsſiſchen / Engliſchen / Venetianiſchen vnd Ni⸗ 
derlaͤndiſchen Pottſchaffter / inn einem gegen uͤber ligenden / 
vonlmahim Baſcha erbautem groſſen da rai, befunden vnd 
mene Jetzterzehlte Pottſchaffter / wie auch andere vor⸗ 
neme Tuͤrcken / haben dem brauch nach, viel ſtůͤck Sammet 
vnd Atlas verehrt / welche fuͤr dißmalen zwiſchen die vier er⸗ 
bawte Kirchthuͤrn / zuſehen / gehengt / hernacher aber inn die 
Kirchen verſchafft worden. 

Dieſe Kirchen hat er neben den Ach-meydam, den 
groſſen Renn · oder Oummelplatz bawen: Anno 1 609 an⸗ 
fangen: darzu das daſelbſtgeſtandene Sarai vnd Thierhauß 
einreiſſen laſſen / haben ſeithers taͤglichs uͤber die ooo Men⸗ 
ſchen daran gearbeitet / die Kirch iſt allerdings fertig / mit ei⸗ 
nem Imaret, Medreſſa vnd etlichen Muͤnchs zellen: als ei⸗ 
ner Maurn luſtig vmbfangen / ſo aber in zwey Jahren noch 

nicht außgebawet: vnd ein ſolch Gebew werden: dergleichen 
nicht zu finden ſeyn ſoll / welches die jenigen ſo es geſehen / inn 
ſolchem werch gerne paſſieren laſſen werden. 


Hieneben kan ich ein ee zuſetzen nicht vnterlaſ⸗ 
ſen / daß nemblich kein Kaͤyſer ein Tempel bawen kan / er habe 
dann zuvor von den Chriſten ein Land gewonnen / vnnd zu 
demſelben ſo viel einkommens geſtifft / daß eins vnd das ander 

darvon erhalten werden kan / von jetzigem Kaͤyſer iſt war nit 
beſchehen geweſen / hat aber vom Muffti deß wegen diſpen⸗ 

lation dergeſtalt erlangt / daß er inmittels e 

ſolchen 


| Conſtantinopolit. Neuß. 8 
ſolchen bawes / Dafleibe gleichfals thun ſolle wie an Sieden⸗ Tube 


bůrgen beſchehen / von denen einkoſſien / wie ich bericht wor⸗ 
den / ein deputat gemacht werden fol. 


Den 10 haben wir beym Tuͤrckiſchen Kaͤyſer die dritte Dritte Au⸗ 
vnnd letzte Audieng gehabt / iſt wie bey der erſten zugangen E 
auch ein Pancket gehalten worden. Kauſer. 

Den 11 hat beym Tuͤrckiſchen Kaͤyſer der Grand- Ve. Gran. ve 
zier Audient gehabt / vnnd jhme / dem brauch nach den eie bat 
Haupt⸗ vnd Hoffahnen uͤberantwortet / zugleich den Saͤbel En = 
wider den Perſianer zufuͤhren angeguͤrtt / auch gegen demſel⸗ Ger Audiene 
ben mit dem Kriegs volck vnverzuͤglich fortzuziehen anbe⸗ 


en. 

Den i iſt ſetzgedachter Grand. Vezier, mit einem ſtatt⸗ 
lichen Kriegs volck zu Roß vnd Fuß / durch der Zichifucla- Sega 
capi oder Judenthor / biß ans Meer begleit worden / daſelb⸗ a e 
ſten er auff ein Galern geſeſſen / vnnd mit groſſem ſchieſſen / Rantinopek- 
geſchrey / Trommeln vnd Pfeiffen / auff Scutari ein Dorff / 
fo gegen über ligent / gefahren / vnd oberhalb demſelben / am 
Propontiſchen Meer vnd darbey gelegenem groſſen luſtigen 
7 inn dem geſchlagenen Laͤger vnnd Zellten fish nider⸗ 
gelaſſen. ri 


Nota, 
Hat das E 
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FUNIUS hinauff zu dem maſulirten Mehemer Baſcha, in ſein hart 
daran erbawtes luſtiges Pallatium gefahren / vnnd jhne da⸗ 
ſelbſt beſucht. e 
Erklarung Mit obgemeltem Namen Kiſul- Baſcha, nennen die 
7 Tuͤrcken zu vermeintem ſondern Spot / den Perſianer / wel⸗ 
la. ches Wort ein Haupt vnd vorſteher der Rokkoͤpff bedeut / die⸗ 
weiln ſie an ſtatt der Tuͤrckiſchen Tulpant / jhre Koͤpff mit ro⸗ 
ten Hauben bedecken / welche von Wollen gemacht / dahero 
werdens auch Sophi vnd Sophilar genandt / fo aber nicht / 
wie etlichen traͤumet / vom Griechiſchen Woꝛt Sophos, dar⸗ 
durch ein weiſer Mann verſtanden wuͤrd / ſondern vom Ara⸗ 
biſchen Sophi fein Vrſprung / welches inn ſolcher Sprach 
Wolle heiſt / davon obgedachte Hauben gemacht werden. 


Herꝛ Outer Den 21 iſt der Hen Orator, mit theils Cavalier vnnd 
fehr nr Dienern / auch nachmals mehrertheil der andern / zur colu- 
peij. mna Pompeij, derer anderſtwo gedacht / gefahren. 
Ofmſcher Den s iſt Nackas Haſſan Baſcha, nach Ofen zurai⸗ 
SBaſcha ſen / von Conſtantinopel auffbrochen / vnnd mit einer anſe⸗ 
bricht zu hentlichen Ca valleria für vnſer Hauß marchirt, im fuͤruͤ⸗ 
nopel auff. berziehen hat der H. Orator vnter vnſerm Thor / fein Trom⸗ 
meter blaſen: vnnd darein die Heerpaucken ſchlagen laſſen / 
welcher ein halbe meil wegs von der Stadt / bey einem luſti⸗ 
gen Garten etliche Gezellt auffſchlagen laſſen / dabey er etlich 
Tag verblieben. 95 : . 
Her: Ouler Den 2g iſt der H. Orator mit etlich Cavalier vnd Die⸗ 
aden Sl nern hinauß gefahren / vnd ihne daſelbſt beſucht / welcher uns 
ſcha beſucht fein Capizi-aga, einen verſuchten friſchen Soldaten / neben 
einem Zauſchen / vnnd ſonſten in die zehen Perſonen zu Roß 
Furıus, dur confoji hinterlaſſen. b Fi 
Turchiſcher. Den 6 Julij iſtdem H. Oratorn im Namen deß Tuͤrcki⸗ 
Kaner ut ſchen Kaͤyſers ein ſchoͤn Myſiriſch Roß / ſchwartz von Haaren 
an Nef verehrt worden. * 
verehren. J | Den d 
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Den führe der H. Orator mit wenig Cavalier vnnd 1 
Dienern auff dem weiſſen Meer / zu dem inn Perſia rucketen g 
Grand. Vezier, erreichte denſelben bey Juſtla / einem Dorff Her: Omer 
am Meer ligent / allda er feine Sachen vollig expedirt, vnd ca 
jhme Grand Vezier zween ſchoͤne Hund / ſo zum Wachtel zier. 
fangen vnd anderm Federwerck trefflich abgericht vnnd gut 
waren / auch deßwegen vom H. Oratorn allzeit hoch gehal⸗ 
ten worden / verehrt / die ſhme ſehr angenehm geweſen / kame 
he macher den 9g abende wider amheimbs. 

Dieſe Tag uͤber hat der H. Orator bey hievorgedachten Y mee 
Pottſchafftern Muffti, Caymecam, Veziren vnnd Ba- nahe Ab⸗ 
ſchen: Auch ſie hingegen von jhm freundlichen Abſchied 7 1 
vnd Vrlaub genommen. 


Beſchreibung der Stadt Conſtantino⸗ 
pel / vnnd derſelben vornembſten 
Gebaͤw. 


Conſtaneinopel ſo zuvor Byzantium 
geheiſſen vomRäpfer Conſtantino Magno Anno 336 
wider erbawet / vnd nach jhm alſo: von jetzigen Griechen aber 
Stym-polis vnd den Tuͤrcken Scambulda;: auch ſonſten 
die Oßmanniſche Porten genandt / iſt von obiger zeit an / die 
Haupt⸗ vnd beruͤhmſte Stadt Orients: auch fo lang dieſel⸗ 
be in der Chriſten Hand: ſelbigen Reichs Stul geweſen / ligt 
in einer luſtig fruchtbaren gegne / zu ende Europe oder Lands 
Iraciæ vnd Romaniæ, in zuſammenſtoſſung hie vor: vnnd 
nachgedachter zweyer: deß ſchwartz vnd weiſſen Meers: wel⸗ 
che Europam von Aſia ſcheiden / faſt dreyeckigt / zu Waſſer Conftanti, 
mit einer hohen ftascken: zu Land aber dreyfachen Mauren brenn 
vnd Zwingern; auch einem Graben vmbfangen / derer cir- 

| | L ij cumfe- 
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61 5 
5 n cumferentz / achtzehen Gnechiſch oder Welſche: welche 


8 Fuͤnffihalbe & eutſche Meilen machen: Das erſte oder 
nonel hat euſſerſte Eck der Stat / ligt was hoch / darunter feilt der Bos 
füfealb phorus (dene die Tuͤrcken Bogat zi, die Griechen aber Co- 
5 mos [das iſt ein Keel oder enge Straß / dardurch das Euxi⸗ 
vndfang. che Meer tringt] vnd die vnſerigen wegen einer dabey ge⸗ 
2 legenen Kirchen S. Georgen Arm nennen) mit einer zimbli⸗ 
Stadt. eien vngeſtuͤm / in das Propontiſch Meer. 

Von dieſem biß zum andern Eck / der fuͤnff Thuͤrnen / 
iſt fuͤnff Welſch oder fuͤnff viertel Teutſcher Meiln / vnd die 
mitnaͤchtig Seiten / zwiſchen dem vnnd gegen uͤber ligender 
Stadt Gallata / ein Arm deß Propontiſchen Meers / hinein 
zu Land tringt / fo man ſinum cornutum nennt / wein er 
gleich wie ein Hirſchgeweyhe / mit feinen Zancken / das Vfer 
zu beeden ſeiten ergreift vnnd faſſet / erſtreckt ſich mit ſeinem 
vmbkreiß / in die zwaintzig Welſch oder fuͤnff Teutſche Mei⸗ 
len / macht einen ſchoͤnen inn aller Welt berühmten: vnnd zu 
beeden ſeiten / ſehr bequemen Poꝛt oder anlendung der Schiff / 
ſo von vilen Landen da ankommen / alſo daß kein Schiff oder 
Galern ſo groß vnnd ſchwer / welches nicht gnugſamb tieff 
Waſſer finde / von einem geſtadt ans ander / biß an beeder 
Staͤdt Mauren zu kommen / auch hat es allda der kleinen 
Schifflein / die man ins gemein peramæ ( welches Wort uͤ⸗ 
berfahren bedeut) nennt / etlich tauſend vnnd wie die erfahrne 
wollen / mehr als zu Venedig der Gandole / in welchen anſeh⸗ 
lich viel Volck / all Augenblick Aber dieſen Sinum vnnd den 
Boſphorum: auch ſonſten hin vnd wider fehrt. 

Zu Anfang obangeregten Erſten Saks auſſerhalb der 
Stadt vnd Schloßmauren / neben dem Vfer hinauff / ligen 
inn die breiſſig Stuͤck auff Raͤdern / ferꝛners über die Stadt⸗ 

% mauren hinauß ein zimbliche Vorſtadt. 
Das öden gem Eck der fuͤnff Thuͤrnen / fehet die Sandmann. oder 
N terra 


4 
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terra firma am / welche ſich biß zum Eck der Sieben Thuͤr⸗ n fuß 
nen / auff ſechs Welſch oder anderthalb Teutſche Meil er⸗ 5 
ſtreckt / vnd ligt dieſe feiten gegen Nidergang / da man zu Land 

in Traciam, Macedoniam vnd gang Griechenland reiſt. 


Das dritte Eck der ſiben Thůͤrnen / eringt hinein in das Das dritte 
Propontiſch Meer / welches hart an der Stadtmauren / dis Eck. 
mittaͤgig Seiten ſieben Welſch oder ſieben viertel Teutſcher 
Meiln hinab biß wider zum erſten Orientaliſchen Eck gehet / 
drauff das Geni- Sarai oder Newſchloß / der Tuͤrckiſchẽ Kaͤy⸗ Ogmanni⸗ 
ſer dritts Reſidentz: Wohnung vnd Hoflager / die Oßman⸗ſche Port. 
niſche Capi oder Porten genandt / welche neben dem Meer 
von der Stadt; inn wendig aber / einer faſt gerad uͤber zwerg 
durch dieſelbe gehende Mauren / bey drey Welſch oder drey 
viertel Teutſcher Meiln / zuſampt denen darinn Meerwerts 
gelegenen ſchoͤnen Gärten vnnd erbauten Luſthaͤuſern / vmb⸗ 
fangen. b | 

Die Stadt begreifftin fich ſieben Berg auff derer jeden Shen berg 
ein Kaͤyſerlicher Tempel / vnnd darbey Spital⸗Schul⸗ vnnd in der ſtadt. 
Muͤnchs zellen erbawet / vnter denen / ſonderlich der: voꝛ dem 
Kaͤyſerlichen Schloß ligender groſſe / auffs herꝛ⸗ vnd koͤſtlichſt 
erbanter Tempel S. Sophia, von Griechen Hagia Sophia, 
den Tuͤrcken aber Aja Sophia, oder zur H. Weiß heit genandt Tempel s. 
hoch beruͤhmt / wie es dann in warheit noch ein ſchauwuͤr⸗ 
diges Gebaͤw / darinn ſtehen in die achtzig ſchoͤne marmolſtei⸗ 
ne mehꝛertheils zweyklaffterige Sewlen / von dergleichen ſtei⸗ 
nen / auch der gantze Tempel inwendig: vnd mit ſchoͤnen ge⸗ 
maͤlden / von Golt vnd andern Farben / auff die Moſaiſche 
art geziert iſt / welche gleich wol die Tuͤrcken mit weiß vnd ſon⸗ 
ſten ůberſtrichen / dann ſie kein Gemaͤld oder Bildnuß in Kir⸗ 
chen leiden / ſagen / man ſoll Gott / der Himmel vnd Erden er⸗ 
ſchaffen / allein anbeten / vnd nicht die Bilder oder Bemeld / 
welche weder [chen noch hoͤren / weniger ein Leben haben; die 


8s Ander Theil 
Amp 1617. Poꝛten ſeynd von lauterm Corintiſchen Er vnnd kunſtreich 


ZuLius. | 
gemacht / vnnd iſt wol zu glauben / daß folches/da es noch in 
der Chꝛiſten Handen geweſen / fuͤr das kunſtreichſte / koͤſtlichſte 
vnd vollfom̃enlichſte Gebaͤw / nicht allein in Orient / ſondern 
in der gantzen Weit gerühmt hat werden moͤgen / welche zu⸗ 
Har fampt der Geiſtlichen Haͤuſer / ein Meil Wegs im vmbfang / 
Ducaten vnd drey mal hundert tauſend Ducaten Intrada gehabt has 
Häbrlich ein hen ſoll. 8 
N u Auſſerhalb darbey gegen Nidergang ſeynd drey ſchoͤne 
Dꝛey ſchne groſſe / von Marmolſtein erbaute Cappeln / in welchen drey 
Caprein. Türckiſche Kaͤyſer / ſampt jhꝛen Kindern / begraben ligen. 


Kayſerlich etwas weiters herauß iſt das Kaͤyſerliche Thier hauß ⸗ 
Tbierhauß darinn faſt allerley ſeltzame Thier zu ſehen. 5 
Funff c. Item füͤnff voꝛneme Columnæ oder auffgerichte Sex 
lune. len / deren drey auff dem groſſen Renn⸗ oder Dummelpylatz / ſo 
die Türcken Ach-meydam , die Griechen aber Hyppo- 
dromo heiſſen / da auch taͤglich allerley Schauſpiel gehal⸗ 
ten werden. f 

Die erſt iſt ein Pyramis, oder zugeſpitzte / von vnten auff 
viereckigte Seulen / auff einem viereckigten groſſen Mar⸗ 
molſtein / daran vmb vnd vmb allerley Bildnuß eing ehawen / 
vnnd vier meſſingen Wuͤrffeln ſtehent / von einem glatten 
Ir bey viertzig Elen hoch / vnd unten vier Elen dick auff⸗ 
gericht. ü b Ä : 

4 Die ander ſind drey don Erg gegoſſene / von vnten aufß / 
in einander gewundene vnd grad uͤberſich fahꝛende Schlan⸗ 
gen / welche zu oberſt / jhre Haͤlß vnd Koͤpff / von einander auff 
drey ſeiten ſtrecken / hoch vnd bey einer Klaffter dick. 

5 Die dritt iſt viereckigt / allein von rawen Steinen auff⸗ 

5 einandergeſetzt / vnd nicht gemaurt / daß ſich ob derer langen 
heſtandt hoͤchlich zuverwundern / iſt hoͤher als „ 
1 | A ie 


8 


Eonfiantinopolit. Reiß. 85 
Die vierd ſtehet gleich vnſerm Loſament / dem Teutſchen en m 

Hauß uͤber / iſt ſehꝛ hoch vnd rund / von roten Marmolſteinen 5, 
uͤberauß kuͤnſtlich auffgefuͤhꝛt; Dann erſtlich von ſolchen 
Steinen ein ſtarckes Fundament / darauff aeht Stein aber 
einander / vnd fo geſetzt / daß allezeit zwiſchen den Abſaͤtzen / 
ein Loꝛbeer Crantz / von dergleichen Steinen gehauen herumb 
gehet / alſo daß es ein einiger Stein ſeyn / ſihet; zu obriſt iſt 
noch ein weiſſer marmolſteiner Abſatz / darumb ein Grlechi⸗ 
ſche Schrifft gehauen / auff welcher Kaͤyſer Conſtantini 
Bildnuß geſtanden ſeyn ſoll / dieſe Seulen iſt wegen viel er⸗ 
littener Erdbiedem / vnnd darumb gehabten groſſen Fewers⸗ 
bꝛun ſten theils Orten zergloben / vñ mit groſſen eiſenen Reif⸗ 


fen eingefaſt. 
Die fünffe iſt auff dem Aurat- baſar oder Weiber 
marck / auch ſehꝛ hoch vnnd rund / von weiſſem Marmolſtein 


auffgefuͤhꝛt / daran von vnten biß zu obriſt / ein Expediti- 
on Kaͤyſers Arcadii, welcher fie auffrichten laſſen / zierlich 
eingehauen / hat inwendig Schnecken / daß man dardurch 
oben hinauff kommen kan. N f 
Faſt in mitte der Stadt / ligt das Elchi-Sarai oder alt i 4 
Schloß / mit einer hohen Maurn weitleufftig vmbfangen / darinmen. . 
darinnen wohnet deß Tuͤrckiſchen Kaͤyſers Sram 
ſo allein von Eunuchis (welches weiß vnd ſchwartze Moren / 
denen alles hinweg geſchnitten / daß fie auch wann ſolche uri- 
nam reddiren wollen / ein ſilbern darzu gemachtes Roͤhꝛ⸗ 
lein / brauchen müffen) verwacht / auch wann ſelbiges auß⸗ 
fahien thut (fo ſellten vnnd alles verdeckt beſchicht) von ſynen 
neben her zu Roß begleit wuͤrdt. 
Dieſer Eunuchi ſeynd ůber die hundert / werden nach⸗ 
mals im Kaͤyſ. Sarai vnd ſonſten zu den vornembſten Emp⸗ 
tern gezez en / wie dann kurtz vor vnſerer ankunfft zu Conſtan⸗ 
tinopel / einer derſelben Mehemet a Caymecam. > 
\ N oden 


1 Ander Theil 
Anno1617. oder Stadthalter geweſen / wie auch andere voꝛneme Tuͤr⸗ 
Jaklus. fen / allein dergleichen Moren / zu verhuͤttung jhꝛes Frawen⸗ 

zimmers bꝛauchen. 
Plat da al Nechſt darber iſt der Platz oder Marck von Tuͤrcken ſa⸗ 
ne ctal- cala: vnnd wegen der daſelbſt viel habender huͤltzener 
Läden alſo genandt / darauff wie auch andern meh: Orten / 
werden taͤglichs allerley Kurtzweil von Ringern / Sprin⸗ 
gern / ic. auch mit vielerley Thieren / Gauckelſpiel geübt vnd 
getrieben / dann die Tuͤrcken all dergleichen ſachen auff frey⸗ 
en Plaͤzen / daß maͤnniglich ſehen kan / verrichten / da dann 
fſedem ßfrey ſtehet / deß wegen etwas zu geben oder micht. 

Allda ſeynd auch etliche Haͤuſer / in welchen die Tuͤꝛcken / 
1 0 mit Bogen vnd Pflits pfeil ſchieſſen vnd ſich uͤben. 


Schloß zun Das hievoꝛgedachte Schloß zun ſieben Thuͤrnen / wurd 

ſtben Thin, wegen derſelben alſo / vnd von Tuͤrcken ſetti-gula, vnd den 

nen. fenigen Griechen die derſelben alten Sprach noch etwas fun. 
dig / Hepta- pyrgon, ſonſten aber vom gemeinen Mann / 
mit einem halb Gꝛiechiſch⸗ vnd halb Tuͤrckiſchen Namen He- 
pta- gulades genandt / iſt ſehꝛ veſt / mit einer hohen Mauren 
vnnd angedeuten ſiben ſtarcken Thuͤrnen vmbfangen / darin⸗ 
nen wuͤrd der Tuͤrckiſchen Kaͤyſer Schaͤtz: auch bißweiln 
hohe Haupter gefaͤnglich enthalten / vnnd taͤglichs von einer 
ſtarcken Guardi der Janitſcharen verwacht. 


Der Weſenſtein oder Kauffhauß iſt groß / vnnd wol er⸗ 
| ee bawet / darinnen von Perlen / Edelgeſtein / Golt / Süber / 
hauß. n vnd koͤſtlichen Gefuͤll / ꝛc. ein vnglaubiger 
N atz. 5 
‚Shin Auſſerhalb deſſelben iſt der Chꝛiſtenmarckt Ja ſi-baſar- 
merck. genandt / dahin täglich etlich hundert Chꝛiſten / Jung vnnd 
Alt / Mann⸗ vnd Weibsperſonen / gefuͤhꝛt / allenthalben wie 
das Viehe begriffen / bloß beſehen / vnnd verkaufft werden 
m 


Conſtantinopolit g ciß. 1 
mit denen einer nachmals / als einem erkaufftem vnd eigenem Fuzıus. 
Gut / feines gefallens handelt vnd vmbgehet. 

Ss hat auch ſonſten viel vornemer Plaͤtz oder Maͤrckt 
vnd Gaſſen / darauff allerley ſachen vnd gemeinglich einerley 
ſachen beyſammen feyl zu finden vnd fein accommodirtꝰ. 

Deß Conſtantinopolitaniſchen Patriarchen Hauß / ligt Conſtanti⸗ 
nicht weit von den fuͤnff Thuͤrnen / dabey auch ein Kuchen / den pan, 
beedes zimblich erbawet. archt Hauß 

Die Haͤuſer der Stadt / auſſer was der Baſchen vnnd Schlechte 
anderer voꝛnemer Tuͤrcken Sarai vnd Pallaͤſt / ſeynd ins ger Hauſer der 
mein nichts ſonders / jhrem brauch nach / erbawet / vnnd han, cken. 
get alles aneinander. 

Deß Kunſtreichen vnd mit maͤchtigten koſten erbauten ue, 
Aquæ ducts, iſt hievor gedacht / vnnd eynd die Bronnen in dd marie 
der Stadt / gemeinglich an ſteinern Wänden luſtig auffge⸗ baue. 
führe vnnd erbawet / welche man durch die darinn habende 
Hahnen / nach belieben / lauffen laſſen kan / darunter iſt der bey ; 
S. Sophia fehr beruͤhmt vnnd friſch / würd auch in viel Ort e 
der Stadt / in Schleuchen oder ledernen Saͤcken auff Roſſen befte Bron, 
gefuhrt: Auch gibt es viel geſtiffte Bronnen / ſo die Baſchen Beſchaffen⸗ 
vnd vorneme Tuͤrcken auſſerhalb jhrer Begraͤbnuſſen / wel⸗ beit der u 
ches ſchoͤne Capellen / die fie. gemeinglich an die Ort / da viel a nom 
Volcks fuͤruͤber gehet / bawen / iſt ein ſuſtig Gewoͤlb / mit Git⸗ 
tern verwahrt / darinn ein Bron vnd taͤglichs ein Mann / der 
in vielen jrdenen Geſchirꝛen friſch Waſſer herauf ſetzet / jtem 
tragen etliche dergleichen Waſſer / inn groſſen Schleuchen / 
daran vornen Hahnen / vnter den Achſeln / hin vnd wider in 
der Stadt / geben davon wers begert / in ſchoͤnen Meſſingen 
inwendig mit vielen glaͤntzenden Steinlen beſetzten Schalen 
zu trincken / welches an denen orten ſehr bequem / vnd von obi⸗ 
gen Perſonen zu einer Gutthat / vnd jhꝛer dabey zugedencken / 


geſtifft. 
W ji Son⸗ 


Du; Fader Theil 
; ee Sonſten ſoll es zu Tonſtantinopel in die tauſend Haupt: 
Schmp / allch anderer ſchoͤner Kirchen vnd Capellen haben / jtem etlich 
ſchrettung hundert Baͤder / Caravan: ſarajen, Imaret, Timar- han, 
N ( 1 50 die arme vnnd preßhaffte Perſonen vmb Gottes wil⸗ 
nopel. len erhalten vnd curirt werden) Roßmuͤlen (dann allda kein 
andere) Jahꝛkuchen / Schenckheuſer vnd anders / ꝛc. In ſum⸗ 

ma ſie iſt ein groſſe: inn aller Welt beruͤhmte / volckreiche / zu 
Waſſer ond Land woltgelegene vnnd vorneme Handelsſtadt / 

allda vieler Länder Pottſchaffter vnnd allerley Nariones’, 

welche meiſten theils groſſe Gewerb vnnd Kauffmanſchafft 
tre. ben / auch in die /oooo Inden (die gleichfalls ſonſten in al⸗ 

len Tuͤrck iſchen Staͤdten wohnen / vnd die voꝛnembſte Hand⸗ 

thierung vnd Wechſel in gantz Orient haben) zufinden: Sie 
iſt von Sultan Mahumet / dem andern diß Namens vnnd 

neunten Oßmanniſcden Geſchlechts / als er ſte zu Waſſer vnd 
Land / mit einem mächtigen Kriegs volck / funfftzig Tag vnd 

Nacht belegert / beſchoſſen vnd geſtuͤrmt / vnnd eben wider vn⸗ 

ter einem Conſtantino (der beeden Mutter Helene geheiſ⸗ 

fen) in voꝛegenommener Achten expedition, vnter welchem 

die ander ſieben Jahr continuirt woꝛden / in Anno 1453 

erobert / nach dem dieſelbe ı 17 Jahr von den Chuſten vnnd 

Orxrientaliſehen Kaͤyſern / bewohnt geweſen. 


Weiln ich jetzo die Stadt Conſtantinopel / vnd derſelben 
vornembſten Oerter / angefangenem brauch nach / beſchr ie⸗ 
ben / vnd hiebevoꝛ der Columna Pompeii neben anderm ge⸗ 
dacht / als wil ich durchden Boſphorum an der Aſiatiſchen 
ſeiten hinauff: in pontum Euxinum: zu derſelben; nach⸗ 
mals an dem Euxopiſcken Vfer wider herab: in ſinum cor⸗ 
nutum: vnd biß zu deſſen ende fahꝛen / benebens was allent⸗ 
halben denck wuͤrdiges zuſehen / entwerffen / In hoffnung der 
fachen liebhabere ſolches gerne leſen / vnnd weiln es * 
erklaͤ⸗ 


Conſtantinopolit. Reiß. 9 
geklarunz hierin gedachter ort dienlich / diß orts paflıcien 767. 
laſſen werden. 1 55 | 1 5 


Beſchreibung der Beiß von Conſtan⸗ 
tinopel biß zur Columna Pompeil, durch 
den Bolphorum. 


N Beſchreibung Conſtantinopel iſt ver 
meldt / daß ſich den Bofphorus oder S. Georgen 
a Arm bey dem erſten ond Orſentaliſchen Seh der Slatt 
in das Propontiſch Meer ſtuͤrtze / allda fahr ich über vnd ne⸗ 
ben einem im Meer gelegenen Thun / ſo auff einen kleine vom 
Meer etwas uͤberfloſſenen Felſſen erbawet / den die Griechen 
vnd Welſchen ins gemem / La Toere di Scutari tweiln er 8 
1 ſchrit nicht dar von) die Tuͤrcken aber Kıfzgula m ee, 
oder Sungfrawthumnennenftmiteiner Mauren unten chu. 
gen / vnd darinn ein ſehr tieffer in Felſſen gehauener Bronn / 
der füß vnd friſch Waſſer hat / oben auff dem Thurn vnd in⸗ 
nerhalb der Mauren ſtehen bey zehen Stuͤcklein / von dannen 
or ich an das Aſiatiſch Vfer / vnd das daran ligende Dorff 
Scutari, da voꝛ dieſem Calcedon gelegen neben dem an ſol⸗ scurari, 
ehem Vfer / vnd denen daran erbauten ſchoͤnen Luſt⸗ vnd an⸗ 
dern Haͤuſern / Meſchiten vnd Gaͤrten / ein Stundt hinauff 
zu einem alten theils zerfallenen Schloß / von Tuͤrcken Ana- 
tolis chiſar, oder Aſiatiſch Schloß / den Griechen aber A- ang 
naroliscaftellion genandt / welches Sultan Suliman ne 
ben einem andern gerad dagegen aber am Europiſchen Vfer 
ligenden / vnd darumb erbauet / damit er ſo wol in Europam 
als Aſiam / fuͤr vnnd fuͤr einen freyen Paß haben: hingegen 
den vnſerigen denſelben ſperꝛen: vnd dardurch wegen erobe⸗ 
rung Conſtantinopel ein vortheil haben moͤcht / folgends fuͤr 
lich aſte Gemeur vnnd Tempel 1 hinein ins er 05 ponti, 

5 e 


94 Ander Theil 
7221 5 deß ſchwartzen Meers / oder Ponti Euxini, allda uͤber / was 
dem Europiſchen Vfer zu / ligen zwo Klippen / von natuͤrli⸗ 
chen Felſſen / welche man Inſeln nennet / nicht daß ſie groß / 
Inhala cya. ſondern vom Meer vmbfloſſen / vnd Cyaneas, das iſt him⸗ 
te. melblaw / weiln fie von weitem ein ſolche Farb zu haben . 
nen / wie auch Sy mplegades vnd plancas, vom zuſamen⸗ 
ſtoſſen vnnd lauffen / dardurch denen / ſo ſie von ferꝛn ſehen / 
fürfompt/ als wann dieſelbe nicht allein einander anruͤhꝛen⸗ 
ten / ſondern auch von einander weichien / vnnd hernacher wi⸗ 
der zuſammen ſtoſſen / als wann es nur ein Klippen / wie wir 
dann ſelbdſt begegnet / da ich an der erſten wegen der gehe / vnd 
gleich dem daran prauſſenden Meer / nicht getrawer hinauff 
zuglebern / die ander beſtiegen / vnnd dem anſehen nach ver⸗ 
meynt / davon gar wol hinuͤber zu kommen / aber nicht thun 
konnen / ſondern an der erſten foꝛtſetzen muͤſſen / vnnd diß / wie 
ich bericht woꝛden / auch auß der Namen Außlegung erſchei⸗ 
net / ſeynd eben die Inſeln / welche der Her: von Bußbeck für 
ein Maͤrlein gehalten / oder je laugnet / daß jhme ſey muͤglich 
geweſen / ſie zu finden / als wann ſolche anderſtwo hingetrie⸗ 
ben: Auff der groſſen vnd einem Heidniſchen Altar (darin: 
neben andern eingehawenen ſachen / auch deß Kaͤyſers Au 
guſti Spingem, die er an ſtati einer Im preſſa pflegt zuge⸗ 
brauchen / mit Roͤmiſchen nunmehr vnleßlichen Buchſtaben 
noch was zuſehen) ſtehet ein runde weiſſe marmolſteine / zimb⸗ 
| lich hohe Seulen / welche von Griechen / Welſchen vnnd ins 
Columna gemein / Columna Pompeo, als der es auffrichten laſſen 
Pempeu. ſollen / genandt würde An obgedachtem Vfer auff der 
höhe ligt ein Dorff / darbey zuforderſt ein hoher ſtarcker von 
ſtein ecket erbauter Thurn / welchen die Inn wohner Pha- 
narion ein Leuchte oder Lucern heiſſen / dann es zu obriſt vm̃ 
vnnd vmb mit hohen eingemaurten Fenſtern von groſſen 
Scheuben verwahrt / in der mitte ſiehet ein groß runde ale 


1 
7 


Phanarion. 


TConſtantinopolit. Reiß. e 
Blatten / bey vier Finger tieff / vnnd über zwerg ein klaffter 147. 
breit / mit vielen ecken / darein werden Zachen / vnd in die Blat Jar las. 
ten Oel gethan / bey nacht angezuͤndet / welches die Schiffe 
leut ſehr weit ſehen / ſich darnach richten / vnnd alſo vor dem 
m gefährlichen einfahren deß engen Meerſchlunds 
üten. 


Anjetzo ſeynd wir in die zwey vnd dreiſſig Welliſch: oder 
acht Teutſche Meil hinauff: an das zubeſchreiben verſpꝛo⸗ 
chene Ort kommen / fahꝛen ſolchem nach am Europiſchen 
Vfer neben etlichen daran gelegenen Doͤrffern herab / vnd er⸗ 
langen das Jeni: oder Rumili⸗ chiſar, das New: oder Kor Schwartze 
maniſch Schloß / von den Griechen Neo-caftron,auch ſon⸗Tbuͤrn. 

ſten von den Oecidentiſchen Chriſtẽ / ſonderlich vnſern Teut⸗ 
ſchen die ſchwartze Thuͤrnen (welches die Tuͤrcken durch jhr 
wort Cara: gula geben) genandt / ſo am Vfer uͤberauß veſt / 
Bergwerts erbauet / mit einer doppelten ſehꝛ dicken Maurn 
vmbfangen / darinnen drey groſſe vnd ſtarcke / runde mit Pley 
bedeckte Thuͤrn / derer zween vnten beym Vfer / darauß man 
auff erfoꝛderten fall / mit dem Geſchuͤtz ſo wol die fuͤrfah:ende 
Schiff antaſten / als ſich ſonſten defendieren kan: der drit⸗ 
te ligt oben am Eck / dem ſchwartzẽ Meer zu / halb in der Maus 
ren / iſt groß vnd ſehꝛ erſchroͤcklich fuͤr die Gefangene / fo groſ⸗ 
ſes herkommens / dann die einmal darein geſperꝛt werden / ha⸗ 
ben jhꝛer erledigung halber ein vngewiſſe Hoffnung / dieſes 
Schloß iſt ein groſſe Teutſche Meil wegs von Conſtantino⸗ 

pel gelegen / darinnen in vnſerer ankunfft zu erſtgedachtem 

Conſtantinopel neben andern Gefangenen / auch zween inn 
eyſene Band geſchmidte voꝛneme Polniſche Herꝛen geweſen / 
der ein war ein Budoffscki / der ander ein Cureckscki; der Bu⸗ 
doffscki iſt Herꝛn Gratiano geſchenckt woꝛden / welcher jhn 
rantionirt, vnd erſt nach erlegung einer groſſen ſum̃a Gelts / 
ledig gelaſſen / deß andern hat ſich der H. Orator angenom⸗ 
men / 


9 Arber Theil 
Arne 1617. men / weiln aber damals nichts zuerlangen geweſen / iſt er 
7 gleichwoln nach vnſerm wegreifen / vnnd wie man geſagt / 
durch deß Sransöftfchen Pottſchaffters geſpielte Practit vnd 
gethane fuͤrſchub / auggeniſſen vnd davon: vnd er Pottſehaff⸗ 


ter deß wegen ein zeitlang in Arꝛeſt kommen. 


Befetaf Vnter obgedachtem Ort Kumili chifar iſt ein Ort 

HhBeſictaſi oder Wiegenſtein genandt / weiln die Gefangene 

vñ die Kinder in der Wiegen gemeiniglich daſelbſt außgeſetzt / 

vnnd den Vorkauffern verkaufft werden / allda ligt auch der 

( Hit ei weitb ekandt vnd nefflich Kriegsmann zu Waſſer Hairadin 

ner / ſo gute Baſchaꝰ welcher erſtmalnur ein Fiſcher: nachmals beruͤmb⸗ 
gethan) ter Corſaro oder Meerrauber / vnnd letzlich deß Türckiſchen 

1 5 8 Kaͤyſers General Capitan del Mare, vnd von den Italie⸗ 

Bach ges nern Barba- roffa genandt geweſen / in einer Meſchit / die er 

33 zu vd fuͤr ſeine Begraͤbnuß bauen laſſen / begraben. Neben 

graͤbuuß. der vnd vlelen ſchoͤnen luſtig gelegenen Gaͤrten Haͤuſern vnd 

5 Tempeln / kompt man bey einer halben Stundt hinab / da am 

bah Tfer in die drithalb hundert ſchs ne fick Geſchůt / darunter 

ſehꝛ groſſe: auch neben dẽſelben eiche Moͤrſer / theils vonChꝛi⸗ 

ſten erobert vnnd auff Ploͤcken mehꝛtheils aber nur auff der 

Erden bloß / alle vnterm freuen Himmel igen; Oberhalb der⸗ 

ſelben iſt die To pana oder Gießhauß zwar groß / aber nichts 

fonders erbawet: Erꝛeiche nachmals Gallata / fahꝛe darne⸗ 

ben biß zu deſſelben Stadtmaur: dem Boſphoro zugelege⸗ 

nen Eck / allda verlaſſe ich denſelben / vnd komme inn hieoben 

dachten Propontiſchen Arm oder Sin um Cornutum- 

ey Gallata hinauff: zu deß Tuͤrckiſchen Kaͤyſers darhinder 

Aiſaal. vnnd am Vfer ligendes Terſaneoder Arfenab, fo bey zwey 

hundert dem Reyen nach erbaute vnd bedeckte Gewolber / in 

welchen die Galtern außgebeſſert vnd gemacht: auch die je⸗ 

nige / ſo was denck würdiges verꝛicht ob fie ſchon nimmer zu⸗ 

gebrauchen / darunter erhalten werden. Da bey iſt W | 

| ' nen! 


Couſtantinopolit. Neyß. 97 
nen / deß Tuͤrckiſchen Kaͤyſers Gefangener vnd auff die Ga⸗ 
leen deputirter Chriſten Gefaͤngnuß / wie ein groſſer Stall / 
in deme ſie / wann man mit der Armada wider ankommen / 
den Winter wie auch ſonſten ſehr erbaͤrm⸗ vnd elendiglich / ja 
erger als die Hund gehalten: auch inmittels zu allerhand ar⸗ 
beit gebraucht: in groſſe Eyſen vnd Ketten: gemeinglich zween 
vnd zween zuſammen geſchmidt werden / ic. 

Darinnen hab ich auch etlich mal hievorgedachte Per⸗ 
ſianiſch gefangene geſehen / welche zwar inn eyſene Band ge⸗ 
ſchmidt: aber ſonſten zu keiner arbeit gebraucht werden / den⸗ 
ſelben ſchickt auch nene ſchaff ter (ſo damals in 
das ſiebende Jahꝛ zu Conſtantinopel 
ſtodi gehalten / doch jhme vnnd den ſeinigen alle Tag wegen 
deß Tuͤrckiſchen Kaͤyſere / ein Aberfluß an allerhand Victua⸗ 


Annd 1617. 
Jullus. 3 
Wannen 


leichſamb in einer Cu- 


lien verſchafft wurd) faſt täglich zu eſſen / auch andere noht⸗ 


wendige vnterhaltung. 

Vber gedachtem Arfenal fehet deß Tuͤrckiſchen Kaͤyſers 
Wildgarten an / in dem etlich ſchoͤne Luſtheuſer: viel Cedern: 
Cypreß: vnnd andere Baumen ſeynd / komme alſo nach die⸗ 
ſem zu deß vielgedachten propontiſchen Arms Ende: da ſich 
die beruͤhmte zwey füfle Waͤſſerlein / Cytharus vnnd Ca 


Wildgar⸗ 
ten. 


Ende deß 
Proponti⸗ 


m- 
byſes, ſego Machleva vnd Chartaricon genandt / hinein 8 


ſtuͤrtzen. 


Beſchreibung der Stadt 
Gallata. 


Je Stadt Gallata oder gemeinglich bera 
welches inn Griechiſcher Sprach jenſeits gelegene 
20 von 


Stadt bedeut) iſt enoueſern erbauet woꝛden / 


e gegen Conſtantinopel uͤber / am andern 


er deß darzwiſchen OinainwingendeProponjshe Arme) 
. iſt mit 


98 Ander Theil 

5% iſt mit einer Mauren vnd zimblichen begriff vmbfangen / dar⸗ 
weh Els / innen ſeynd zwey Cloͤſter / zun Franciſ. vnnd Dominica- 
tun. nern mit ſelbigen Ordens: vnd Welſchen München beſetzt / 
iſt faſt gantz von Chriſten / als Griechen: Welliſchen vnd an⸗ 

dern / ſo wegen der Kauffmanſchafft allda / bewohnt; die Box 
ſtadt iſt viel groͤſſer den Berg hinauß gebauet / hat zwiſch en 
den Haͤuſern ſchoͤne luſtige Gaͤrten / daherumb hievoꝛgedach⸗ 


| cen, ter Atſcham- o glanen Sarai, auch der Frantzoͤſiſche / Engel. 


| oglanen Sa- 
| 25. Benet. vnd Niderlaͤndiſche: ordinarie bey der Porten reſi⸗ 
| re dierende / hievorn benamſte Pottſchaffterſhie Sofamenter. 
| ſamenter. Jetztgemelte Pottſchaffter find zum theil wegẽ der Buͤnd⸗ 
Was ihre nuß / ſojre Herꝛn mit dem Tuͤrckiſchen Kaͤyſer / mehꝛtheils aber 
der richtung daß fie die Kauffmanſchafft daſelbſt vnd andern Oertern ge⸗ 
gen dem Auffgang befuͤrdern / auch wann jhꝛer Nationen 
Schiff⸗Kauff⸗ oder ander Leuten / inn denen Landen was 
ſchadens oder beleydigung widerfehꝛt / ſelbiges an gehörigen 
Ort voꝛzubringen / vnd ſich derer anzunemen allda. 

Satiata Dieſes Gallata iſt vnſer Compagnia ſehꝛ beliebig vnd 
en e fonders recommendirt geweſen / wie wir dann dieſelbe / ſo⸗ 
wol der allda allerhand habender Guͤtter vnd koͤſtlicher Wein: 
als auch dabey vmb ein geringes bekom̃ener ſtattlichen Col- 
lation: ſonderlich aber zu vertreibung der zeit befundener 
Kurtzweil: vnd der auff den Schiffen / daſelbſt ankommener 
frembder Nationen Kundſchafft halber / inn dieſem vnſerm 

zwey monatlichen füllligen täglich 

beſucht. A 


eee 
| Dritter 
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Dritter Theil 


Iſt ein Beſchreibung 
Von Conſtantinopel biß wider nach 
Prag zu Land. 


N En 20 juli morgens vmb ſechs 


J e 


Vhr / iſt der H. Orator zu ſampt den ſei⸗ Auffbrucb 
nigen vnd hievorgedachten vom Haſſan 3uConftam 
N Baſcha zugeordneten Gleitsleuten / mit mobel 
Pe) acht vnd dreiſſig Öurfchen: vnd Bulga⸗ 
lichen Waͤgen / viertzig Reit: fo mehr⸗ 
theils Hauptroß waren / vnd vier Camee⸗ 
len / inn Gottes Namen wider von Conſtantinopel auffbro⸗ 
chen / vnd allgemach mit zuſammen gerolltem Fahnen / gleich⸗ 
woln ſchall der Trommeten vnd Heerpaucken (welches doch 
der Ca ymecam ſchwerlichen paſſierd laſſen) durch die Statt 
gezogen / als wir nun nahe zum Hadrianopoliſchen Thor 
kommen / haben etliche Griechen vnd Tuͤrcken / wegen ihrer Tacken da 
verlorner Gefangenen voꝛgewart / vnd drey ſo in einem Gut⸗; ben dr en ge⸗ 
ſchenwagen eiwas verlleidet / vermeinent/ man ſie nit Feiien: Fer dere e 
auch ficherer: als in den verdeckten Waͤgen ſeyn ſollen / geſeſ⸗ | 
ſen / hin weg genommen / darauff ferinersnachfuchen wollen / 
ſo jhnen aber nicht verſtattet worden / ſondern ſeynd nach die⸗ 
ſem fort: vnnd vmb 12 Vhr gen Ponto; piccolo fommen / Porto-pie- 

| | # daſelb⸗ * 


Be. . Dritter Theil 
“Fubzus. daſelbſten in der Caravan-Saraigelegen. Der H. Orator 
5 hinterlieſſe zu Conſtantinopel H. Micheln Startzern au ah 
feinen Tolmetſahen und H. Breuning / wegen veruchtung 
noch etlicher ſachen. 
Den 2 ſeynd wir allda verblieben. 
Polo gan- Den 22 morgens vmb ein Vhr auffbrochen / vnnd vmb 
‚den fůnff vhr vormittag zu Ponto-grande angelanget / daſelb⸗ 
ſten hin vnd wider vmb die Kirchen gelegen. 
Abends vmb neun vhr fortzogen / vnd g 
Selißre-. Den 2 morgens vmb vier vhr zu Selibre ankommen / 
lagen vorm Staͤdtlein im Marck vnd einem luſuigen groſſen 


Ha 
Den 2 abends vmb acht a dannen geruckt / vnd 
Zſchorli. Den 25 morgens vmb fuͤnff vhr Lſchorli etzeicht / allda 
5.04.07 inder Caravan Sarai gelegen / der H. Orator aber verbliebe 
blabt zu mit ſeiner Gutſchen vnd einem Trommeter zu Zfchorli, ers 
Achorli. wartet daſelbſt obgedachter zu Conſtantinopel hinterlaſſener 
Perſonen. | 
. be Den 2s morgens vmb zwey vhr ſtieſſe er mit denſelben 
ſtoſt wider (auſſer Herꝛn Startzers / ſo als ein Obſes, oder Geiſel auff 
sous. dem Meer wider nach Conſtantinopel gefahren) zu vns / bra⸗ 
chen nachmals vmb drey vhr ſamptlicden von dannen auff / 
vnnd kamen vmb zwoͤlff vhr gen Burgaus, verblieben in der 
Caravans Sarai. a a 
3 Den? abends vmb ſieben vhr weggereiſt / vnnd vmb 
ſchib aber. mitternacht zu Eſchibaba angelangt / darinn: vnnd wid 
im vorigen Hauß gelegen 8 
Den abends vmb / vhr wider fortzogen / vnd 
Hadriane / Den 29 morgens vmb ſieben vhr Hadrianopel erreicht/ 
ve in einer luſtigen Caravan-Sarajen loſirt. 
H. Preu⸗ Den zo wurde hievorgedachter Her: Preuning / mit eis 
Be Pag nem zugeordneten Jauſchen / voran auff Wien zu reiſen / ab⸗ 
f gefertigt. Den 


Burg aus. 


Conſtantinopolit. Reiß. En. 
Dien zu beklagten ſich beym H. Oratorn neben dem Ga- pr 
«di auch etliche Griechen vnd Tuͤrcken / wegen jhꝛer verlornen 1 
Gefangenen / begerten deßwegen in Staͤllen / Waͤgen vnnd Tarcken ſu⸗ 
andern Oꝛten nachzuſuchen / welches jhnen theils zugelaſſen / chen Gefan⸗ 
aber nichts gefunden worden. Wie auch ſonſten an dieſem gene. 
tag allerhand vngelegenheiten vorgelauffen. 

Den r Auguſti moꝛgens vmb zwey vhꝛ brachen wir von aus usr. 
Hadrianopel (weil ſich die Tuͤrcken daſeldſt was widerwer⸗ Hach vu 
tig erzeigten / vnd vielleicht ferꝛnere beſſere nachſuchung per ſers Auff⸗ 
forza vornemen moͤchten) wider auff / kamen vmb den Mit⸗ brucbs. 


tag gen Muftapha BafchaZcupri, loſirten inn der Cara- Mutphs 
‚van-Saral. — 44 cu. 


Den vmb drey vhr gegen tag auffbrochen / vnnd vmb 
nenn vhr vormittag zu Haramanli angelanget / vnnd in der Hammanli. 
Caravan- Sarai verblieben. 
Denz von dannen morgens vmb zwey vhr wegzogen / 
vnd vmb zehen vhꝛ vormittag gen Schetmeſe kommen / vnd Schetmelo: 
auſſerhalb im Feld gelegen. ; 
Den 4 vmb zwey vy gegen tag auffbrochen / vmb neun 
vhr voꝛmittag zu Papaßcklangelangt / vñ imd eld das Quar⸗ Pr-/h- 
tier gehabt. | 1 
.Den nachmitternacht vmb ein oh: foꝛtgereiſt / erꝛeichtẽ 
vmb ſieben vhr vormittag Philip popoli, lagen in der Cara- Philfpopel 
van- Sarai. 5 h 
Den 6 abends vmb fuͤnff vhr wider wegzogen / vnd 
Den / nachmitternacht vmb ein uhr zu Lartarpaſar-, Tarurbaa- 
in der Caravan: Sarai einkommen / allda lag auch ein Tartar 
mit einem Caleſtlein / hatt bey ſich ein zu Griechiſch Weiſſen⸗ 
| a Ruſſiſchen Knaben vnnd ein Maͤgdlein / bey 
eylff Jahren. 
Voꝛmittag giengen etliche det vnſerigẽ in den Marck ſpa⸗ 
gieren / vñ nach dem die Tuͤrcken jrer gewonheit nach auff fie: 
N j auch 


102 RE itter Theil 
Hels auch die vnſerigen hinwider geſcholten / ſeynd folgends ber⸗ 
de theil: vnd der Tuͤrcken in die hundert zuſammen kommen / 
welche die vnſerigen diß zur Cara van Sa rai getrieben / allda 
ſich die andern jhꝛer angenommen / mit Steinen / Stangen 
vnd Saͤbeln auff einander gewoꝛffen / geſchlagen vnd gehau⸗ 
en / welches als der H. Orator vernommen / hat er ſich hinzu 
verfuͤgt / den ſeinen / wie auch vnſer Gleits mann den Tuͤrcken 
abgewehrt / vnd die Thor / biß ſich der Poͤfel verloffen / ſper⸗ 
= ven laſſen. 
Jungen wt. Deng morgens vmb zwey vhr iſt man auffbrochen / vnd 
genommen. Dhgedachts Tartarn Jungen / auff fein hochfleiſſiges bitten / 
als ein Chriſten mitgenommen / kamen vmb neun vhr vor⸗ 
Selderbben. mittag gen Geldervven, ein ſchlecht von Bulgarn bewohn⸗ 
tes Doͤrfflein / am anfang deß Gebuͤrgs Henn ligend / inn 
dem hin vnd wider loſirt. 
Die JInn⸗Auß dieſem Dorff waren alle Iñwohner entloffen / kun⸗ 
woner ent / zen weder Brot noch Wein bekommen / vngeacht der .Ora- 
loffen. tor durch die Geleitsleut jhnen entbieten laſſen / daß er was 
Burschen fie hergeben / bezahlen wolt / weiln fie ſich aber nicht herbey 
thut Hauß, machten / ſahe ein jeder / wo er was zu wegen bracht / letzlich 
fluch. vnd ſpat auff den abend kamen die Weiber zu Hauß / vnnd 
demnach dieſelbe nicht alles was ſie hinterlaſſen wider: ſon⸗ 
dern an allerhand fachen ihrem vorgeben nach / ein groſſen 
Auberfan abgang befunden / ſeynd ſie zuſammen gelauffen / vnnd ein 
gen ein groß ſaͤmmerlichs Geſchrey angefangen / auch ihrem braueß nach / 
geſobꝛen an. ſich mit den Haͤnden im Angeſicht geriſſen / daß das Blut her⸗ 
unter gerunnen vnd jmmer geſchryen / O le / le / le / ꝛd. (dahero 
auch diß Ort von den vnſerigen Leleledorff genandt worden) 
u welches geſchrey der H. Orator mit Gelt (vngeacht die vers 
werden et lorne fachen ſich nicht ſo hoch erſtreckt vnnd daran ſelbſt vhr⸗ 
was geſtill ſach geweſen) geſtillt. u N 
In dem 


C onſtantinopolit. Reiß. 8 
Inn dem kame auch der Tartar weten ſeines verlornen e, In 
Jungen zu vnſerm zugeordneten Gleus mann / begerte den⸗ 
ſelben wider heraußzug oben / dann er gewiß wuͤſte / daß wir za ane 
ihn mitgenommen / ic. derſelbe bracht ſolches deym H. Ora- Jungen. 
vorn was ernſtlich an / welcher ſich aber der vnwiſſenheit eni⸗ 
ſchuldigt / vnnd kein nachſuchung verſtattet / derowegen der 
Tartar wider fortziehen muͤſſen. 

Dieſe nacht suchten wir mit vnſern Waͤgen wol zuſam⸗ Beſorgen 
men / machten auch etliche Fewer an vnnd hielten wacht / da⸗ berfalls. 1 
mit wir nicht etwa vnverſehens auß dem Gebuͤrg von den 0 
Bulgarn überfallen wuͤrden / welches vor dieſem wie ich be⸗ 
richt den Tuͤrcken in dieſem Dorff von jhnen etlichmal wir 

derfahren. 8 e i i 

Den 9 morgens vmb vier vhr weiter fartgereiſt / da Die wäre 
dann die Weiber vorm Dorff geſtanden / die vnns mit jh⸗ 8 
rem vorigen tags gebrauchtem Geſang vnd nicht viel beſon⸗ ale 
dern gluͤckwuͤnſchen was begleit / erlangten folgends vmb den 
Mittag / Iehtmian, lagen allda in der Cara van-Sarajen. i- 

Den lo nachmitternacht vmb ein vhr auffgeweſen / vnd 
vmb den Mittag zu Sophia ankom̃en / in einer luſtigen Ca- ph 
ravan-Sarai ſoſiri. 

Den 11. 12 daſelbſt ſtillgelegen vnd was außgeruhet. 
Den z gegen tag vmb zwey vhꝛ wider auffbrochen / vnd 
vwmb zehen vhr vormittag Dragomam erreicht / inn⸗vnnd Drageman. 
auſſerhalb dieſem Dorff gelegen. 

Den 14 morgens vmb vier vhr wegzogen / kamen vmb 
drey vhr nachmittag gen Scharekol, quartirten inn hie vor⸗ Scharckor, 
gedachtem Ort. 

Den 15 vmb zwey vhr gegen tag fortgereiſt / vnnd vmb 
neun vhr vormittag zu Curiceſme angelangt / auſſerhalb im Caricefme- 

Feld pus nidergelaſſen. N | 
4 868 Den 


worden. pfangen / vnd in vnſer alt Loſament begleitet. 


n Dritter Den 

Zacher. Den 16 morgens vmb zwey vhr auffgeweſen / vnd vmb 

Nia. = Mittag Nifla eneicht / darinnen inn etlichen Haͤuſern 
0 | 


Den / vmb zehen vhr in der nacht weggereiſt / vnd 
Den 18 morgens vmb / vhr gen Rafchna ein ſchlechte 
Palancka kommen / dabey auſſerhalb ein Cara van- Sarai ne⸗ 
ben der im Feld quartirt / daſelbſten vmb 1 vhr in der nacht 
auffbrochen / vnd 
Dien s voꝛmittag vmb acht vhꝛzu Ja godna angelangt / 
allda bey der Kirchen gelegen. | 
In der nacht vmb zehen vhr wider weggereiſt / vnd 
4 en 20 vmb den mittag kommen gen Haſſan Baſcha 
7 Palancka / auſſerhalb derſelben im Feld bey der Cara van 
f Sarai gelegen 
Eier g, Vnker mien neun vnnd zehen vhr ſtarb an der 
ſtorbem Vnganiſchen Kranckheit der Woledle / Geſtrenge Herr / Hen 
Herman Gotz von Wiſtritz /ꝛk. deß H. Orators Schweſter 
Sohn / ein feine ſunge Perſon / alters vngefaͤhr bey zwain⸗ 
tzig Jahren. | 
Den ꝛ 1 abends vmb / vhr wider fortgeruckt / vnd 
Palancla- Den 22 morgens vmb vier vhr zur Palancka Hofta-- 
Hofarick,. rick angelangt / auſſerhalb in der Caravan-Sarai verbliben. 
unf n. Den 2; morgens vmb drey we wider wegzogen / vnnd 
ee vmb acht vhr vormittag zu Griechiſchen Weiſfenburg an⸗ 
Weiſſen, kommen / ein halbe Meil dar vor / haben vns in ſiebentzig wol⸗ 
burg ond außgerüͤſte Tuͤreken zu Roß / darunter auch deß Haſſan Ba⸗ 


wie wir em⸗ 


yfangen ſcha zwoen Soͤhn / bey acht vnnd neun Jahren geweſen / em⸗ 


Rafchna>, 


Fagoanao. 


Der berſtor. Den 24 iſt obgedachts H. Orators Vetter S in einer 

bene wurd Gutſchen mit ſchall der Trommeten vnd Heerpaucken auff 
bearaben. der Raguſeer oder Lat iner Kirchhof (welche auff jhꝛ beſchehe⸗ 

henes fragen gegebene antwort n 

aß er 
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aß er Romaniſch Catholiſch geweſen) gefuͤhrt / vnd daſelbſt u 147°. 
9 5 doch mit jhren Ceremonien zur Erden beſtattet e 
woꝛden. „ 

Den 4 Septemb. hat der H. Orator beym Haſſan Ba⸗Serrrar. 
ſcha Audientz gehabt / vnd zugleich freundlichen Abſchied ger Audieng 
nommen / dabey der Baſcha dem H. Oratorn vnd ſonſten in f anch, 
die zehen Perſonen Caphiten geben laſſen. ‚kr 

Auff den abend hat er dem H. Oratori, ſampt all den ſei⸗ 
nigen / nechſt vnſerm Loſament / inn einem ſchoͤnen Garten / e ; 
geftandenem-Iaftigen Som̃erhauß / ein ſtattlich Pancket hal⸗ 
ten laſſen / dabey fich fein Hofmeiſter neben dem Habil Ef. f 
fendi, vnd ſonſten zween vorneme Tuͤrcken befunden / inglei⸗ 4 
ehem haben ſich deß Baſcha dahin verordnete Trommeter / „ 

ucker vnnd Schalmeyer hoͤren laſſen / auch in die ſechtzig . 

erſonen mit ſehr ſchoͤnen langen Janitſchar Rohꝛen erſehie⸗ | 
— 7 — zum dritten maluͤber die Tafel ein ſtarckes lalyve 
geſchoſſen. 5; RR 
Hievorgedachter Tartar iſt ons nachzogen / vnnd ſich Tartar kla⸗ 
beym Baſcha wegen ſeines mitgefuͤhrten Jungens beklagt / get beym 
weiln man aber nichts geſtehen wollen / vnd er kein beweiß⸗ Dolche. 
thumb / hat er der Ort nichts verꝛicht. gi 

Den g. 10 hat der Baſcha widerumb friſch Waͤgen ver⸗ Tas u 
ſchaffen laſſen / vnd iſt auffgeladen worden. m “ BEER. 

Den 11 vormittag vmb neun vhꝛ brachen wir widerumb Auffscu 
auff / vnnd wurden nach vnd nach uͤber die Saw gefuͤhrt / ka⸗ Wasa 
men auff den abend gen Sehmon / lagen vnterhalb dem Ca⸗ bung. 
9 = 89 a 55 

Zu nacht / hat der Hen Orator den Deffterdar (iſt ein ; 
Renth⸗ oder Zahlmeifter) von Griechiſchen Weiſſenburg / Jar Gall. 
neben andern vornemen Tuͤrcken / wie auch etliche Ragufeer 
ſampt ſhrem Patre bey der Tafel gehabt / da man dann biß 
vm mitternacht ſuſtig geweſen / e Ra nn unt 

1 rem 
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SCT Ihrem Patre wider zu Waſſer nach Griechiſchen Weiſſen⸗ 
N burg gefahren. | 
Den 12 morgens vmb vier vhr reiſten wir fort / erlang⸗ 
ten vmb den Mittag Bockol, ein ſchlechte Palancka / lagen 
neben derſelben im Feld. | Sn 
| Den 13 morgens vmb drey vhr fortzogen / vnnd vmb 
Medrowie neun vhr vormittag zu Medrowitz / einem groſſen offenen 
Flecken ankommen / vnd in einem Hauß loſirt. 
Asgefall © Daſelbſten kame hievoꝛgedachter abgefallener Teutſcher 
ner Zeus zum H. Oratorn, lieſſe denſelben zum hoͤchſten bitten / jhme 
faden. dieſe Gnad zuerzeigen / vnd mitſeinem Weib vnnd Kind / als 
Clhriſten / widerumb in die Chriſtenheit zuverhelffen / welches 
der Her Oraror auff ſein inſtaͤndig hochflehentliches bitten 
nicht abgeſchlagen / auch die verordnung thun laſſen / daß ſie 
mitgenommen worden. *. e 
Den 14 morgens vmb vier vhr auffbrochen / vnnd vmb 
Dorbarnick zehen vhr vormittag Dorbarnick / ein ſchlechte Palancka er⸗ 
reicht / dabey auſſerhalb ein Caravans Sarai, neben der im 
Feld gelegen. eee nene 
Vber ein halbe Stundt kame ein Iſpahi, ſind Kriegs leut 
ee zu Roß / von Medrowitz / welche die Sram / fo obgedachte 
abgefallent Perſonen gehörig / wegen derſelben hernachher geſchickt: In 
Teutſchen. dem nun folcher zum H. Oratorn gehen; vnd nachſuchung 
8 begeren wolte / erwiſchte er obgedachten abgefallenen Teut⸗ 
ſchen / ſo Waſſer zu holen / zu einem Bronnen gangen / fuͤhr⸗ 
te denſelben zum H. Oratorn, ſagte / daß dieſer neben feinem 
Weib vnd Kind / gemelter Frawen Gefangener / auch derſel⸗ 
ben zwey Roß ſampt einem Wagen (fo ſie jhm / ſich mit den 
ſeinigen deſto beſſer damit zu nehren / geben) weggefuͤhrt / ba⸗ 
te ſolches alles jhm widerumb zuzuſtellen der Gefangene ante 
wort: er ſampt feinem Weib / hetten von der Frawen Frey⸗ 
brieff / das Kind / wie auch die Roß vnnd Wagen / Wa ni 
2 era 
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terlaſſen / 17. Dagegen der Iſpahi replicirt: Demnach die⸗ OT 
fe beede Perſonen zu Tuͤrcken worden / haben fie wie breuch⸗ 
lich jhre Freyheit erlangt / dieweiln aber ſolche wider abgefal⸗ 
len / eben ſowol als zuvor Schlauen / zu dem ſey das Kind / 
welches er verlaugne / nicht im Freybrieff begriffen / gehöre: 
der Frawen ohne mittel / dann ſolches jhꝛ erkaufftes Gut / lang 
vor dem gegebenen Freybrieff ertragen. Der H. Orator 
vermeldt: weiln ſie jhr Freyheit halber richtige Brieff / koͤnne 
er jhnen das mitreiſen nicht abſchlagen / deß Maͤgdleins hal⸗ 
ber ſey ſhm nichts bewuſt / vnnd dazubeweiſen / daß er die Roß 
weggefuͤhrt vnd verkaufft / wolte er jhn ſelbſt auffhencken laſ⸗ 
fen, Ritte nach ſolchem mit theils Ca valierern hetzen: als 
er abends wider kam / war auch die Fraw auff einem Caleſt⸗ 
lein angelangt / begehrte gleichfalls der jhrigen / mit fennerer 

er H. Or te zu dem ſenigen was ihr 

t vnd rechts wegen gehörte nicht verhelfen: doch 
dero ſtattlichen Freundſchafft / darunter der ScenderBaſcha 
genieſſen laſſen wolte / der H. Orator entſchuldigt ſich noch⸗ 
mals der Vnwiſſenheit vnnd im ubrigen daß Fteybrief vor⸗ 
handen / ie. Da es aber auſſer deme / oder die Sachen an⸗ 
ders beſchaffen / vnd was zuerweiſen were / wolte er fo wol we⸗ 
gen deß Scender Baſcha als ſonſten an ſich ſelbſten die Bil⸗ 
ligkeit erfordere / hierinn die Gebuͤhr verfuͤgen / weiln nun die 
Fraw vermerckt / daß nichts zuveruchten / hat ſie mit dem Ge⸗ 
ſicht gen Himmel geſehen / vnd in Vngariſcher Sprach (wel2ͥ 
cher fie auch kundig war) dieſe Wort geredet G Ot / als ein at Fin 
gerechter Richter/fisaffe den fo hieran ſchuldig: darnach Wie die Nac. 
der anheimbs zogen. | zus. 

Den 15 morgens vmb fechs vhr wider weggereiſt / vnnd 
vmb den Mittag Wuſckawar erꝛeicht / lagen neben der Tho⸗ Wulcka⸗ 
naw im Feld / vnd einem luſtigen Geſtatt. 51 855 


Den 16 morgens vmb vier vhr auffbrochen / neben DE 
| ' . O ij ſeck / 


l 
a da der H. Orator jh 
von billigkel 
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eerbli ſeck einer wolberwahrten zunblich groſſen Palancken / wegen 
der darinn graſſierender Peſt hin: vnnd gleich darunter uͤber 
Das Wa, eine Schiffbrucken von fechtzehen Schiffen geſchlagen / vn⸗ 
ſer Tre. lex welcher das Waſſer Ira in die Thona w fleuſt / nachm als 
‚überein lange huͤltzene Brucken gefahren / erlangten vmb den 
5 BIER Mittag / ein ſchlecht daran gelegene Palancka / Tartar Das 
ang. lancka genandt / lagen auſſer derſelben im Feld. 
Cauge ru Gedachte Bruck iſt ſonſt nit dermaſſen beſchaffen / daß 
den. viel darvon zu ſchreiben / allein daß ſolche einer guten Teint 
ſchen Meil wegs oder driethalb Stundt lang / auch fo breit / 
daß geraumlich zween Wagen einander drauff weichen koͤn⸗ 
nen / iſt wegen deß daſelbſt herumb habenden Moraſts erbau⸗ 
et worden / darauff deß Tuͤrckiſchen Kaͤyſers Kriegs volck vnd 
Geſchuͤtz auff erfoꝛderten Fall deſio bequemer Abeszubringen, 
| Den 17 morgens vmb y vhr fortgeruckt / vnnd vmb ein 
Maget, vhr nachmittag zu angelangt / welches ein zimbli⸗ 
che Palancka vnnd auſſer halb ein groſſer / doch zerſtrewet li⸗ 
| aba Flecken / darinnen wir vnſer Quartier in einem Tuͤr⸗ 
ckiſchen Hauß gehabt. 
Den 18 wegen eingefallenen ſtarcken Regen wetters all⸗ 
da verblieben. 
Mogatſed Dieſer Flecken vnd Palancka Mogatſch / iſt vor dieſem / 
ce wie noch die Rudera vnd zerſtoͤrte etwas noch ſtehende Riva 
win than Mr eee eee 
ligt in einer luſtig ebenen tbaren gegne / iſt ſonſten in 
Hiſtorien wol bekandt / wegen auff der daran ſtoſſenden groß 
fen Heyden / zwiſchen Sultan Suliman vnd Koͤnig Ludwig in 
Vngarn / ic. gethaner harten Schlacht / m welcher / der Vn⸗ 


ben de, Harm in die 20000 geblieden ſeyn ollen / auch er König ſelbſt / 


a als der kleine Reſt ſeines Kriegs volcks / in die flucht getrieben 
worden / fich gleich falls damit falviren wollen / inn einem 
ſampffigen Ort / nechſt hey ſentgedachtem Mogatſch . 

Tone 
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koſſen / vnd folgends ſich bemuͤhet / auß ſolchem auff ein dar⸗ 8 
an reinete hoͤhe zugelangen / hat ſich das Roß auffgethan / 

daß es auff den hintern Beinen geſtanden / vnd ſich zuſampt 
dem Konig uͤberſchlagen / welcher alſo in feiner Nuͤſtung ons 
ter dem Roß gelegen / auch inn ſolchem kottigen Waſſer / ſo 
nicht uͤber anderthalben Spannen tieff / nidergetruckt wor⸗ 
den / vnd ertruncken / auch erſt uͤber den dritten Tag hernach 
von den ſeinigen gefunden worden. 

Den 19 morgens fru vmb vier vhr auff geweſen / vmb . 
den Mittag Tolna enneicht / verblieben im Flecken vnnd der 
"Taravan-Sarai. 

Den 20 morgens vmb vier vhr fortgereiſt / nachmittag 
vmb zwey vhr gen Fed vvar, ein zimbliche Palancka / luſtig Fedwar. 
. dabey vnnd in der Garavan-Sarai 

irt. 

Den 21 morgens vmb vier vhr auffbrochen / vnnd vm) 
gehen vhr vormittag zu Schangateron angelangt / welches Schanga⸗ 
ein ſchlechte Palancka / ſo auſſerhalb etliche Haͤuſer / darſey 

wir im Feld gelegen. 1 

Den 22 fru vmb fuͤnff vhr auffgeweſen / vnd vmb neun 
vhr vormittag ein Palancka Haraſambeg an der Thonaw Haraſam 
ligend / erꝛeicht / auſſer denſelben auff einer luſtigen ebene / une es 

ſer Quartier gehabt. 

Den 23 morgens vmb acht vhr brachen wir von dan⸗ 
nen auff / vnd naheten allgemach auff Ofen / ein viertelmei 
dar von / gleich hinter dem Plockhauß / kamen uns vier Cor⸗ 

net Tuͤrcken zu Roß / ſo alle an jhren CopienFehnlein / derer 
fedes mit der Coꝛnetfahnen der Color halben ſich verglichen / 
entgegen / beleiteten vns volgends auff Ofen / vor dem Weiſ⸗ 
ſenburger Thor fuͤruͤber / auſſer deß Waſſerſtaͤdtleins Mau⸗ 
ren hinab / inner welcher vnd zwiſchen der Veſtung / hart hey 
hie poꝛnẽ gedachte Waſſerſſaͤttleins Mauren zu ende dernew 
Ou erbau⸗ 
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Sera erbautem Rondel / darbey herumb etlich Gezellt auffgeſchla⸗ 
gen vnd zwoͤlff Janitſcharen ſampt einem Zorbaſchi vns zur 
Guardi verordnet waren / wir quartirt. 


Bit Als wir nun kaum völlig angelangt habẽ ſich die Tſcheu⸗ 
cker Auf kkenknecht / (fo ohne das wegen ſhrer auß ſtaͤndigen beſolsung 
mal baden rebellir ten / auch bereits von dem Tartarn vnd Frawen zu Me⸗ 
vorgangen. drowitz / vmb ſtarcke nachſuchung / wegen jhꝛet verlornen Ge⸗ 
fangenen / gebeten worden) neben andern auff ein Beut lau⸗ 

rendes Geſindlein / vnverſehens in die drey hundert zufaifien 
geſchlagen alsbalden ohn einige Vorꝛed oder angezeigte Vr⸗ 

ſachen uͤber die Waͤgen / darinn etlich Teutſeh vnd Vngari⸗ 

ſche Weiber / ſo ſhre Freybrief erlangt / vnd noch was Tuͤrcki⸗ 
ſche tracht hatten / hergemacht / ſelbiger 4 ſampt einem Kind 

mit groſſem gewalt vñ erbaͤrmlichem geſchꝛey foꝛtgeſchleifft / 
zugleich auch den Tartariſchen Jungen / den Vatter / Mut⸗ 

ter vnd Dochter von Medrowit (welche dieſer vngeſtuͤmmen 
gefehrlichen überfallung was Vrſacher waren) neben zwey 
Moriſchen vnd eim Ruſſiſchen Maͤgdlein / ſo der H.Orator 

für die Kaͤyſerin erkaufft / weggenommen vnd in die Veſtung 

gefuͤhrt / kamen ferꝛners uͤber die Waͤgen Kiſten vnd Truhen / 

ſchlugen vnd Rachen in dieſelbe / endlich auch fürdeß H.Ora⸗ 
tors Gezellt / riſſen deſſelben Voꝛgezellt zum dritten mal uͤber 

ein Hauffen / wolten kurtzumb ein kleinen Moren / fo der Hern 

Orator gleichfalls erkaufft / neben einem Maͤgdlein mit Ohꝛ⸗ 
gehengen (welches doch nie geboren worden) haben / inn dem 

kam der Ahmet Baſcha von Caniſcha / fo ſich damals zu Dr 

fen felbigen Baſcha zu erwarten: vnd hieunden im Waſſer⸗ 

ſtaͤdlein / nicht wzit oon vnſerm Quartier auffhielte / den fra⸗ 
get der H. Orator, ob man die Kaͤyſ. Oratores alſo empfahe 

vnd tractiere / ꝛc. derſelbe entſchuldiget ſich deß wegen zum be⸗ 

ſten / mit vermelden / er ſelbſt ſey mit Leib vnnd Lebensgefahr 

zu vns kommen / das Geſindlein were ohn das e zu 

\ „ f em 
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dem kein Obrigkeit / derer fie gehorſamten vorhanden / gien⸗ erg 
ge gleichwol mit dem H. Oratorn herauß zu dem rumoren⸗ 
den Geſindlein / ermahnete dieſelbe / nicht fo vngeſtuͤm zu ver⸗ 
fahꝛen / ſondern zubedencken was ins kuͤnfftig darauß entſte⸗ 
hen / auch einem vnd dem andern deßwegen begegnen moͤcht / 
ſolten ein Außſchuß machen / der H. Orator erbiete ſich doch 
a le Waͤgen Kiſten vnd un laſſen / darauff 
theils wolten / man ſolte ein Außſchuß machen / vnnd alles 
durehſuchen ( wie auch bereits an dep H. Orators Ruͤſtwaͤgen 
einem / der Anfang gemacht / vnnd erſtlich die Silbertruhen 
darinnen zu ſuchen herauß genommen worden / theils nicht / 
es perbliebe aber letzlich darbey / daß fie die weggenemmene 
Perſonen examiniren: vnnd nach befindung derer außſag / 
ferꝛners verfahren wolten. | 

Dieſer Tumult hat bey drey Stunden / darinnen man 
alle Augenblick deß pluͤndern vnd folgig eines andern gewer⸗ 
tig ſeyn můſſen / geweret / dabey vnſere Guardi / geſtaldten ſa⸗ 
chen nach / anders nichts / als diß tumultuirendes Geſindlein 
zu gebuͤhrender nachſueh gůtlich zu vermahnen / thun koͤnnen. 

Dieſen tag haben etliche Tuͤrcken zu Roß vier Heydu⸗ Tarcken fir 
cken / welche eine Herd Schaff weggetrieben / nachgeſetzt / in gen 4 Her 
einem Wald / darinnen ſie eins ab geſtochen vnnd gebraten / aden nach 
erſehen / weiln nun die drey der Tuͤrcken was zeitlich warge⸗ 
nommen / haben dieſelben außgeriſſen / der wierdte aber / da 

er deſſen von ſeinen Geſellen bericht worden / hats für ein Des 
xation gehalten / doch letzlich jnen mit dem gebꝛate nen Schaf / 

uͤber der Achſel tragend / nachgefolgt / welchen aber die Tuͤr⸗ 
cken ereilt / nidergehawet / vnd ſeinen Kopff auff einer Stan⸗ 
gen / für das Wiener Thor geſteckt. Ele, 

Den 24 frů / hat der Capitaͤn zu Waitzen (fo vnſerer ge⸗ Syrin za 
ſtrigen tags von Tuͤrcken beſchehener freundlichen empfa⸗ Wagen 
hung halber / bereits Aviſo gehabt) den H. Oratorn sr Beh 

52 leinen fachen, 
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Se ſeinen Leutenampt beſuchen vnd wie es vnſertwegen beſchaf⸗ 
PTEME fen / erkundigen laſſen / deme dann die Tuͤrcken nicht geſtatten 
wollen / allein oder viel mit dem H. Oratorn zu reden auch 
bald wider fortgeſchafft / vnnd were nicht gut geweſen / da er 
nachmittag inn werendem Tumult kommen / wie auch daß 
damals wenig vmb vnſere Gezellt ſich befundene tumultni⸗ 
rendes Geſindlein / demſelben ſauer gnug angeſehen / auch al⸗ 
lerhand Schelt⸗ vnd betrohliche Wort außgeſtoſſen. 


| Eodem die vormittags hat der H. Orator.bey Ahmet 
aum Be, Baſcha von Caniſcha Audienz gehabt / dabey erfchiene auch 

ſcha don Ca deß Haſſan Bafcha Caymecam, ſampt dem Cadi vnd an- 
wer ben dern zween vornemen Tuͤrcken / beklagte ſich zum hoͤchſten uͤ⸗ 
zugedencken ber den geſtrigs tags geuͤbten Gewalt / ic. begehrte der weg⸗ 

| genommenen Perſonen / ſonderlich der zwey Moriſcken vnd 
deß Ruſſiſehen Maͤgdleins / mit vermelden / daß er ſie fuͤr die 

Kaͤyſerin erkaufft / vnd deß wegen nie angefochten worden / 8. 

darauff ſie antworten / deß rebellirenden Geſindleins weren 

fie nicht maͤchtig / vor jhnen ſelbſt Leibe vnd Lebens nicht ſi⸗ 

cher / dann jetzo kein Baſcha vorhanden / auch ſein verordne⸗ 

ter Ca ymecam vnd andere / bey jnen wenig Reſpects, man 

hette ſich der entloffenen Gefangenen entſchlagen follen/:?. . 

welche ihre richtige Freybrieff / ſolten wider loßgelaſſen wer⸗ 

den / die erkaufften Maͤgdlein / als welche ohn zweiffels zu 

Gauren / daran ſie Vrſachere weren / gemacht wuͤrden / loͤũte 

man / ſonderlich weiln jhretwegen kein Paß brief vorhanden / 

nicht folgen laſſen / dann bey jhnen nicht wie vnter vnns der 

brauch / daß jemand ſeinem belieben nach hinziehen: oder von 

einer Religion auff die andern ſpꝛingen doͤrff / ſondern ſtuͤnde 

einem jeden das Leben darauff / ic. kamen ferꝛners beederſeyts 

mit Worten aneinander / daß der Her Orator dißmal mal 

sontent abſchied. 


Drauff wurden zwey Teutſche Weiber ſambt 9 ca 
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ra nach juſt befundenen Freybrieffen / wider loßger urn: 
Auff den Mittag / vnd in dem der H. Orator noch bey Newer auf 

der Tafel ſaß / ſahen wir auß der Veſtung etlich hundert Per⸗ lauff vnd 

ſonen den Berg herunter: zu vnſern Zelten mit groſſem ge gangen 

ſchrey / lauffen / welche der Ahmet Baſcha ſampt denen inn 

vormittags gehabter Audientz / damals noch zu allem gluͤck 

bey jhm geweſene Perſonen erſehen / vnnd jhnen im weg / an 

der nechſt bey vnſerm Quartier gelegener Kirchen / vorge⸗ 

wart / jhnen auffs freundlichſt zugeſprochen / vnd deß H. O- 

ratorsgeſtrigs Tags gethanes erbieten neben anderm / ic. er⸗ 

holt / welches nichts verfangen wollen / ſondern hett das tum⸗ 

multuiren ſeinẽ fortgang / vnd war ein groſſes geſchrey durch⸗ 

einander / warffen auch etliche Stein auff obgemelte Perſo⸗ 

nen / alſo daß fie ſich groͤſſerm Vngluͤck zu vorkommen / inn 

vorgedachter Kirchen vorgang retteriren muͤſſen / allda fie 

gleich wol mit ferꝛnerm bitten / vnnd ermahnen nicht nachge⸗ 

laſſen / auch endlich erlangt / daß dieſes Geſindlein ein Auß⸗ 

ſchuß gemacht / welche erſtlich deß H. Orators Ruͤſtwaͤgen 

einen durchſucht / weiln ſie aber darinnen nichts gefunden / 

haben dieſelbe weiter nicht fortfahꝛen wollen / ſondern ſchryen 

ſtettigs / man ſolte das geſtrigs tags begehrte erdichte Weibs⸗ 

bild / mit Ohrgehengen / todt oder lebendig herauß geben / o⸗ 

der wolten was anders vornemen c. forderten auch deßwe⸗ 

gen vnſere zugeordnete Bulgariſche Gutſcher zuſaſſten / tra⸗ 

ctirten vnnd bruͤgelten theils jhres gefallens / biß ſie etlich ent⸗ 

loffene Gefangene anzeigten / ꝛc. 


In deme gienge auch der H. Orator, mit feinem Dol⸗ 
metſcher vnnd wenigen Dienern / zu den im Vorgang ſitzen⸗ 
den Perſonen / ſetzte ſich zu denſelben nider / zeigte jhnen vnnd 
dem vmbſtehenden tumultufrenden Geſindlein / vnerſchro⸗ 
cken an / warumb er von ſeinem Wen a Kaͤyſer / an 

die 
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Sri die Oßmanniſche Porten geſchickt: wie ehrlich vnd ſtattlich / 
er von jrem Kaͤyſer deſſen Muftcı, Vezieren allen Baſchen / 
empfangen / gehalten vnd ſo wol von jhnen als dem nach De 
fen verordnet⸗ vnd noch zu Griechiſchen Weiſſenburg ligen⸗ 
dem Haſſan Baſcha widerumb vollig abgefertigt woꝛden / ꝛ§. 
Solten derowegen bedencken / was ſie teien / er begerte nie⸗ 
mand / ſo jhme nicht gehörig oder kein Freybrief hette / mitzu⸗ 
nemen / das Maͤgdlem mit Ohrgehengen ſey niemals in re⸗ 
rum natura geweſen / ic. bate auch letzlich jhme die für die 
Kaͤyſerin erkauffte onnd hinweg genommene Muͤgdlein / wi⸗ 
der zuzuſiellen / ic. Vnter deſſen haben etliche dieſes Geſind⸗ 
leins auff obgedachter Gutſcher erzwungenes anzeigen / inn 
Staͤllen vnd ſonſten nachgeſucht / vnd wider in die zehen Pers 
ſonen / auch einen Erabaten fo ſich in der Kuchen im hinein⸗ 
vnnd herauß reifen hat brauchen laſſen / ſonſten geſtandenen 
alters vnd frey war / vmb deß willen er jm etlich tag zu voꝛ / auß 
fuͤrwitz den Kopff auff Tuͤrckiſch ſcheren laſſen / auch jhrer 
Sprachen erfahren geweſen / weggenommen / welcher nach⸗ 
mals alſo dahinden verblieben / die Moriſchen vnd das Rufe 
ſiſch Maͤgdlein / wurden rund abgeſchlagen / vnnd noch deß 
kleinen Moren darzu begehrt / bliebe letzlich nach lang hing 
inde gehabtem Geſpraͤch / wie geſtrigs tags dabey / daß fie 
ſolcke Perſonen gleichfalls ex aminiren laſſen wolten. 
Zu nacht ůber der Tafel reſol virt ſich der H. Orator.s 
Herd Orator dafer en fie fein erkaufften jungen Mohren wie ſie ſich verne⸗ 


Le men laſſen / mit gewalt begerten wegzunemen er in angeſicht 

feines junge jhrer denſelb en durch ein Sticoata zwey oder drey damit er 

Moren. feinem zu theil werde / hinrichten wolle / zu welchem ende er 
ſhin auch feinen Dolchen zu weg legen ſaſſen. 


Nach dem eſſen vnd vergangenem Tumult ſeynd vnſerer 
fuͤnff inn das an vnſerm Quartier bey der Thonaw gelegene 
warme Bad gangen und (wein es zimbuch friſck er 

| one 
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10 2 mit etlichen mitgenommenen Flaſchen Weins / Sm 17: 
Den 2 5 frů ritte der H. Orator mit wenig der ſeinigen An dere Au, 
deß foꝛtreiſens vnd der Gefangenen halber / zu mehrgemeltem dieng beym 
Caniſchiſchen Baſcha / allda auch der Cadi, Caymecam- 0 5 
vnd andere zween vorneme Tuͤrcken / neben theils deß rebelli⸗ voꝛgangen. 
renden Geſindleins: theils aber in vnſerm Quartier ſich be⸗ 
funden / welche abermals ein Teutſchen ſo vor dieſem zum 
Tuͤrcken worden / ſampt feinem Weib hinweg genom̃en / vnd 
dahin gefuͤhrt / die noch in die fuͤnff Perſonen verꝛahten / dar⸗ 
auff der gemein Poͤfel wider ein groſſen Lermen angefangen / 
auch mit Steinen in dep Baſcha Audientzzimmergeworffen / 
nachmals vnter lang vnnd beederſeyts gewechſelten harten 
Worten / wurde dem H. Oratorn angedeut / er ſolle ſich mit 
den ſeinigen wegen deß rebellirenden Geſinds mehrer ſiche⸗ 
rung / als welche in der Furi vnnd nicht abzuweiſen weren / in 
die Veſtung begeben / darzu ſich aber der H. Orator ( weiln 
es ohn zweiffels caſu penſato vnnd dahin angeſehen war / 
ons biß zu der auff der Graͤntz zwiſchen beeden großmaͤchtig⸗ 
fen Kaͤyſern / angeſtellt: vnd verrichten Cõmiſſion auffzu⸗ 
halten / vnd dardurch wegen der vn verglichenen Oerter vnd 
Puncten was mehrers zu erzwingen) nicht verſtehen wollen / 
ſondern deß wegen / als aller Voͤlcker Rechten / der Billigkeit / 
dem Frieden jhres Kaͤyſers / Muffti vnd aller Vezier erlang⸗ 
ter abfertigung zu wider / in optima forma proteſtirt, be⸗ 
nebens auch endlich erklaͤrt: lieber den Kopff dahinden: als 
dieſe vorhabende vnd ſeinem allergnaͤdigſten Kaͤyſer zu nach⸗ 
theil verſpůrende vnnd vermeinte auffhaltung / geſchehen zu⸗ 
laſſen / ꝛc. welches alles nichts verfangen / ſondern haben ver⸗ 
meldt / es beichehe niemand zum nachtheil / ſondern viel mehr 
vns zum beſten ꝛc. Seynd alſo / in dem wir vnſere Reiß in 
die Chriſtenheit fortzuſe en bereit / vnnd gleichſamb im auff 
b a P ij brechen. 
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Seren brechen waren / in die Veſtung gefuhrt woꝛden. Da dann 
hinden / vornen vnd auff den ſeiten die Janitſcharen vmb vns 
geweſen / vnd vnſer; auch deß Geſpraͤchs wol in acht genom⸗ 
men / dañ dieſelben neben der Tuͤrckiſehen: meiſten theils auch 
Vngariſche vnd Teutſche Sprach verſtanden / drachten uns 
alſo vmb den Mittag in die Veſtung / in welche vnnd etliche 
Vngariſche Haͤuſer wir loſirt worden. Vber ein kleines ka⸗ 
me auch der H. Orator, zwiſchen dem Baſcha vnd obgedach⸗ 
ten Perſonen reitent / in ſein Loſament / ein ſchlecht Vngariſch 
Hauß / allda er vnter dem Thor obgeſetzte Proteſtation a⸗ 
bermals widerholt / drauff von einander geſcheiden. 


Der Tür Dieſe drey tag uͤber hat diß rebellierende Geſindlein / al⸗ 
aer mmi les hohns vnd fpots/ fo ſie vns beweiſen koͤnnen / ſich befliſſen / 
a auch die ſchlimſte Geſellen vnnd Jungen / damals mehr Ge⸗ 

walts / als die jenige Tuͤrcken / Jo ſonſten was anſehens / ge⸗ 

habt / wie dann jnen faſt jederman / ſonderlich die vmbs Maul 
glatte Perſonen zu vnterſchiedlichen malen weiſen muͤſſen / ob 
ſie beſchnitten oder nicht / vnnd da man ſich deſſen gewegert / 
alsbalden für ein Tuͤrcken wegnemen wollen. In ſumma 
was ſie vorgenommen / hat niemand widerſprechen doͤrffen / 
dann da man jhnen nur die geringſte vrſach geben / oder ſich 
zu wehr geſtellt / wer es gewißlich alles uber vnd über gangen / 
wegen jhrer menge vnſer keiner davon kommen / vnnd ſie zu⸗ 
gleich ein ſtattliche Beut / darauff ſie Gott lob vergebens ge⸗ 
laurt / erlanget. 

Deß Ba Den 2s lieſſe der Cay mecam dem HerꝛnOratorn ver⸗ 

en ferch, melden / er hett von Griechiſchen Weiſſenburg auß! von ſei⸗ 
vorgehalten nem Baſcha (fo bereits nach Ofen zu reifen im auff brechen) 
Schreiben empfangen / jhne biß auff fein Ankunfft vnd ferꝛ⸗ 
nern Befelch / mit zwaintzig oder z 5 dem H. Oratorn belie⸗ 
biger Perſonen auffzuhalten / die andern wolte man mi Waͤ⸗ 
gen vnd anderm verſehen / vnd biß auff die Graͤntz e 

we 
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welches aber nachmals wegen deß Baſchen taͤglichs erwar⸗ se ER 
teten Ankunfft / verblieben / doch darauff die Ordinantz wie" u 
hernacher vermeldt / geben worden. 

Den in der nacht wurde ein groß Geſchrey in der DE Auflauf in 
ſtung / vnnd jederman ſo beſoldung / zum dritten mal auffge⸗ der reer 
mahnt / dann die Huſaren / zu denen etliche Heyducken geſtoſ Sichen. 
ſen auff eine Zſcheuta oder Streiff gezogen waren / vnd viel a 
Viehe hinweg getrieben / welchen ſie nachſetzen muͤſſen. 

Den 29 ſchickten die der Tſcheuten nachſetzende Tuͤr⸗Tüͤrcken be 
cken vmb huͤlff zu ruck. 8 e eg 

Den 1 Octobris fienge der Tuͤrcken Weyram an / vnnd ocroBER 
wurden deß wegen in der Veſtung etliche Stuck loßgebrennt. Tuͤrcken 

Den? morgens gegen tag kamen die der Zſcheuta naeh⸗ fie an. 
geſetzte Tuͤrcken wider / berichteten / das Viehe were inn drey Turck kom 
hauffen abgeheilt geweſen / davon ſie zween wider bekom̃en / men von der 
auch von ſolchem Geſindlein vier nidergehauet / vnnd zween Tſcheuta. 
lebendig gefangen / wie wol es vnter ihnen auch nicht leer 


abgangen. N il Age, 

Denz iſt obgedachter abgefallene Teutſche Tuͤrck von Atgifale 
Medrowitz / wegen feiner leichtfertigen verſchiedlichen Ab⸗ ner Zeus 
faͤll / wie ich bericht worden / in ein Stuͤck geladen / vnnd auß ae 


der Veſtung in die Thonaw geſchoſſen worden. 

Dens in der Nacht ſtarbe an der Vngariſchen Krank Einer go 
heit ein Griechiſcher Jung / Namens Bernhard N. ſonſten ſtorben. 
von den vnſerigen / wegen feines friſchen Gemüths Caßitan 
genandt / auß der Inſel Scio buͤrtig / eines Kauffmans Son / 
deſſen Vatter ſeinen weg zu Waſſer biß gen Venedig: vnd 
folgends zu Land nacher Prag zu nemen / ſolchen ſeinen Son 
daſelbſten anzutreffen vnnd die Sprach lernen zu laſſen ver⸗ 
hofft / alters bey zwoͤlff Jahren. Ä Der berſt 

Den / iſt er auff den Vngariſchen Kirchoff ehrlich zur den würd 

Erden beſtattet woꝛden. 5 begraben. 


P iin Die⸗ 
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% Dieſen Tag kame ein Currirer vom Herꝛn Obriſten zu 
dle ere. Comorn / welcher | | 
Cure, Den 10 widerumb mit Schreiben an jn Kay Mayeſt⸗ 
würd abge⸗ den Herꝛn Cardinal Cleſel vnd andere abgefertigt worden. 


1 Den 12 rebellirten die Zſcheuckenknecht widerumb inn 


tneckt rebel der Veſtung / wolten kurtzumb vom Ca ymecam vnd Deff- 
uren. terdar᷑jhie außſtehende Beſoldung haben / oder ſie in ſtuͤcken 
hauen / vnnd weiln es an den Baſcha anſtehen ſolte / fuhren 
ſolche Tſcheuckenknecht 
Fabre nach Den 14 auff zehen Tſcheucken zu ſhme Baſcha gen 
. Griechiſchen Weiſſenburg. | 
Dien 22 kame ein Curꝛirer von Wien / ſo vnter anderm 
Auktaifſt el auch den zugeordneten Kaͤyſ. Seoretarium abgefordert / der 


nes Curri⸗ 


vers. Den 23 mit jhme vnd Schreiben an hr Kaͤyſ. Mayeſt. 
Curirerreiſt H. Cardinal Cleſeln vnd andere Herꝛen fortgereiſt. 
fert. Den 24 inn der Nacht falvircen ſich vier vnverꝛahten 


3 It blie bene gefangene auff Dotes, dieweiln folche beſorgten / fie 
Bren ſich. gleichfalls außgekundtſchafft vnnd weggenommen werden 
moͤchten / denen hat der H. Orator vmb ferinere foꝛthelffung / 

an H. Obriſten daſelbſt / Re commendationes ertheilt. 
Ss verblieben gleichwoln noch drey bey uns / darunter 
Dre Ge/ ein Polniſcher vom Adel / ſo der Teutſchen Sprach auch kuͤn⸗ 
benden dne, dig war / Namens Johann Maligeki dieſer hat auff einer 
Pergmen taͤglich das Ruder ziehen / vnd damit ſeinem Herꝛn 
Gelt verdienen muͤſſen / auch mich etlich mal gefuhrt / darbey 
hochgebeten / jhme als einem Chriſten zu ſe ner erledigung zu⸗ 
Wie ich ein verhelffen nd. welches ich gethan / dann da er gemachtem An⸗ 
Gefangen fchlag nach / in vnſer £ofament: vnd zu mirkommen / hab ich 
erledigt. Ihn nicht allein bey einem halben Jahr darinn erhalten / ſon⸗ 


Gefabr ben dern auch hernach im wegreiſen fort: vnd wider in die Chri⸗ 


Gefange / ſten heit verholfen / es geräch aber ſelten / ſondern kommen ges 
nen. meinglich die jenigen ſo auß mifleiden/ Chriſtlicher Lieb / auff 
au ? 
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auff ſhr hoͤchſtes bitten / ſelbige Perſonen folcher Geſtalt 7 
retten wollen / dardurch zu ſampt der Compagnia in groſſe 
Vngelegenheit vnd Lebensgefahr / wie es die jenigen fe in der 
Tuͤrckey Pottſchafft⸗Handels⸗ oder anders halben geweſen jene 
vnd ſich derer angenommen / wol: auch darbey / wann fie er⸗ Gefangene 
ledigt / erfahren werden haben / daß ſie ſich dargegen gemej⸗ ya vn 
uiglich ganz vndanckbar erzeigen | e 
Den ı Novembris hat der Haſſan Baſcha neben dem vage, 
Habill Effendi von Griechischen Weiffenburg / zu Ofen Fa g 
fein einzug gehalten / da er dann mit groſſem ſchieſſen vnd jun: kuufft zu 
ſten ſtattlich empfangen vnd eingeholt worden. en. 
Dien iſt Herr Peter Buonhomo von Wien bey uns 955 3 
ankommen / vnd vom Herꝛn Cardinal Cleſeln / ꝛc. vnſerer er⸗ von Wien 
ledigung halber an Haſſan Baſcha Schreiben bracht. 
Denz hat erſtgedachter Her: Buonhomo bey dem Ba⸗ 1 beym 
ſcha Audientz gehabt / vnd daß wir nicht lenger auffgehalten 8 
werden ſollen / Antwort bekommen / welches vor der obange⸗ 
deuten Vernichten Commillion zugeſchehen wenig geglau⸗ 
bet / auch die Tuͤrcken hernacher nur einmal / weiln bald dar⸗ 
auff jhr Kaͤyſer verſtorben / gerewet. | | 
Dien q iſt der Men Buonhomo widerumb nach Wien”: Kar 
eit der nach 
Den y nachmittag hat der Her; Orator beym Haſſan Wien. 
Baſcha Audienz gehabt vnd ſeinen Abſchied genoſen / dar⸗ be e 
bey auch die vorgangene gewaltthätige Vberfall⸗ vnd Auff⸗ ſchen Ba, 
haltung / ꝛc. ſtarck geandet / benebens vmb die weggenomme⸗ ſcha. 
ne Gefangene / ſonderlich die Moriſche Maͤgdlein angehal⸗ 
ten / aber mehr nichts als zwey Vngariſche Weibs Perſonen / 
die etwas diſputierliche Freybrief gehabt ſambt einem Polni⸗ 
ſchen von Adel / erledigen koͤnnen / drauff = 5 
Dens gleichfalls den Habill Effendi vnd Bafcha von Art e 
Camiſcha heimbgeſuckt / vnd bey jhnen vrlaub e ſchled. 
Dieſer 
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Am Dieſer Baſcha iſt ein argliſtig ſcharpfffinniger Kopff / 


Baſchen be vorab inn Graͤntzſachen wol erfahren geweſen / deß wegen 
von Can auch etlichmal zu vnſerm allergnaͤdigſten Kaͤyſer geſchickt: 
ſcha 9 7515 vnnd in ſolchen Graͤntz Commiſſions . Sachen gebraucht 
DRK worden / derſelbe wie ich hernacher erfahren; iſt in folgendem 
ben komen. Monat December wider gen Caniſcha in ſein Guberna- 

ment: vnnd als in der Nacht nahe daſelbſt herumb ein Fer 
wers brunſt außkom̃en / hat er mit etlich den ſeinigen / folcher / 
wegen rettung zu eylen wollen / aber vnter wegs ſampt dem 


Roß in ein tieffe Gruben (welche die Vngarn hin vnd wider 


im Feld / darein ſie bißweiln Frucht ſchuͤtten haben) gefallen / 
dardurch er gleich woln kein ſchaden bekommen / in deme aber 

die feinigen jhne an zuſam̃en gebundenen langen Tuͤrckiſch⸗ 

oder Vngariſchen Guͤrteln wider herauff zu helffen ſich be⸗ 
muͤheten / vnnd bey nahe vollbracht / ſeynd ſhme Baſcha die 

Sr Dand entgangen / daß er zu ruck geſchlagen / vnd (weiln von 
ürfehung. dem Allmaͤchtigen Gott alſo pflegen die Tuͤrcken zuſagen 

EB ige zum jme der Tod an dieſem Ort außerfehen) den Halß abgeſtuͤrtzt. 


fortreiſen Den / wurden Waͤgen zum fortreiſen verſchafft vnnd 


verordnet. auffgeladen. 


Dune In dieſem vnſam ſieben wochichem ſtillligen / ſeynd wir 


enn worden von den Türcken ſchlechtlich gnug mit Victualien verſehen / 
tractirt vnd loſirt worden / welches nach vorigem Leben vnnd 
weſen vns nicht gefallen wollen / bevorab wein ſo wol vor vn⸗ 


fer Ankunfft als nach vnſerm wegreiſen / die Peſt ſtarck vmb 


vnſere Loſamenter / auch in theils derſelben regirt. 
Den d vormittag vmb acht vhr iſt der Her Orator (das 
Aufbruch mit die Reiß / wegen manglung mehrer Waͤgen nicht auffge⸗ 


zu Ofen / vñ 
5 | | | | f * * 

flo un rell liren möcht) zu Ofen auffbrochen / vnd in die zwaintzig Per⸗ 
lis beſche he ſonen zu ſampt theils ſachen / deß wegen hinterlaſſen muͤſſen⸗ 


kamen nachts vmb sehen Vhr / von Turcken zu Roß ſtarck 


CONIO-- 


ſchobẽ werden: ſo jrgend hernacher lengere auff haltung cau- 


. 
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confojirt, zu Gran an / hetten im Raitzenſtaͤdtlein in einem e. 

weiten Hof das Quartier. | 53 
Den 9 morgens fru / wurde der H. Orator von dem der: Seeg bele 

gen in die Veſtung zu einem Pancket geladen / welches newen ein Pannen 

auffhaltens halber allerhand gedancken gemacht / deren wir 

abernachmals entledigt worden / weiln der Beeg auff H. O- 

rators anſprechen / ſeine Waͤgen vnd Roß vnter deſſen / vnd 

damit er nachmals deſto ehe fortkommen koͤndte / allgemach 

über die Thonaw führen laſſen / waren ſonſten beym Pancket 

luſtig / darbey auch der H. Orator feine Trommeter blaſen „ ech 

vnd die Heerpaucken ſchlagen laſſen / namen nach dieſem von zu Gran. 

einander freundlichen Abſchied / vnnd fuhren vmb den Mit⸗ 8 

tag gleichfalls über die Thonaw / kamen mit der nacht inn ein 

1 8 Dorff Koltz genandt / darinn in etlichen Haͤuſern Kele 

wir loſirt. 


Den ro fru vmb fuͤnff vhr auffbrochen vnnd nach Co⸗ 19 
morꝛn zu gereiſt / als wir bey einer Stundt darzu: ſeynd vns c 


theils ſelbiger Huſarn entgegen kommen / auch in der Veſtung 
etlich Stück loßgebrennt worden / darauff die Tuͤrckiſchen 
Geleidsleut ihren abſchied genommen / fuhren alsdann vmb Ankunfft a 
den Mittag uber die Wag gen Comorm alda im Marck vnd Lomo. 
etlichen Haͤuſern gelegen. 1 7 5 5 
Den 11 vmb ein vhr nachmittag kamen auch die hintere fon: offen 
laſſene Diener hernach / vnd name der H. Orator mit ſeinen ba ens 
Ca valierern, das Mittagmal beym H. Obriſten inder Ve⸗ it nen 
ſtung ein. ander. 


RR P 

Den 12 hielte der Herꝛ Obriſt Leutenampt daſelbſt / dem Her O brit 
H. Oratorn, Obriſten vnnd den Cavalierern ein Pancket / Leutenamt 
dabey fie ſehr luſtig geweſen. 3 Pauker, 

Den 13 vormittag vmb zehen vhr wider fortgereiſt / vnd Aufbruch 
zu Segerin uͤber die Thouaw gefahren / kamen erſt nachts zu Lomor im 
umb zehen vhr voͤllig daſelbſten uber / vnd vmb eylff vhr in ein 

f ©: Dorff 
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ae 


RR RR 


3 Dritter Thell 

Ann Dorff Wawasnaſch genandt / allda in etlichen Haͤuſern lo⸗ 
Wawas / ſirt. Von da auß aviſirt der H. Orator den Henn Stadt⸗ 
mi halter vnnd Stadt⸗Obriſten zu Wien feine ankunfft durch 


ae ein Trommeter. 


Antunffe Den 14 morgens vmb vier vhr ſeynd wir auffgeweſen / 
3 vnd vmb drey uhr nachmittag zu Vngariſch Altenburg an⸗ 
Altenburg. kommen. a 
Bruck an Den 15 vmb mitternacht wider auffbrochen / erꝛeichten 
der Lenden. vmb zehen vhr vormittag Bruck an der Leyden. 
N Den 16 morgens vmb fünff vhr weggereiſt / vnnd vmb 
Schwechet neun vhr voꝛmittag auff die Schwechet kommen / daſelbſt hat 
der H. Orator bericht empfangen / andern tags ſich vollends 
nacher Wien zubegeben. e 
Den 1 vormittag vmb neun brachen wir auff / kamen 
Wien. vmb den Mittag Gott lob gluͤcklich zu Wien an / loſirten wi⸗ 
derumb beym roten Krebs. 
H. Ora, Noch dieſen Abend aviſirt der Her: Orator, den Herin 
Hie dam Cardinal Cleſeln / welcher damals zur Newſtadt war / per 
en ale Poſta ſeyn / zu Wien beſchehene Ankunfft / erwartet darbey 
zan. fermern verhaltens / Beſcheid. a 
Den 1s bekame er wider antwort / weiln ich jr Kaͤpſerl. 
e Mayeſt. auff Wien zureiſen / bereits im auffbrechen / ſich biß 
1 Ele, zu derer Ankunfft oder ferınerer Verordnung daſelbſt zuge⸗ 
dulden. ö d 
Annsısıs. Anno 1618 den ro Februarii iſt der Herꝛ Orator nach 
FERUAR der Kaͤyſ. Mayeſt. zu Ebersdorff beſchehener ankunfft / vnd 
baum de, außgeſtandener Schwachheit halber etwas erfolgten Beſſe⸗ 
der. kung / auch gethanen Relationen / daſelbſt hin mit ſechs Gut⸗ 
ſchenwaͤgen von Wien außgefahꝛen / bey deroſelben allergnaͤ⸗ 
digſte Audientz gehabt / zugleich damals ſeine anvertraut vnd 
venichte Ambaflada in aller vnterthaͤnigſtem Gehorſamb 
abgelegt. Nach ſolcher verrichten Audientz hat er W 


| 
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ein ein Præſent uͤbergeben / darunter ein zu Conſtantinopel / e e. 
von Griechen belommenes Marien Bruſtbild: von Golt Prejenrdee 
auff ein kleine Tafel gelegt geweſen / vnnd gantz lebhafft ge⸗ Kapern 
troffen ſeyn ſoll / welches deroſelben ſehr wolgefalle / auch zum rs" 
erſten ſelbſt darnach gegriffen. Darauff ſelbigen Abend 

ider nach Wien gereiſt / da hernacher mehrtheils Diener ih⸗ 
rer Dienſt erlaſſen worden. 

Ihr Gnaden ſeynd noch ein zeitlang daſelbſt verblieben / ZPRILTS. 
vnd jhrer anvertrauten vnd verrichten Amba ſſada halber / Jbr Gn hal 
ein allergnaͤdigſtes Kaͤyſ. Decret: auch die dahero außſtaͤn⸗ „ 
dige Beſoldung erlangt. g Wien auff. 


Den 21 Aprilis haben bey jhr Kaͤyſ. Mayeſt. jhr Gna⸗ Be, 
den zu Wien widerumb allergnaͤdigſte Audientz gehabt / vnd ang dan, 1 858 


diß mal von ſelbigen Hof ſein Abſchied genommen vnd nacher ln 
Prag gereiſt. SR | 555 | 
Den 11 Maii, in deme jhr Gnaden auff Prag genahet / #AFUS- 
haben die Altſtaͤdter Herꝛn deß Rahts daſelbſt / dieſelbe / als Antunfſs 
ihren Hauptmann durch etlich auff zwo Gutſchen entgegen bu Prag 
geſchickte abgeordnete empfahen / vnd in einem dabey hart an eg 
der Straſſen gelegenem Hauß ein ſtattlich Fruͤſtuͤck halten worden. 
laſſen / auch neben andern nachmals vnter wegs zu ons geſtoſ⸗ 
ſenen Herꝛn einbegleidet. Sind alſo Gott lob gluͤcklich wi⸗ e f 
derumb allda ankommen / Als wir zwey Jahr vnd — 
Monat mit dieſer Reiß zugebracht. Reiß gewe⸗ 
Den 13 haben jetzgemelte Altſtaͤdter Herꝛen jhr Gn. ein . 15 
ſtattliches Pancket gehalten / dabey der gantze Raht / auch et⸗ Herm bal, 
liche 1 8 en 
ach ſolchem hab auch endlich bey jhr Gn. ich gnaͤdige gr. 
Erlaubnuß vnd Abſchied zu meinem . 1 ; 1 | 
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SE ein ſummariſche 
Anzeigung / warauff das maͤchtigſte 
Reich der Tuͤrcken / oder wie ſie ſich nennen Mu- 
ſulmanlar, vnd ſelbiger Macht fuͤrnemblich beſtehet: Item 
drey Verzeichnuß; darinnen vnnd der erſten alle die mit dem 
Hern Oratorn gereiſte Herꝛnſtandts⸗Adels⸗ vnd andere jhm 
angehoͤrige Perſonen; in der andern / was auff all ſolche von 
Tuͤrcken an Victualien taͤglich zugeben verordnet worden; 


vnnd in der dritten die mitgefuͤhrte Kaͤyſerliche Præſenten 
fpecificiru. 


Summariſche Anzeigung; warauff 
das maͤchtigſte Reich der Tuͤrcken / oder wie ſie ſich 
nennen Muſulmanlar, unnd ſelbiger Macht fuͤr⸗ 
nemblich beſtehet. 
Ritlich kommen ſie der Vneinigkeit we⸗ 
gen der Wahl / durch deß Oßmanniſchen Ge⸗ 
I, ſchlechts / jmmerwerendes Recht / zuvoꝛ / in deme / 


ment erfordert / die andernaber hingericht werden. 0 
Euere II. Iſt Muſulmaniſcher ſeiten das Band einerley Re⸗ 
Religion. ligion / vnnd was derſelben anhengig / durch 9 Sn 


zertrennt. 2 


+ 
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III. Dabey wol zumercken / daß dannochter kein an⸗ Kan graß 
dere / mit jhnen nicht zuſtimmende vnnd ruhſame Perſonen uber die ge 
wie begierig fie auch ſonſten ſeynd jhren Aberglauben auß⸗ lm 
zubreiten) deß wegen nicht angefochten / gezwungen / weniger 
mit allerhand hinrichtung / wie vnter vns Chriſten / vnnd al⸗ 
lein wegen eines andaͤchtigen Ge wiſſens beſchicht / etwas vor 
genommen wuͤrdt: welche der Tuͤrcken beſcheidenheit dann / 
vieler Leut Gemuͤther dermaſſen einnimbt / daß ſie ein ſo 
groß Abſchewen nicht haben ſich vnter jhr Joch zubegeben / 
weiln jhnen bewuſt wie es in dieſen vnd andern faͤllen anderſt⸗ 
wo zugehet. Zar: 
IV. Der willig vnd vnglaubiger Gehoꝛſamb / damit fie RN + 
dermaſſen jhren Kaͤyſern fich'bißhero vnterthaͤnig erzeigt / ger Gabor ⸗ 
daß kein Nation auff Erden / mit jnen diß falls zu vergleichen. and. 
V. Die jenigen ſo was erfahren / ſich verſucht vnd wol⸗ 5 
verhalten / ob ſie gleich Schlaven / vnd etwa ſchlecht vnd ver org 
aͤchtlichen herkommens geweſen / werden ehrlich gehalten / erfahre vnd 
reichlich belohnt / kommen auch zun höchften Aemptern vnd gar wel des 
Befelchen / fo wol Politiſchen als Kriegsſachen / Fuͤrſt⸗ unnd 
Koͤniglichen Reichthumb / auch wol gar / durch Heyrathen / 
in der Sultanen Verwandtnuß. | . 
VI. Verfahren hergegen gegen den Verbrechern / vnd Staff de 
fo wegen gemeiner wolfahꝛt / ſich in Todt zubegeben gefoͤrcht / 5 ſo nicht 
was Stands die auch ſeyn / gantz ernſtlich. 55 
VII. Nemen ſieh einer ſcharpffen Authoritet vnd an⸗ ., 
ſehens an / vnd begehren nicht allein von den Vnterthanen ! Nemen ſich 
ſondern auch frembden hoch angeſehen zu ſeyn / welches fie e 
durch jhren Gewalt vnd ernſte manier deß Regiments / vol⸗ riet an. 
ler trohens erlangen. 8 | 
VIII. Sie ſtudieren / aber nur der Lehr zugebrauchen / 
vnd laſſen kein langwierige Rechtfertigung paffieren. Ibr Siudi⸗ 
IX. Haben an Hiſtorien (wie wol ſie den Druck nicht 
3 Q ij brau⸗ 


EEE 


126 Vierter Theil. 


Hiſisrien. brauchen) kein mangel / welche nicht nach gunſt / ſondern dem 
gemeinen Nutz zu gut geſtellt / weiln auch darinnen der Sul 

1% tanlar vntugent nicht verſchwiegen bleibt. 
ber Jef. X. Adminiftriren ſcharpffe Juſtitiam- 

1 XI. Brauchen im Eſſen vnd Trincken maß vnd nuͤch⸗ 
8 terkeit / enthalten ſich benebens faßt ins gemein / ſonderlich die 
Trincken. Aempter bedienen / deß Weins. 

1 XII. An veſten Staͤdten vnnd Schloͤſſern mangelts 
Zee jhnen nicht / welche mit allerhand Notturfft vnd gemeingiich 
ae find ſolchen Gafen oder Rittersleuten verſehen / die auff erforder 
mit rechte ten Fall lieber das Leben als das zuvertheidigen eingeraumte 
Seda Ort verlaſſen /bevorab wein ſie gaͤntlich glauben dardurch⸗ 
beſeßt. als (wie ſie pflegen zureden)verfechter deß Muſulmanniſchen 
g Glaubens / inn die Schaar der Schidſar oder Martyrer zu⸗ 
ö kommen / vermoͤg dieſes in jhrem Buch Musha phum (ſon⸗ 
8 ſten Alcoran genafit) befindlichen Metaphoriſchẽ Spꝛuchs 
oder Red: alle die / welchen im ſtritt wegen jhrer Religion / die 
Naſen mit Staub erfuͤllt: haben keines wegs zu foͤrchten / 
daß ſie den Rauch oder Geſtanck der Hoͤllen ſchmecken wer⸗ 
den / da hingegen im andern fall / ſie ſolche Ort uͤbergeben / 
von den ſhrigen / als Weiber / vnd nicht Kriegsmaͤnner / ver⸗ 
aͤchtlich gehalten werden / auch wol nach geſtaldten ſachen / 
gat das Leben deßwegen hergeben muͤſſen / wie ſie dann hie⸗ 
rinn ſonderlich gegen den Hauptern / aber die maſſen ſcharpff 
procediren . 
PN XIII. Das groͤſte aber vnnd warauff ſie fuͤrnemblich 
een m al bochen / iſt das Kriegs weſen / darunter begriffen dreyerley ſa⸗ 
lemrecht chen / Gelt / Proviant, vnd allerley Kriegsruͤſtung⸗ 
verſfehen. welches ſie uebẽ einem uͤberfluß an keckmuͤtigem Kriegs volck 
wie fie ſich dann faſt ins gemein vom Kriegs weſen / vnd nicht 
Handwercken oder dem Feldbau ernehren / ſondern folch«s 
den vnter jhnen wohnenden Chriſten befehlen) zu Roß Ju 
N W uß⸗ 
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Fuß / Waſſer vnd Land haben / werden von Jugent auff dar 
zu erzogen vnd beſoldet / durch Muſterung / übung vnd ernſts 
Kriegs Regiment gut gemacht / koͤnnen Hitz vnd Froſt / Durſt 
vnd Hunger leyden / vnd ſich mit wenigem betragen / doͤrffen 
alſo keiner frembden Huͤlff oder Volcks / dann ſie mit dem jh⸗ 
rigen gnugſamb verfehen / zu denen anch auff erfordern die 
Tartarn / als dem Oßmanmiſchen Hauß vntergebene / ſtoſſen. 
XIV. Damit jhnen aber auch an guter Kundtſchafft . "4, m 
(ſo im Kriegs weſen das fuͤrnembſt) nichts abgehe / ſeynd fie gute Kunde 
nicht allein an allen jhren Graͤntzen / ſondern auch andern ſchafft. 
Orten / damit auffs beſt vnd dermaſſen verſehen / daß zurech⸗ 
nen mihts in der Welt vornemes (fonderlich da jhr Intereſ⸗ 
ſe mit vnterlaufft) beſchehen kan / deſſen ſie nicht aviſirt vnd 
bericht wuͤrden / dazu die 8 peſa, fo auff dergleichen Perſonen / 
oder wie es die Tuͤrcken nennen / Cara- vuli gehörig / nicht 
geſpart werden. i 
XV. Beſchließlichen ſteckt auch in dieſen ſubtil onnd — ne 
argliſtig Barbariſchen Koͤpffen / nicht ein Barbariſche Witz 3 5 ace 
vnd Fuͤrſichtigkeit / ſondern der hoͤchſte fleiß vnd munterkeit / aufffeben. 
welchen fie (es geſchehe durch was liſtig⸗ vnnd betruͤglichkeit / 
warauff ſie ſich nicht wenig verlaſſen / auch damit all andern 
Barbariſchen Leuten / weit uͤberlegen / vñ diß falls mit dem ne⸗ 
wen Doctor Machiavello, alles Maineyds vnd Vntrew / 
überein ſtimmen) anwenden / auff ihr ſchantz zu ſchawen / 
vnnd in warnemung aller gelegenheit jßꝛ Reich zu erweitern / 
wie ſolches alles / beedes die Hiſtorien vnnd taͤgliche er⸗ 
fahꝛung gnugſamb beweiſen vnd 
anzeigen. 


Z 
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Erſte Verzeichnuß / 


Darinnen die mit dem Herꝛn Oratorn gerei⸗ 


ſte / Her ꝛnſtandts Adels vnd andere jhm angehoͤrig Per⸗ 
ſonen fpecifice:der Cavalierer, Diener / vnd die Gutſcher 
aber ſummariſch geſetzt. 


Erſtlich / folgen die / fo. an ihr Gnaden deß Hern 
Orators Tafel geſeſſen: 


na 2 oder Barfuͤſſer Muͤnch / \ 

der Nation ein Vngar. Diener 
OS Jaroßlaw Wolff von Sternberg / c. Boͤhemiſchen 

Herꝛnſtandts / darunter ein Edelknabenl nm 2 

Ferdinand Rudolff Leſchantzcki / ꝛc. Boͤhem. Herꝛnſtandts / 

darunter ein Edellnabenlk - - - =- - - = 7 
Wentzeslaus Bauowantzck i / ꝛc. Boͤhem. Herꝛnſtandts / 

darunter ein EdelknabenpPlʒpnBñn x 2 
Adolphus von Buchheim / ic. Baro Auſtr . 1 
Lorentz von Hofkirchen Baro Auſttr r. 2 
Chriſtianus Schenck / c. Baro S ile... 252 
Herman Gotz / K. Boͤhem. Herꝛnſt andi 1 
Johann Tſchernin / Boͤhem. Herꝛnſtandtss - - - -- - 1 
Hanß Werner Hundbiß von Waltramb, Nob. Sue. Hofmeſſer 3 
Burian Sechercka Nob. Bohem: Stallmeiſter / I 
Hubertus Retkhin Nob. Bohem. | 
Ladislaus Lucaffscki /c. Nob. Bohem. 
Wenceslaus Heractius, Nob.Bohem. . 
Marquartus Pfioffocki / Nob. Bohem. . 


Abraham von Buſchweyh Nob.Siles. Speekhenseingfmeite 8 | 


— — — 


ee 
1 
1 
X 
1T 
TL 
1 
1 


Matthæus Mareus Ungar zugeordneter Kaͤyſ. Secretarius', 

Julius eee ee Confiliarius, - - _ 
Johan Pertoldt Preuning patric. von AugſpurKf - - ._. 
Johan Paul Dane Croat. Dolmeiſch / ri 2 1 
Chriſtoph Jacob von Jackiſſaw / ꝛd. von Eger - - - - 
Georg Soldin von Heilbronn am Necker / 
Andreas Guntzel Si le „„ 


um andern / Fenderich vnd Edelknaben: | 
Abraham von Haubitz Nob. Laufar. Fenderich/ | | 
Johann Gereßlaw Grieß beck / ice. | | 
Sram Clone 


ohann Carl Sauomantzcki / ꝛd. Bohem. 5 5 

ohann Chriſtoph Malewitz / Er 
Johann Georg Scharpff / ꝛc. 3 3 5 
Sebaſtian Egen von Wien / Auſtriac. 


fopmauffgewart. 


M. Martin Horcki von Schlackenwald 

Adam Beſſerer von Gmünd in Oeſterꝛeich / Taͤmmerling / 

Adam Wenner von Crailß heim in Francken / Secretarius, vnd Au. 
tor dieſer Beſchreibung / ö 7 

Adam Steffan Zſcheidna von Prag / 

Hanß Albrecht Stiperschi von Prag / 

Hanß Jacob Goͤbel von Speyer / 

Chriſtianus N. von Franckfurt am Mayn / 

Valentin Helbich von Hall in Sachſen / Apotecke / | 

Paul von Krauſenthal von Joachimsthal / Goldſchmidt vnnd Si⸗ 
ber Caͤmmerſing / i 

Johann Thoniß von Hamburg in Seeſtaͤtten / Balbirer / 

N Abra⸗ 
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Abraham Knoeff von Antwerffen in Niderland / Contrafaͤi ter / 
ee Bauen en e e 

ebedeus d Galazi Ital. Qiſcantiſt / N 
Jacomo Botozi d Milan Tone 7 9 Muſitanten. 
Joſeph St ckleder von Wien in Veſterꝛeich Baſſiſt / 
Abraham Ebert von Straßburg Vhrmacher / 
Johann Stenderle von Schwigaw in Boͤheim / Tafeldecker 
Georg Preuß von Newenmarck in Schleſien / 5 5 
Johann Rüdinger von Leipzig in Meiſſen / Kellermeiſter / 
Kilian Floriſch von Maintz am Rhein / Mahler / 
Martin Lampert von Altenburg in Meiſſen / Perleheffter. 
Lorentz Lang von Scheßburg in Siebenbuͤrgen / Leibſchneider / 
Michael Rauſch von der Cronſtatt in Siebenbuͤrgen / nachmals Leib⸗ 

ſchneider / der ander zog in Siebenbürgen! x 

Lorentz Ruͤdiger von Furt in der Marck Kuchenmeiſter / 


Georg Angermayer von Graitz in Steyermarck / Mund — 12 
Johann Putzeki von Geraw in Schleſien / Paſteten⸗ Koch 8. 
Caſpar Tauſend von Heyerswerth in Schleſien / Vnter⸗ | LS 
Jacob N. auß Boͤheim / 8 3 
Dionyſius Boſoja von Loſatzcki in Boͤheim / 5 Zuſetzer. 85 
Paul Guͤtel von Wien in Oeſterꝛeich / J 52 


3 
Thomas Opffermann von Neſſelbach in Oeſterꝛeich / Zuſchrotter 
ER von Array in 758 50 

artin Jaconitſch von Carlſtatt in Crabaten / 
Georg Weiß von Glabenfuͤrt in Kernten / Trommeter. 
Vlrich Zepffler von Oetingen in Bayern / 
Jacob Star: von Preßburg in Nider Vngarn / Heerpaucker / 
Johann Zeller von Wieſenbrunn in Bayern / Feldpfeiffer / | 
Johann Diepelt von Michelfeld in der Obern Pfaltz / Reitſchmied / ö 
Nicolaus Podeck von Prag / 9 N 5 | 
Nicolaus Geſolt von Luditz in Boͤheim / 7 Wagenmeiſter 4 
Heinrich Ludwig von N. ein Preuß / 


Samuel 
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Samuel Hermolaus von klein Clogaw in Schleſien / Leiten geen 
Elias Schort von Wien in Oeſterꝛeich / eee wg 
Georg Privolowitz von Petrin in Crabaten / Be 
Johann Eberwein von Itlingen auß Schwaben / Bader / 

Zucas N. auß Ober Vngarn / Schlingen⸗ vnd Schnuͤrmacher / 
Martin Keil von Bartfeld in Nider⸗Vngarn / 75 ngari riſche 
Matthias Meſcheckscki von Tſchernembel in Craba ten / Schneider. 


Zum vierdten / der Gutſcher vnd gemeinen Geſuds! n 
die dreiſſig Perſonen. 


Summa in allem bey hnndert vnd funfftzig peiſchen. 


Andere Verzeichnuß / was auff jetzgemelte 
Perſonen von Tuͤrcken an Victualien, & c. taglich 
zu geben verordnet worden. 


280 Ofner Pindt oder Maß Wein / 

400 Brod / ein pro 1 Kreutzer / 

1. Oehſen / davon So Oeca hieher gehoͤrig / Nota ein Occa iſt bey 
dritthalb gemeiner Pfund / 

10 Lebendige Schaf / 

100 Huͤnner / 

10 Enten / 

20 Tauben / 

5 Kila oder gemeine metzen Reiß. 

10 Occa Butter / 0 

5 Occa Hoͤnig / 

12 Occa ſchoͤn Melb / 

12 Occa Milch / 

5 Occa Saltz / 

150 Eyer / 


R ij 
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10 Groſſe Wachs 
100 We A sa 155 pro ein Kreutzer / 5 
Item an allerley Gewuͤrt / Fiſch / Eſſig vnd Garten werck / gleich 
falls ein gnugſame Summa. 
Dieſe Ordinantz hat den ToJunii angefangen / vnnd biß auff den 
29 Autuſti Anno 1615 geweret / weiln aber die Tuͤrcken mit liferung 
derfeben ſehr ſaumſelig vnd langſam geweſen / ift wie zu vorn das Holtz 
in die Kuchen vnd das Futter auff die Roß verſchafft / für die Victua⸗ 
Iien aber taͤglichs 1 50 Gulden geben: durch deß H. Orators verord⸗ 
nete davon einkaufft: vnd in werendem ſtillligen zu Sonfiantinopel alfo 
continuirt worden. 


Dritte Verzeichnuß der mitgefuͤhrten 
Kaͤyſerlichen Præſenten. 
I. für den Tuͤrekiſchen Kaͤyſer. 


Pe: guldene Knoͤpff mit Demanten verſetzt / eee 
32 666*4„•»„̃E 4000 * 

Ein Schreibti ſch mit Fane vb „For ft. 
Sin groß ſilbern Keſſel / w ——120o.ft. 
Acht filbern Faſchen innen vergult / vmb ——BLU—ä 857. ff. 
Ein groſſen Spiegel / udo p90. fk. 
Zwo vergulte Vhren mit Geſangwerck / umd 1850. ff. 
S egantz filbern Apothecken / uv 10000. ff. 
Zween Cryſtalline Leuchter / iv 400. ff. 
Ein vergulte Vhr / mw —— 470. fl. 
Ein Fatral von Agaten / mb S500. ff. 
Zween groß ſilbern vnd vage pee e —— 711. fk. 
ween ſilbern vergulte Leuchter / ud 900. fk. 
tem drey vn vergulte / mb - 1200. fl. 
See , Det un Soo. fk. 
gantz Cryſtalline Flaſchen / angeschlagen vmb 300. ff. 


Vier 
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Die Stuck Cryſtalline Trinck geſchirꝛ / umb - 27° Bo. 
Ein gantz ſuberne Truhen / innen vergult / ww 2318. fe. 
Summa 28396, fl. 

II. Far die Suldanin 

Sin Naͤhekůſſen / vnd „„ 

Iwo vergulte Vhen / md „ 7,0 

Sicbeneiggutdenemit degeſen ve al W 488 fe. 

Summa 2060. ff. 

| III. Fuͤr den Muffti 

Sin Schreibtiſch mit Silber geziert vb ine 240. ff. 

Ein Apotecken / vmb Ki 300. fe. 

Drey Silbern vergulte bachervr ond vier er Stafchen/omb 500. ff. 

een . 0, . 

Summa 1990, fl. 

IV. Fur den Veꝛzier Azem oder Vezier Bafcha 

Sin ſilber Truͤhelein / vmb 2318880. fl. 

SR e a 

An Vhrn B33 a 

Ein Schreibzeug vnd Kammfutter i 5 ft. 

Ein Futral von Jaſpiß / vmb oO. t. 

Zwey ſilbern Beck en vnd Gteßkanden / hani wo laden de 

Mayenkruͤglein vergult / wow — u Sa. fk. 

f Summa 4730, fl. 

V. Forden Caymecam. 

Sin ſilbertruͤß elein angeſchlagen ved 1350 fe. 

Ein hoher Spiegel vb: 604 fe. 

ö K Ein 
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Sin Vhr vnd Apotecken / vwd klooo. ft. 
Ein Futral von Jaſpiß / wd —3Zoocfe. 
Zwey Vhrlein von Chriſtall / vmb — — 280. fk. 


e Becher vnd drey cee vergult 475 Ff. f. 
Summa 308 3985. f. 
VL. Für die im der Porten . 


An Silbergeſchir vnd andern Sachen 3500. fl. 
VII., Far den Ali Baſcha su Ofen 
EM ars vnd Apoteckent. vmb - 7ooft. 
Vhrn / vmb — . 940. fe. 
er füber$iafcheni innen vergl vmb Iso. f. 
Zwoͤlff „ md, -. 2850. fl. 
Ein Naͤhekuͤſſen / vmb 5 oo. fe. 


3 
Item ſechs Roß ſampteinem ſchon faifieren Wagen omb 140 O. fe. 


Summa 41 50. fe. f 
VIII. Fuͤr den Habill Effendi zu Griechiſchen 


Weiſſenburg 
Sin Schreibtiſch mit Sil bergegiert/ re er. 
wo Vhrn / mb 8 OO. ff. 
Zwo ſuͤbern Flaſchen vnd 2 Din iefriglein ange ihlagen! 280. fl. 
ente vmb 255. f. fe. 


Summa 1430. o, ff, ' 


IX Furden Kis. 1 
Sin hohe vergulte Vhr / N 


3 400. fl. 1 
Ein: rel von Jalyihromb a Le ER 2085 f 
Ein mb 8 m w . - L . — 180 fe. 
Ene heine, mende om * 186. f. 


Vierter Theil. 137 
Sin Schalen von Jaſpiß / vmb „5 NEE A 
. e er JJ****VCVV 


Summa 160 J. f. 
X. Fur den Stender Baſcha 


Sin ſilbern Becher vergult vmb %%% ͤĩ ]NV ß 
Ein Kammfutter / vm na Ma N en ER 
ta vm eee een 


Sum ma 105. fk. 


I. dur den Capizi en Azem Aga. 


Sin Vhr / v med ie 
Ein Kammfutter / vmb . ca . fe. 


Summa zo. o. fe. 
XII. Faͤr den Jaſbar Aga 


Sin vergulte Vhr / mw „ 
N Fur den Zaufch Bosch 
Sin vergulte Dhrangefhlagen/vmb - - 2330s ft. 
XIV. Fur den Ahmet Chiay geweſenen Tuͤrckl⸗ 
ſchen Botiſchaffter 
„Sin Suüber Trühen / vb j ii 


Summa Summarum aller Kaͤyſerlichen Præſenten bey 500. ff. 


Ende dieſes vierdten Theils. 


Regiſter 


Regiſter. 
CT 
Begiſter vnnd Erklaͤrung etlicher vnbekand⸗ 


ter namen vnd Ort / deren in dieſem Reiſe⸗ 
buch gedacht wird. 


A 
Bgefallenen Teutſchen verlauff / Jol. 
1058. 117. 
Ahmet Baſchæ Præſent uͤbergeben / 51 
Ahmet Chiay Turckiſcher Bott ſchaffter / 1 
Ahmet Chiay wird Baſcha zu Caniſcha 77 
Ahmet J. Zar ckiſcher Kaͤnſer / 


Alexina ein Dorff / 2 4 
Ali Baſcha, was os für ein Nam? 23 
Ali Baſcha zu Ofen / 12 
Allmoſengebung der Tuͤr cken / 87 

zu Conſtantinopel / 46 
Aukunffe' zu Prag / 123 

Liu Wien / 122 
Antboni Selgemann von Augſpurg a 

entledigt 

Arſenal, 55 


Atlcham-oglan ein Chi iſten Zebendrind / 52 
der ſelbẽ d eindſebafft wider die Chriften 74 
f . von Caniſcha / 112 


. Baſcha zu Ofen / 119 

beym Caymecam, 63:76 

| beym Gramd-Vezier, 70.76 

Audient benm Mi fi, 76 
beym Rom, Kaͤyſer / 122. 123. 

beym Scender Baſchen / 68 


ſten sumnfelkigen d eligion / 01. 
beym Turck. Kaͤyſer / 52.64, 155 
erm Doſtauzi Baſcha, 

Audiengäufer dei Türckiſchen Kayſers 1 > 
Auff bruch zu Gonftantinopeli 99 

Aufernch zu Ofen / 
Aufflauff zu Ofen / 110.113. 117 
Auff zug etlicher Hand wercker zu Conſtan⸗ 
tinopel / 79 
Ausor erledigt ein Gefangenen / 118 


| deſſelben VYrcheil von der Chris 


Baia ein Dorff / 
Barthel Hubner von Erfurt eteuneen 21 


Beerenhetzung 


. un was es fen? 


der Statt Conſtantinop er 
Beſchreibung ; der Statt Gallata / 


97 
der Statt Preßburg / 
Beſſctaſ oder Wiegenſtein / 96 
Blindenburg ein zerſchoſſen Schloß / 10 
Boch ſchad ein Dorff / 20 
Bockol ein ſchlechte Palancka / 106 
Bodetſchin ein Dorff / 29 
Bruck an der Leiden / 122 
Drucken ein Teut ſche meil wegs lang / 108: 
Budaet em Dorff bey Preßburg / 5. 
Burgaus ein groffer Flecken / 43.100 
E 
Sadi-Dfcder, obriſte Richter / 56 
Cadi / Tuͤrckiſcher vnter Richter / 5 7 


Cafaunnen / was es ſey ? 

Capizilar Azem-aga, figd Obriſten uber 0 
Tburnhuͤtter / 

Capizilar, deß Tuͤrckiſchen Kaͤyſers T bu hr 
huͤter / 


54 
39. 85 
Carlswitz ein Oorff / 
Caſpar e Tuͤrckiſcher een. 
rius 2 1.12 
Caymccam helt ein Pancket / 64 
Cæſar Gall Raͤnſ. Cõmiſſarius, 3. . 13. 26.46 
Shriftengefabr bey bel oc 72. 80.8 1 
Cbriſten. Hdufer werden zu Conſtantmopel 
durchſucht / 

Chriſten / Juden vnd Tuͤrcken 2 

Ehriſten Mar ck / 
Chriſten Zehendkinder Feindſchafft e 

die Chriſten / 

Eleſel 


Jr 
5 


Regiſter. 


Celeb, Ränferl. Raht / 3.13.1224 H 

u 55 9 25 62 4, 22 . a 
De. 54 Haid Efendi in Grech WWeſſtubarg 
Comorꝛen es e e in Vngarn / . 6. 121 Hodge ed, Be 
tr eee 
Curiceßme ein Dorff / 203 er zu Comorzen / ö | 
Coſacken wer fi ſind / ond bon wannene 6 Johann Georg Soldin von Heylbronn / 26 


Haramanli ein groß Dorff / 36.101 


1155 Har aſambeg ein Palancka / 10 nö 
Deffierdar eder Rent; vnd Zahlmeiſter 10 5 Haſſan Baſcha ein Dorff / 28. 55 N = 
Dewen ein Schloß vnter Wien / + Haſtarick ein Dorff / 28.140 en 
Diban ober offene Hoffraht vnnd Gericht / Hagitaraman ein Doͤrfflein / £ 32 

wenn vnd wo er gehalten ? 69: Hebrus Hlußius bey adrianopel / 36 


Dor barniek eim ſchlechte Palancka / 106 Heinrich Ludwig ein Preuß geſtorben / 2 
Dotes / den Cbriſten zuſtaͤndig / 8.118 H. Her man Gotz von Wiſtritz / ic. e 2 
ragoman ein Dorff / 30.203 wegs geſtorben / 104 
H. Herman Tſchernin von G hudenitz / Frey⸗ 

herꝛ wird Naͤyſerl Orator, f 


Einzug zu Conſtane inopel / 4 Hen ein Gdbe 2 
Feng etlicher Baſchen / 66 in Gebirg / . 102: 
Efchibaba ein Bor, 43 J 
Ei. de eee Jagodna ein Flecken / 29.104 
d- Janit ſcharen / wer fie ſeynd? . 
Faſten der Tuͤrcker / 5 Tall baſar, Ehriſtenmarct / 8 
Fedwar / ein zembliche Palancka / 109 timann ein Flecken / 4403 
Fiſchegrad / en zerſcbeſſen Schloß / 1 Jeſuiten wer den gepruͤgelt / 51 
Flix Marta, ein Dorff / 20. lock ein Staͤdtlein vnd Schloß / 22 


Trancißcaner Nunch würd ertrenckt / 1 Imania iſt das Mahumer ſch Geſetz / 


| 3 7 s9 
rentag iſt der Tuͤrcken Sontag / 57 Imaret oder Spital / 11˙42. 92 
zrwitz Tuͤrckiſcher Weiber / 18 viel Imaret zu Conſtantinopel / 43.92 
5 Infule Cyanes, . 94. 

G 5 Jobann Wagner von Braunſchtw eig / 26 

Gallat⸗ der Stadt beſchaffenheit / 97 viel Juden zu Conſtant opel / 92 


Gefahr bey entledigung der Gefangenẽ / 118 
der Gefangenen Vndanck / ſo erledigt wer; 


en. N 71.119 
Gelderwen ein Dorff / vnnd was ſich allda 


K. 
a cher oe, Herman Tſchernin / ie. 
4 04. 2. 


— 


ugetragen / 102 | Kaͤyſerl. Orator zeucht mit flie enden Fah ⸗ 
Segel enn Shi fche Veflung, 8.10 nen zu Conſtantinopel 2 892 46.50 

Grand Veziers Warnung / 77 Kanſerl. Greſenten lieferung? 54 
Grand Vezier zeucht wider den Derfianer [ Ketten über die Thonaw / 19 
auß / : . ‚83. | Kifnl-Bafcha, ein Regent der otto pff / 84 
Scan ein Türckiſche Veſtung / 8.9. 28.12 | Kolt / ein gebuldi es Dorff / 121 
Grat ianus Tuͤrckiſcher Cõmiſſarius, . 13 Königftalldey O ſen / 11: 
Grxiechiſch Weiſſenburg / 23.27.04. 105 Kuritceßzme ein Z orff / 30 

S Laurens 


Regiſter. 


H. Oratorreitet hegen zuGSonſtautinopel/ vz 
deſſen Sitz Slabe & enandt / 2 


g 
5 Taste Starck von Stübig wird erledi⸗ 


get / 15 Oſſeet ein wolverwahrte Palancka / 108 
Lazarus Deſpot / 56 Oßmauniſche Porteu was es ſetzẽ 44 
Leyda fchender Oeſterꝛeich vnnd Pe 


von einander / 4 P 1 
Zippa wird ven Türcken eingenommen / 26 adi. Sc bach, cin König der Koͤnigen / 5% 


Sofaments Beſchreibung deß H. Oratoris zu | Palancka / was es fey? 24 
Conſtantinopel / 15 dr u 49 | Kerr Palvi Stadthalter zu Preßburg / 4 
Cuſt in Baͤdern bey den Treten! 16 beym Turck. ſchen Käufer! 52.83 
in der alten Stadt Prag / 123 

Pancket? zu Comorꝛen / 121 


M 
. Pſiofski ein Boͤhmiſcher dom zu Griecziſch Weiſcoburg / 10 
| 90 20 
Maßlach / was es fey? 75 | Peliandersifind Türckiſche Ringe 4 


& 


v urg reiſet na 
Medrowitz ein offener Flecken / 106 Peꝛthold Preuning on Augſp greift 12 


4 1 Naht / 3.13. 122 den r Ofen ag b 
iche S. delein® d Schloß 
Be Starger Kaufe. Dfanpfeiltun Peter Waradin ein St ein vn oft 


Philtppopoli ein groſſer Fleckp 34.35 
Get 410 / der deuch em Chꝛiſt das Leben er⸗ 


Ponto- grande ein Arm deß Meers 45.100 


a 7 ea Kaͤnſerin / 123 
e bung / 
cherche jerfirte Sehe , er . 
„ a 2 R 
orack / wo es ſeinen amen ver eurt? 4 Raab ein Veſtung in Vngarn / * 
Moraba Fluß ius, 29 f 
Mufftifein Praſent abergeben · 55 Raſchna ein 1 Palancka / 104 
Mufti, was fein Ampt ſey ? ibid. 
ein Muͤnch wuͤrd ertrenckt / Sangiac- be 5 8 8 zu Gran / 5.8 
e Leupr kein Trench Dorf, 9285 85 deß Tuͤrckiſchen Kaͤyſers Pallaſt / 
Hafen, was es für ein Wort? 59 Saw Fusius fellt in die Thonam) 23 
8 A ſchlechte Palancka / 109 
harckol eit arck / 0.103 
Namen de aeg Perſonen / 12 5 88 ein Tärckisch Getranck / f 9 
Meußmuͤhl vnter Gran / Schiff brucken über die Thonaw / 19 
Ar Bösting von Prag gebling arten Schwartze Meer warumb es alſo beiſſe⸗ 62 
Schwartze Thuͤrn / 95 
De. 7 ein Dorff / a 
Niderlaͤndiſchen Sociſchafters fottrelſen eee e honaw / 25 


er 23 
ee vnnd was jhme 99 Selibre ein Staͤdtlein am Meer / 1 


100. 
Ai em Marckfleken 29. 30.104 Soybia ein Marckfleck 1 Pe 
D Subaſcha / was ihr versichtung ? 70 
Oſen ein Veſtung inn Vngarn / 1118.28. Sultan Bajaſits Schlacht bey Tzorli / 43 
209.110. Sultanin Preſent übergeben / 56 


Negiſter. 


Sultan Murat der Erſte / 56 Pergzeichnuß der Kaͤyſerl. Preſenten 35 
Sult an Sulimans Wunſch / 45 Conſtantinopel / 
54 Ver zeiebnus der Vtctualien / ſo taͤzlich auf 
an gen / 
Se 1 e Zi: Fr at wurd vom Derfiamer ect 
ettel ein ein vnd Schloß / 23 1 
1 woas fein Ampe fep? 14. 
Toeyſa fable en eee ee abs eee denen Pfo bon Cbriſten 
Timar-bäm was es fen? he erledigt worden 71.119 
Tolna ein Dorff, 52 Vngariſch Altenburg 122 85 
Tracht der Cbꝛiſten / Juden vnd Türcken / 72 Daa n 15 


Tra flubius kompt in die Thonaw / 21 228 Do 


f enffern ſehr / 


b 55 Vatan Daſcha / Obenſer Gärtner, = ER 
air keine Glocken ene Schlag, * 


a W̃ 
n 10.111 


& vhren / 5 
2 ihr lobwuͤrdig Stiftung / 4 Wannen oder Ebristen Gefaͤngnuß 97 
| find rechte Sodomiten / Wawas naſch ein Chriſtendorff / 122 


77 

verübter MurwiltuDfen / 116 

2 Libre 1 Gebew / Pak, 
uͤrckiſehe Muſſcc / 

Türceſtden Kaser, Gf end Person = 


Turekiſcher Weider Kurtzwel mn Bad; ı 8 
Weins beſchaffenheit in Türcken / 30 
Weiſſe Meer / warumb es alfo. heiſſe ? 65 
Werth der Kaͤy ſerlichen Præſenten, 235 


deſſen Pracht / wann er inn die Kirchen, 2 | Beten Kauffhauß / 90 
reitet / 5 iegenſtein / 96 
Turckiſchen Weiber Luft in Bädern) 12 Wies lang dieſe 2 geweret? 123 
Stranger e Abmet “nn kl, fee in Tuͤrcken / 4⁰ 
Tuͤrckiſche Ringer / N 5 
Tuͤrckiſcher Soldaten elendliche ame Wade en in die Thonav / 21 
auß Perſia / | 1 ein Scloß / 21.0 
a Tar. we Weiber verfehlen zu wellndeß 3 
ads / 184 
Tuͤrckiſch Reich / 5 es beſtehe? 124 Rn: in Torre 14 
W es für ein Wort ? 73 | Zlabe deß H. Oratori Sit 3 2 
Tzorli ein ſchörer Flecken 43.100 Zorbaſchi / wer die ſeynd 11.73 


Iſchorli ein ſchoͤner Flecken / 43:100 
Zuma oder Tempel Ach 3% 


V a 
Wala enes abgefallenen Tauchen 26 


s N D E. 


1 
. 
1 


